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Ausgabe Issigau

ANZEIGE

Titelfoto: 148. Wiesenfest in Naila mit 

75-jährigem Jubliäum der Landjugend 

Marxgrün von  12. bis   15. Juli

 Langweilig ist’s woanders: Die Gemein-

den Geroldsgrün und Berg stellen ihre 

Ferienprogramme vor
ALLES RUND UMS DACH

FEILER
Dachdeckerei

Erwin Feiler GmbH

Eisengasse 8
95180 Berg

Telefon  09293 933 906 0
Telefax  09293 933 906 1

rundumsdach@vr-web.deinfo@dachdecker-feiler.de
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Konzert mit dem 
Heeresmusikkorps 
Veitshöchheim 

Leserfotos der Woche

Puschel und Lina 
 Sabine Rasp aus Helmbrechts hat ein Foto ihres Einhörnchens Puschel an die Redaktion gemailt. Sie schreibt: „Er lebt seid November bei uns im Garten und kam 

als ganz junges Eichi zu uns. Er hat auch drei Kobel in unseren Bäumen. Jeden Tag holt er sich seine Nüsse und Sonnenblumenkerne ab. Das zweite Eichi ist seine 

Freundin Lina. Sie ist erst seid ein paar Wochen bei uns. Beide toben rum und essen gemeinsam. Nun hoffen wir auf Nachwuchs der beiden.“ Und vielleicht 

gibt es diesen Nachwuchs  auch bald an dieser Stelle zu sehen? Einen Schachbrettschmetterling hat Gerlinde Spindler aus Naila in ihrem Garten ent-

deckt. Und Ina Röstel fotografierte am Freitagabend einen Heißluftballon über Geroldsgrün. 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Planungen zum 
Wandertag in 
Mödlareuth laufen

Seite18

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

2 Wir im Frankenwald



Die LJ Marxgrün lädt   am Wiesenfestsonntag, 14. Juli,   zum Mucktur-

nier ein. Anmeldungen sind ab 17 Uhr direkt auf dem Wiesenfestplatz 

möglich. Die Kosten betragen pro Teilnehmer 5 Euro. Darin enthalten 

eine Bratwurstmarke, die während des Festes eingelöst werden 

kann. Es winken drei große Preise im Gesamtwert von 300 Euro.

Muckturnier am Wiesenfestsonntag

Nr.  Verein/Gruppe

1.     Fahnenträger

2.     Musikverein Steinwiesen

3.     Bürgermeister, Ehrengäste, Stadtrat

4.     Fahrgelegenheit

5.     Feuerwehr Naila

6.     Feuerwehr Culmitz

7.     Feuerwehr Lippertsgrün

8.     Feuerwehr Marlesreuth

9.     Feuerwehr Marxgrün

10.   Dorfmusik Rugendorf

11.   Landjugend Marxgrün e.V.

12.   THW Ortsverband Naila

13.   Wasserwacht Naila

14.   Förderverein Freibad Naila

15.   Musikverein Wallenfels / Tambourzug Wallenfels

16.   Siedlervereinigung Naila-Froschgrün e.V.

17.   Frankenwaldverein e.V. Ortsgruppen

18.   Karate Dojo Naila

19.   Bürger- und Schützengesellschaft Naila e.V.

20.   Tennisgemeinschaft Culmitz

21.   Musikverein Nurn

22.   Zentrale Diakoniestation/Diakoniewerk Martinsberg e.V.

23.   SKC 63 Naila e.V. 

24.   FSV Naila e.V. 

25.   CVJM Naila e.V.

26.   Musikverein 1853 Zeyern e.V.

27.   Ortsclub Frankenwald e.V. im ADAC

28.   Türkische Union Selbitz-Naila e.V.

29.   Obst- und Gartenbauverein Naila

30.   HG Naila 1977 e.V.

31.   1. Triebeser Fanfarenzug e.V.

32.   TuS Lippertsgrün 1902 e.V.

33.   LAV Naila e.V.

34.   Gartenbauverein Marlesreuth

Die Veranstalter bitten, dass sich weitere, bislang nicht angemeldete 

Vereine, dem Ende des Festzuges anschließen. 

F e s t z u g b e g l e i t u n g 

Polizei Naila, Sanitätsbereitschaft Naila, Feuerwehrfahrzeug 

Die Reihenfolge der frei zu vergebenden Plätze erfolgte 

über das Losverfahren! 

Festzugaufstellung der Vereine am 
Wiesenfest-Sonntag 2024

Anschließend geht es in die 
letzte musikalische Runde, die 
in diesem Jahr ein weiteres 
Highlight wird. Die bekannte 
Band „Blues nid“ wird dem 
Nailaer Wiesenfest 2024 einen 
besonders stimmungsvollen 
Abschlussabend bereiten. Um 
circa 22.30 Uhr wird erstmals 
anstelle eines Feuerwerks eine 
große Lasershow das 148. Nai-
laer Wiesenfest beschließen. 

Sicherheitsvorkehrungen
Die Stadt Naila weist darauf-
hin, dass Rucksäcke, größere 
Taschen und Messer jeglicher 
Art auf dem Festgelände nicht 
gestattet sind und Taschen-
kontrollen durchgeführt wer-
den. 

Gratis Fahrt mit dem ÖPNV
Für die Fahrt zum Fest und 
vom Fest nach Hause  bietet 
sich auch die Nutzung des 
öffentlichen Personennahver-
kehrs an. Der Hofer LandBus 
wird in den Nächten von Frei-
tag auf Samstag und von Sams-
tag auf Sonntag bis 2.00 Uhr 
eingesetzt.

Die Stadt Naila und die Land-
jugend Marxgrün  freuen sich 
auf ein gemeinsames Festwo-
chenende mit Ihnen. 

Festumzüge am Sonntag und 
Montag
Am Sonntag um 10.00 Uhr wird 
der ökumenische Zeltgottes-
dienst gefeiert und anschlie-
ßend ein zünftiges Weiß-
wurstfrühstück stattfinden. 
Gestärkt geht es dann für die 
Nailaer Vereine zum Festum-
zug der Vereine, der sich ab 
13.30 Uhr ab der Mittelschule 
zum Gelände der Freien Turner 
in der Hofer Straße in Bewe-
gung setzen wird. Nach dem 
Festumzug wird bei musikali-
scher Umrahmung durch den 
„Musikverein Steinwiesen“ 
der Wiesenfestnachmittag 
genossen. Ab 17.30 Uhr 
beginnt das Muckturnier, zu 
dem man sich um 17.00 Uhr 
anmelden kann. 
Der Wiesenfestmontag 
beginnt um 13.30 Uhr mit dem 
Festzug der Kindergarten- und 
Schulkinder und den anschlie-
ßenden Spielen der Kinder auf 
dem Festplatz. 
Um 14.30 Uhr beginnt der 
Festbetrieb im Zelt mit der 
„Dorfmusik Rugendorf“. Um 
18.00 Uhr wird die traditionel-
le Abschlussfeier auf dem 
Festplatz stattfinden. 

Abschluss mit „Blues nid“  
und großer Lasershow

Naila –  An diesem Wochenen-
de ist es endlich wieder so 
weit: Das Nailaer Wiesenfest, 
das die Stadt Naila gemeinsam 
mit der Landjugend Marxgrün 
organisiert, lädt zum Feiern, 
Tanzen und Verweilen ein.

Offizielle Eröffnung
 mit Bieranstich
Das Wiesenfest beginnt in die-
sem Jahr anlässlich des 75-jäh-
rigen Bestehens der Landju-
gend Marxgrün e.V. bereits am 
Freitag um 19.30 Uhr mit 
einem Festzug der Landjugen-
den ab der Mittelschule und 
wird beim Bieranstich um 
20.00 Uhr durch 1. Bürger-
meister Frank Stumpf im Fest-
zelt offiziell eröffnet. 
Anschließend wird mit den 
„Stoapfälzer Spitzbuam“ und 
der „Partyhexe SUSAL“ ausgie-
big gefeiert. 

Familiennachmittag am 
Samstag
Am Samstag ist der traditio-
nelle Familiennachmittag mit 
„Happy Hour“ im Vergnü-
gungspark ab 15.00 Uhr und 
Gaudispielen ab 15.30 Uhr. Ab 
20.00 Uhr wird die Band „GEI-
LE ZEIT“ und erneut die „Par-
tyhexe SUSAL“ im Zelt musika-
lisch einheizen.

148. Wiesenfest 2024 in Naila vom Freitag, 12. bis Montag, 15. Juli

Vier Tage Unterhaltung und geselliges 
Beisammensein bei bester Stimmung
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

13.07.  Luitpold Apotheke Bad Steben

14.07.  Klick Apotheke Selbitz

15.07.   Kur Apotheke Bad Steben

16.07. Leopold Apotheke, Hof

17.07.  Stadt Apotheke Naila

18.07. Franken Apotheke Naila

19.07. Löwen Apotheke Selbitz

20.07. Michaelis-Apotheke Hof

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

den  Notdienst unter  http://www.lak-bay-

ern.notdienst-portal.de auf, wählen  Sie  

22833  (Handy)  oder 0800 00 22833  oder  

scannen Sie  den  abgedruckten  QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und vier-

ten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie 

da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 9. Juli

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 13./14.07. Thomas Grimm

                    Münchberger Str. 19, 95233 Helmbrechts

                    Tel.Nr.: 09252 / 8307

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr., 12.7.:  Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0152/53816059 

Sa.,13.7.:  Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, 

                 Tel. 09231/8688

So., 14.7.: Kleintierzentrum Münchberg 09251/8798800

Mo.,15.7.: Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün,

                  Tel. 09282/1400 

Di., 16.7.:  Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 

                  Stefan Tel. 09287/889800  

Mi., 17.7.: Kleintierpraxis Ludwigsmühle,

                  Selb, 0173/5774450 

Do., 18.7.: Dr. Norbert Deuerling, Rehau, 

                  Tel. 09283/899171 

Fr., 19.7.:  Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de   Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 

Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 

Reiner Feulner, Erster Bürgermeister

 der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 

Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner 

Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:

  Kristan von Waldenfels,  1. Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, 

Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Ansprechpartner Redaktion: Nicole Roesmer, 

E-Mail: redfrankenwald@kurier.de; 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth;

  Anzeigen: Holger Hallbauer, 

 Erscheinungsweise: Wöchentlich 

freitags,   Verteilung an alle erreichbaren Haushalte erfolgt über 

den Wochenspiegel am Wochenende.

 Online kann das WIR bereits am Donnerstag vor Erscheinung 

unter www.wirimfrankenwald.de gelesen werden. 

Redaktionsschluss:  Dienstag, 16.  Juli, 10 Uhr

Satz: Nordbayerischer Kurier;

  Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof,  

Gesamtauflage: 15 000;

  Titelfoto: Heimat- und Wiesenfest in Naila

Fr., 26. Juli 

 Naila, Gymnasium (Eingang 

Frankenhalle), Finkenweg 15, 

16.00 bis 20.00 Uhr

 Terminreservierung unter  

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhot-

line 0800 11 949 11.

Blutspendetermine

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

ERGOTHERAPIE 
Praxis am Eichelegarten

Neurologie   Pädiatrie   Psychiatrie   Geriatrie   
Orthopädie   Rheumatologie   Traumatologie

Staatl. anerk. Ergotherapeut Johannes Jäger
Dorfplatz 4, 95188 Issigau  
      09293/9334412

Filiale Hirschberg  
Gerberstr. 2a, 07927 Hirschberg  
      036644/279957

Wir haben Termine frei!
auch Hausbesuche möglich

Postberg 2 | 95182 Döhlau / OT Kautendorf
Telefon 09283 88 33 99 5
Telefax 09283 88 33 99 7
E-Mail info@palliativnetz.bayern
www.palliativnetz.bayern

MITGLIED IN
Wir 

unterstützen

die Charta

WWW.
CHARTA-FUER-
STERBENDE.DE

deutsche gesellschaft 

für palliativmedizin

   Nach »lieben« ist 

      »helfen« das schönste 

Zeitwort der Welt.
B. v.  SUTTNER

Spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung

chwerstkranken die bestmögliche  
Lebens qualität bis zum Schluss ermöglichen

ngehörige menschlich, einfühlsam und  
persönlich einbeziehen

 atienten- und situationsorientierte 
Therapiezielanpassungen

ersorgungsnetzwerke optimal  
organisieren

S
A
P
V

Wir beantworten gerne 

Ihre Fragen und begleiten 

Sie in diesem schwierigen 

Lebensabschnitt.

Hilfe und Unterstützung in dieser 
besonderen Situation bietet unser 
professionelles Team aus Ärzten  
und Pflegefachkräften für folgende 
Regionen:
• Stadt- und Landkreis Hof

• Landkreis Wunsiedel

• Naila, Selbitz, Bad Steben und 

Umgebung (Altlandkreis Naila)

U N S E R  B E S T R E B E N :

Praxis Dr. Eberlein
Schwarzenbach a.Wald

Die Praxis ist vom

29. 7. bis 16. 8. 2024

wegen Urlaub geschlossen.

Vertretung: Ärzte am Ort
und in der Umgebung

4 Wir im Frankenwald



VdK übergibt Kartenspende:

„Der Watzmann ruft“ auch die 
Lebenshilfe zur Luisenburg

Hof/Wunsiedel –   Die Luisen-
burgfestspiele in Wunsiedel 
sind alljährlich ein beeindru-
ckendes Erlebnis für Liebhaber 
der darstellenden Künste. 
Beeindruckende Theaterstücke, 
Operetten und Opern wurden 
schon auf der bekanntesten 
Naturbühne in Deutschland 
geboten. Leider haben nicht alle 
unserer Mitbürger die Möglich-
keit in diese besondere Atmo-
sphäre einzutauchen und Auf-
führungen an dieser einmaligen 
Spielstätte zu erleben. Der 
Kreisverband Hof des VdK woll-
te dies ändern und Menschen 
die sonst kaum diese Gelegen-
heit haben eine Vorstellung auf 
der Luisenburg zu sehen einen 
Besuch zu ermöglichen. Im Invi-
to  Werkstatt-Laden der offenen 
Hilfen in der Hofer Schaum-
bergstraße übergaben VdK-
Kreisvorsitzender Bert Horn 
sowie Geschäftsführerin Birgit 
Stelzer dieser Tage insgesamt 86 
Karten aus dem Kontingent des 
Hofer Kreisverbandes an die 
Vertreter der Lebenshilfe. 
„Unser Auftrag ist es behinderte 

und benachteiligte Menschen 
zu unterstützen und die Teilha-
be auch am gesellschaftlichen 
Leben zu ermöglichen,“ betonte 
Horn. Daher sei es naheliegend 
gewesen mit der Lebenshilfe 
Hof Kontakt aufzunehmen um 
gezielt einem passenden Perso-
nenkreis diese Karten zukom-
men zu lassen. 
Unterstützt wird die Aktion 
auch von der Hofer Sektion der 
International Police Associati-
on. Besucht wird eine Vorstel-
lung des Stückes „Der Watz-
mann ruft“ im August in welcher 
auch der bekannte Tatort-Kom-
missar Andreas Hoppe eine 
Hauptrolle spielt. Bernhard 
Wölfl dankte als Vorsitzender 
der Lebenshilfe Hof den Spen-
dern und unterstrich die Bedeu-
tung der Arbeit der Lebenshilfe 
im Hofer Land. „Wir betreiben 
inklusive Einrichtungen wie 
Kindertagesstätten, sind Schul-
träger und auch als Arbeitgeber 
für Menschen mit Behinderung 
oft ein wichtiger Eckpfeiler in 
deren Leben,“ so Wölfl. So seien 
Hochfränkischen Werkstätten 

ein Unternehmen welches aus 
unserer Region nicht mehr weg-
zudenken ist. Man arbeite nicht 
nur erfolgreich für Partner in 
der freien Wirtschaft, sondern 
produziere auch Artikel die 
zusammen mit Produkten ande-
rer Behindertenwerkstätten 
hier im Invito  -Laden verkauft 
würden. Wölfel lud daher dazu 
ein zum Beispiel  bei Bedarf an 
Andenken oder Deko-Artikel 
einfach mal öfter bei Invito   vor-
beizuschauen. Auch im kultu-
rellen Bereich sei die Lebenshil-
fe aktiv; so habe der inklusive 
Posaunenchor unter Leitung 
von Cornelius Kelber erst kürz-
lich von sich reden gemacht. 
Aktuell sein man an der Veran-
staltung „Bühne raus“, die am 
10. Juli um 17.00 Uhr am Schil-
ler-Quartiert stattfindet, betei-
ligt. Regelmäßig mittwochs von 
16.00 Uhr bis 18.30 Uhr böten 
die Offenen Hilfen einen Feier-
abend-Treff mit abwechslungs-
reichem Programm an und auch 
das Eltern-Café stelle eine Mög-
lichkeit zum gegenseitigen Aus-
tausch dar.

Das Foto zeigt von links:   Lebenshilfe-Vorsitzender Bernhard Wölfl, Monika Köppel-Meier/Bereichsleiterin Offene 

Hilfen, Dorothea Stöcker, Andreas Lechner, VdK-Geschäftsführerin Birgit Stelzer und VdK-Kreisvorsitzender Bert 

Horn.

Die Festwirte freuen sich
auf Ihren Besuch

Gasthof Napoleon

Schützengesellschaft 1898 e.V.  

Weidesgrün

Spielvereinigung 1914 e.V.

Selbitz

Sonntag, 21. Juli 2024:  

Geburtstagsverlosung
Ausweis erforderlich.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen

Unser Wochenangebot:
Gültig vom: 16.07.2024 – 20.07.2024

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

post@metzger-gross.de • www.metzger-gross.de

Zartes Roastbeef vom Hochfranken – Fleckvieh  ... 1 kg  28,90 € 

Rindergulasch vom Hochfranken Fleckvieh  ..... 1 kg  14,50 €

Schweinenacken Steak gewürzt ........................ 1 kg  12,50 €

Schweinegeschnetzeltes Gyros Art  ................... 1 kg 12,95 €

Gekochte Mettwurst im Gelee ............................. 100 g 1,38 €

Schnittlauch- und Deli Leberwurst  ...................... 100 g 1,25 €

Schinkenaufschnitt gegart .................................. 100 g 1,69 €

Frankenwald Schinkenspeck .............................. 100 g 1,99 €

Autohaus Räthel GmbH
Kronacher Straße 83 – 85 · 95119 Naila

Telefon (0 92 82) 96 00 - 0 · www.autohaus-raethel.de

Unser Service für Sie:
Service nach Herstellervorgaben 

für alle Marken

Unser Team freut sich auf Sie!

– Volkswagen-Service

– E-Ladestation

–  Vermittlung  

von Neu-Fahrzeugen

–  Verkäufe von  

EU- und Jahreswagen

– Klimaanlagen-Service

– Unfallinstandsetzung

– Reifeneinlagerung

–  Lackierarbeiten  

aller Marken

– Fahrzeugaufbereitung

–  Fahrzeug- 

vermessungen

5Wir im Frankenwald
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Nietner Reinhard
Blankenberger Str. 11 
95188 Issigau 
Tel.: 0 92 93 / 933 833 
Fax: 0 92 93 / 933 894 
www.nr-bedachungen.de

NR Bedachungen GmbH & Co. KG
Meisterbetrieb im Spenglerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach!

• Prefa Dach/Fassade • Schiefer/Ziegel
• Trapezbleche  • Dämmungen

Ab sofort auch wieder Montage von PV-Anlagen möglich!

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Kaufgesuch: Liebe Eigentümer, liebe Erbenge-
meinschaften! Durch meine letzten Verkäufe in der

Region suche ich für Familien, die leider nicht zum Zug
kamen, eine Whg. oder ein Haus. Ich freue mich sehr
auf Ihr Angebot. Ihr Immobilienberater Johannes
Gutscher, ich bin nur einen Anruf von Ihnen entfernt!

Telefon: 0176 57 69 55 30
j.gutscher@garant-immo.de

www.garant-immo.deMehr als ein Makler.

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

Brennholz aus
dem Frankenwald

trocken und ofenfertig

Telefon: 0160/97764602

(nach 18 Uhr)

Liebe Eigentümer: Zwei Generationen möchte
zusammen ziehen! Ich suche für eine Familie ein Haus
mit Platz für insgesamt 4-5 Personen. Bungalow, EFH mit

Einliegerwohnung oder ZFH. Gerne mit Garten,
renovierungsbedürftig kein Problem! Einzug flexibel.
Alle Angebote sind willkommen. Jessica Wagner

www.garant-immo.deMehr als ein Makler.

Telefon: 01590 18 39 384
j.wagner@garant-immo.de

Ankauf von Münzen

Militaria – Orden

Banknoten aller Art
- Barzahlung -

Beratung und Bewertung
kostenlos!

Jahrelanges Mitglied des

Verbandes für Münzhändler

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Hoch- und Tiefbau GmbH
Nordstraße 19 

95131 Schwarzenbach a.W.

Telefon 09289 57 19 

Mail: hoch-tief-bau.knoll@t-online.de

AUTOSERVICE THIEROFF

• Kfz-Mechanik und Elektrik
• Inspektionen 
• AU Untersuchung
• Klimaservice
• Standheizungen
• Reifen- u. Fahrwerkservice
• Computer-Achsvermessung
• Bosch-Elektrowerkzeuge
• Professionelle Fahrzeugreinigung

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen, kann ebenso
seine Uhr anhalten, um Zeit zu sparen.

- Henry Ford -
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SCHÜTZEN
FEST 2024
DER
SCHÜTZENGESELLSCHAFT

GEROLDSGRÜN
WANN

Samstag

20. Juli 2024
ab 15:00 Uhr

WO

Am Schützenhaus
in Geroldsgrün
Sonnenstraße 14, 95179 Geroldsgrün

AB 15:00 UHR

KAFFEE & KUCHEN
BRATWÜRSTE &
STEAKS VOM GRILL
FISCHBRÖTCHEN
LACHSBRÖTCHEN
BIER VOM FASS

AB 17:00 UHR

PROKLAMATION
SCHÜTZENKÖNIG*IN

PREISVERTEILUNG &
SIEGEREHRUNG
BÜRGERSCHIESSEN

PROKLAMATION
BÜRGERKÖNIG*IN

Großer Flohmarkt
In Schwarzenbach a.Wald

Samstag 13.7. und 20.7.
von 10 bis 15 Uhr

Bergwiesenstr., nähe Rathaus

viele Geschenkideen,
Modeschmuck u.v.m.

Alles muss raus!

Naila - 

ab September 2024 zu 

vermieten:

3 Zimmer/Küche/

Bad

ca. 70 m², keine Haustiere

Genossenschaftsanteile

Bauvereinigung Naila eG

W. Neumeister 0171/1769805

bauvereinigung-naila@t-online.de 

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

15.07. – 20.07.2024

Selbitzer Wiesenfest vom 20. – 23.7. - Wir sind dabei mit zwei Ständen!

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie 
in den angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag.
Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, WhatsApp, Messenger und natürlich komfortabel über 

die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen; Pöhlmann Gerhard, Weidesgrün
Rinder: Schaller Markus, Lipperts; Munzert Matthias, Marlesreuth

Gulasch gemischt vom Strohschwein 
und heimischen Rind 100 g 1,39 €
Debreziner 100 g 1,49 €
„Döner“-Wurst 100 g 1,39 €
Landleberwurst 100 g 1,39 €
Schweizer Wurstsalat 100 g 1,09 €
Coburger Butterkäse, Rahmstufe 100 g 1,99 €

Ab Donnerstag, 11.07.24:
Gyrospfanne vom Strohschwein  100 g 1,39 €

Jürgen Poser
Kirchstraße 10

95131 Schwarzenbach Computer-Festnetz-Handy

Reparatur

Telefon: 09289-970723 Installation

Mobil: 0152-33780299 Netzwerktechnik

Ihr Fachmann für PC und Telefon

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de

Garage
Lippertsgrün, Naila, Schwarzenbach

a. Wald, Straßdorf zur Miete ge-

sucht. Z0171/1568815

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

• Möbel & Innenausbau

• Verglasungen aller Art

•  Austausch kaputter 

Scheiben

• Fenster & Türen

• Treppensanierung

•  Reparaturen 

aller Art

Kärcher Hochdruckreiniger

fast neu      50,- Euro

Schneefräse Texas 

    300,- Euro

Leder-Couch 2 x 2,5 m

(rechte Seite 2,5m)   150,- Euro

Motorradausrüstung

Lederkombi Gr. XL, Helm Gr. 

57/58, Schuhe Gr. 42, 

Handschuhe Gr. 10   150,- Euro

Tel.: 0176/47681239

SCHWARZENBACH/WALD 

- ab sofort:

Wohnungen  
zu vermieten

Genossenschaftsanteile 

Bauvereinigung Naila eG

W. Neumeister 0171/1769805

bauvereinigung-naila@t-online.de 

Wir suchen für Käufer

Einfamilienhäuser

in Naila · Bad Steben

Schwarzenbach · Selbitz

Haus für junge Familie:
Wir suchen für uns und
unsere zwei Kinder ein

freistehendes Haus

mit Garten
zum Kauf in Naila

(alternativ auch in Münch-
berg, Helmbrechts, Hof).

Wir freuen uns über jede
Nachricht und jeden Tipp!

Tel.: 0152 55 34 24 54
E-Mail: haus-naila@gmx.de

Eduard Hartmann
Friedrich-Schoedel-Straße 19

95213 Münchberg

Telefon 09251-7785
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MARXGRÜN, IM JULI 2024

Ich bin so gern gewandert

durch Felder, Wald und Flur ,

jetzt bin ich heimgegangen

zum Schöpfer der Natur.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied

Hannelore Schneider

Silke Horn

Tobias und Ricca

Teresa

Karl Schneider
* 9. Mai 1941 †2 Juli 2024

Die Beisetzung findet auf seinen
Wunsch im Familienkreis statt.

SCHWARZENBACH AMWALD, IM JULI 2024

Weinet nicht an meinem Grabe, gönnet mir die ewige Ruh;
denkt, was ich gelitten habe, eh ich schloss die Augen zu.e

Gudrun Vogel
geb. Hüttner

* 28. 2. 1954 † 26. 6. 2024

In unseren Gedanken wirst du uns immer begleiten:

Dein Klaus Plessing
Deine Katja und Peter mit Familie

Dein André und Simone mit Leny, Henry und Emil
Deine Kerstin und Oliver mit Familie und alle Verwandten

Die Urnentrauerfeier findet am Dienstag, den 16. Juli 2024, um 14.00 Uhr
imWald- und Naturfriedhof in Issigau statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

IN STILLER TRAUER

Was man tief im Herzen besitzt,

kann man durch den Tod nicht verlieren.

Unerwartet mussten wir Abschied nehmen von meinem lieben Mann,

unserem treusorgenden Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Heinz Wilhelm Spanier
* 05.05.1951 † 23.06.2024

Deine Roswitha

Deine Angela mit Jessica und Sabine

Deine Katrin und Enzo mit Domenico

Deine Laura und Patrick mit Mia und Emilio

und alle Angehörigen

Die Urnenfeier findet in aller Stille statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

IN STILLER TRAUER
NAILA, IM JULI 2024

Von guten Mächten wunderbar geborgen
Nach einem erfüllten Leben nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied

von meiner Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Hannelore Wagenlechner
geb. Fischer

* 9.9.1927 † 16.6.2024

Gerhard und Monika

Marco mit Familie

Jens mit Familie

Kathrin

Die Urnenfeier fand in aller Stille statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Unser besonderer Dank gilt dem Seniorenstift Martinsberg Station 1 sowie der

Gemeinschaftspraxis Dr.Voit und Frau Lukas für die fürsorgliche Betreuung.

Deine Stimme, so vertraut, schweigt.
Deine Nähe,so gewohnt, ist nicht mehr da.

Du fehlst!
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von meinem 
lieben Lebensgefährten

Helmut Siegmund
* 24. Juni 1956   † 23. Juni 2024

In Liebe und unvergessen
Deine Sieglinde

Deine Patin mit ihren Kindern und Familie

Geroldsgrün, im Juli 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 19. Juli 2024, um 13.00 Uhr 
in der Kirche in Geroldsgün.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitte ich abzusehen.
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 Naila – Die katholische Jugend aus Naila, Selbitz und Bad Steben 

lädt wieder Kinder und Jugendliche zwischen 9 und 15 Jahren zum 

traditionellen Zeltlager ein. Vom Sonntag den 28. Juli bis zum Sams-

tag, den 3. August geht es in ein idyllisches Frankenwaldtal bei Stein-

wiesen.  Das erfahrene Betreuerteam bietet ein abwechslungsreiches 

Programm mit Sport, Spiel und Spaß (mit Lagerfeuer, Tagesspiel, 

Basteln) oder auch einfach Relaxen am Bach. Für  die Verpflegung 

sorgt das bewährte Küchenteam. Die Vergabe der Teilnehmerplätze 

erfolgt nach der Reihenfolge der Anmeldungen. Weitere Informatio-

nen gibt es bei Gemeindereferentin Lisa-Maria Eberhardt (Tel. 

09261/6106213) oder im Internet auf der Webseite www.zeltlager-

naila.de. Dort findet man auch das Online-Anmeldeformular. 

Zeltlager für Kinder und Jugendliche

Dienstag

- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila

Minis (bis Jahrgang 2016)

- 17.15 - 18.45 Uhr Frankenhalle Naila

weibl. D-Jugend (2012/2013), E Jugend gemischt (2014/2015)

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila

weibliche B-Jugend (2008/2009 + 2010/2011)

Mittwoch

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila

männliche C + D Jugend (2010 - 2013)

- 19.30 - 21.00 Uhr Frankenhalle Naila

Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Freitag

- 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle Naila

weibliche B-Jugend (2008/2009 + 2010/2011)

männliche C + D-Jugend (2010 - 2013)

- 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle Naila

Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Für Fragen zum Training, bitte an Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden.

Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin
Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila 

Bei Interesse von Jugendlichen und Kindern am Volleyballsport

 können sie sich bei der 1. Vorsitzenden melden.

Zum Nailaer Wiesenfestumzug treffen sich die Teilnehmer 

 um 13.10 Uhr an der Grundschule Naila.

 HG Naila

FUSSBALL
Samstag, 13.7., 16.00 Uhr

Herrren-3.Mannschaft-Freundschaftsspiel:

(SG2)Saaletal II/Höllental III - SV 05 Froschbachtal III (in Meierhof)

Sonntag, 14.7., 17.15 Uhr  

Herrren-1.Mannschaft-Freundschaftsspiel:

1.FC Martinsreuth - SV 05 Froschbachtal 

SV 05 Froschbachtal

BAD STEBENS FACHGESCHÄFT FÜR
WANDER- & SPORT- BEKLEIDUNG MIT BIO-COFFEESHOP

Inhaberin: Susanne Dunkel

Montag-Freitag: 9.30 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.30 - 17.00 Uhr

Sonn-/Feiertag: 13.00 - 17.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:

Ihr Team vom Wanderparadies freut sich auf Sie!

Genießen Sie auf unserer Sonnenterasse
in verkehrsberuhigter Zone zum Kurpark:

· frisch gepresster Orangensaft
· BIO-Limo · Bier · Wein · Aperol-Spritz · Prosecco

 · BIO-Gebäck · BIO-Kaff eespezialitäten 

Shoppen Sie die aktuellen
Kollektionen unserer Spitzenmarken!

· Wanderbekleidung von Kopf bis Fuß
· Nordic-Walking-Ausrüstung
· Wanderschuhe · Rucksäcke

Badstraße 5 . 95138 Bad Steben . Telefon 09288/550365 . www.wanderparadies-badsteben.de

Unsere starken Marken
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Preisverleihung beim Deutschen Mittelstands-Summit

Hans Schmidt Werbeverpackungen 
mit Top 100 Siegel ausgezeichnet

Lichtenberg – Die Lichtenber-
ger Firma Hans Schmidt Werbe-
verpackungen GmbH ist in Wei-
mar beim „Deutschen Mittel-
stands-Summit“ mit dem TOP 
100-Siegel ausgezeichnet wor-
den. 
Das Familienunternehmen in 
fünfter Generation überzeugte 
in der Größenklasse A (bis 50 
Mitarbeiter) vor allem in der 
Kategorie „Innovationsfördern-
des Top-Management“. Der Ver-
packungsspezialist aus Lichten-

berg gehört zu den Top 100 
innovativsten Unternehmen 
2024 Deutschlands.
 „Der Award ist für uns ein abso-
luter Ansporn weiterhin an der 
Spitze der Innovation zu blei-
ben. Wir haben wieder einmal 
gespürt, dass wir mit unserer 
Arbeit ein Vorbild sind. Ohne 
ein so verbundenes Team, 
wären wir nicht da, wo wir jetzt 
sind. Danke an euch, liebes 
Schmidt-Team“, bilanziert 
Geschäftsführerin Janneke Kla-

sen, die mit Schwester Lilian 
Babl die Auszeichnung ent-
gegennehmen konnte. Der Vor-
schlag an die Auswahlkommis-
sion war durch den Lichtenber-
ger Bürgermeister Kristan von 
Waldenfels erfolgt. „Lichten-
berg unterstützt seine Firmen, 
wo es geht und ich bin glücklich 
und stolz, dass der Vorschlag 
erfolgreichwar“, betonte er, der 
zum Preis gratulierte und für die 
Zukunft alles erdenklich Gute  
wünschte. 

Janneke Klasen (links) und ihre Schwester Lilian Babl erhielten ihre Ehrung durch den Wissenschaftsjournalisten 

Ranga Yogeshwar.

NACHRUF
1ie Jagdgenossenschaft Reitzenstein/Griesbach

trauert um ihre langjährige Kassiererin

Christa Burkel
Sie trat am ĖĔ.ĕĔ.ĕ99Ĕ der Jagdgenossenschaft

Reitzenstein/Griesbach bei und übernahm die letzten 
Ė7 Jahre das Amt der Kassiererin. 

1ie Jagdgenossenschaft Reitzenstein/Griesbach dankt 
Ihr von Herzen für ihr außerordentliches Engagement 
und wird Ihr immer ein ehrendes Gedenken bewahren.

Ihren Angehörigen gilt unser tiefstes Mitgefühl.

Jagdgenossenschaft Reitzenstein

Herzlichen Dank

für die große Anteilnahme, die uns in der
schmerzlichen Zeit der Trauer um unsere geliebte

Christa Burkel
auf so vielfältige und liebevoller Weise entgegen-
gebracht wurde.

Ein besonderer Dank gilt der Freiwilligen Feuerwehr,
der Jagdgenossenschaft, den Traktorfreunden
Reitzenstein, der Priv. Schützengesellschaft
Markneukirchen, dem Bestattungsinstitut Söllner
sowie allen Freunden, Verwandten, Bekannten und
Nachbarn.

In herzlicher Verbundenheit

Eberhard Schödel und Familie Stefan Burkel

Danksagung

Jochen Thümmler
† 21.05.2024

Herzlichen Dank allen, die ihn und uns auf seinem letzten Weg
begleitet haben, sowie für die zahlreichen Karten, Zuwendungen,

Zeichen der Freundschaft und der Wertschätzung.

Ute Thümmler
mit Familie

Unser langjähriger Bergwerksführer und Kumpel 

Günter Müßigbrodt 
aus Bad Lobenstein 

hat uns im hohen Alter verlassen. 

Über Jahrzehnte hat er zahllosen Gästen 
Untertage viele spannende Informationen  

vermittelt. 

Wir verabschieden uns mit einem letzten 

Glückauf! 
Förderverein Friedrich-Wilhelm-Stollen e.V.
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Naila –  Das bekannte Heeres-
musikkorps Veitshöchheim 
gastiert am Mittwoch, den 17. 
Juli um 19.30 Uhr, unter der 
Leitung von Oberstleutnant 
Roland Kahle mit „Hits, die ins 
Ohr gehen – von Militärmär-
schen bis Harry Belafonte“ in 
der  Frankenhalle Naila. Das 
abwechslungsreiche musikali-
sche Programm dient einem 
guten Zweck, denn der gesamte 
Erlös kommt der Bürgerstif-
tung Naila zugute. 
Bereits im Jahr 2015 gastierte 
Roland Kahle, damals mit dem 
Erfurter Musikkorps der Bun-
deswehr und einem Benefiz-
konzert für die Grundschule 
Naila in gleicher Lokalität und 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
hatte um eine Wiederholung 
gebeten. Nun ist es so weit, der 
Wunsch wird Wirklichkeit. 
Zugleich wird es für Orchester-
chef Oberstleutnant Roland 
Kahle, 1962 in Hof geboren, der 
letzte konzertante Auftritt in 
der Region sein. Nach neun 
Jahren Dienstzeit als Leiter des 
Musikkorps wird er Ende Sep-
tember in den Ruhestand ver-
abschiedet. Insgesamt kann 
Roland Kahle dann auf mehr als 
43 sehr erlebnisreiche, intensi-
ve und musikalisch sehr erfül-
lende Jahre als Offizier im Mili-
tärmusikdienst der Bundes-
wehr zurückblicken. Sein Her-
zensanliegen und sein Motto 
bei all seinen Auftritten: Aus 
Freude an der Musik die Zuhö-
rer begeistern. Dies gelang 
2015 auch bravourös beim Kon-
zert in Naila mit knapp Tau-
send Zuhörern von klein und 

groß. 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf hatte damals für den 
Marsch „Alte Kameraden“ den 
Dirigentenstab übernommen. 
„Das Konzert war ein beeindru-
ckendes Erlebnis und verlangte 
nach Wiederholung und ein 
Anruf zur richtigen Zeit lässt es 
nun Wirklichkeit werden“, 
erzählt 1. Bürgermeister 
Stumpf. 45 Militärmusiker wer-
den wieder auf der großen Büh-
ne in der Frankenhalle Platz 
nehmen und dem Publikum 
vielfältige musikalische 
„Leckerbissen“ im Big-Band-
Sound bieten. Bekannte Titel 
wie „Music was my first Love“ 
von John Miles und “Against all 
odds” von Phil Collins sind 
ebenso dabei wie Filmmusik 
und ein Harry Belafonte Med-
ley. Natürlich fehlen auch Mili-
tärmusik und Märsche nicht im 
Programm. „Es wird wieder 
fantastisch werden“, freuen 
sich die Vertreter der Bürger-
stiftung Naila mit den Mitglie-
dern des Stiftungsvorstandes, 
1. Vorsitzenden Frank Stumpf 
und Ralf Hollerbach wie auch 
Vorsitzenden des Kuratoriums, 
Benedikt Jugl. „Die Stiftung ist 
auf Geldzuwendungen ange-
wiesen, um ihrerseits Projekte 
wie auch in Not geratene oder 
hilfsbedürftige Personen oder 
Familien finanziell unterstüt-
zen zu können“, erläutert Vor-
sitzender Frank Stumpf. Rund 
um den Konzertabend werden 
Mitglieder der Reservistenka-
meradschaft (RK) Naila und 
Mitglieder der Bürgerstiftung 
wie auch Mitarbeiter der Stadt 
unterstützen. 

Die Mitstreiter der Bürgerak-
tion Naila sehen das Benefiz-
konzert als eine Win-Win-
Situation,  die es öfters brauche, 
um Unterstützung und Hilfe 
geben zu können. „Auch hat 
das Abschlusskonzert von 
Oberstleutnant Roland Kahle 
in Naila und somit heimischen 
Gefilden einen symbolischen 
Charakter‘“, sagt Stiftungsvor-
sitzender Frank Stumpf und 
unterstreicht zugleich, dass 
jeder Konzertbesucher, sich 
und anderen etwas Gutes tue. 
Mit Liebe zur Musik die 
Zuschauer begeistern: Das hat 
sich das Heeresmusikkorps 
Veitshöchheim, seit 1962 im 
Herzen Mainfrankens zu Hau-
se, als Motto gewählt.  Das 
Orchester musiziert bei militä-
rischen Anlässen und Feiern – 
und eben auch bei Benefizkon-
zerten. Die Militärmusiker sind 
vor allem in Franken, der 
Opferpfalz, Nordbaden, Süd-
hessen und Thüringen unter-
wegs, aber Auftritte in Einsatz-
gebieten oder deutschen Bot-
schaften sowie Konzerte bei 
internationalen Festivals führ-
ten sie auch nach Afghanistan, 
die USA, Kanada, Russland, 
Georgien und Mitteleuropa. 
Das letzte Konzert unter der 
Leitung von Oberstleutnant 
Roland Kahle nun in Naila. 

Konzert mit dem Heeresmusikkorps Veitshöchheim 

Militärmärsche bis Harry Belafonte: 
Hits, die ins  Ohr gehen

Benefizkonzert mit dem Heeresmusikkorps Veitshöchheim der Bundeswehr unter der Leitung von Oberstleut-

nant Roland Kahle, dessen Erlös der Bürgerstiftung Naila zugutekommt. Im Bild (von links) Kuratoriumsvorsitzen-

der Benedict Jugl, Vorstandsmitglied Ralf Hollerbach und Vorsitzender und 1. Bürgermeister Frank Stumpf. 

Kartenvorverkauf für 15 Euro in 

der Tourist Information in Naila, 

an der Abendkasse 20 Euro. Ein-

lass zum Konzert ab 18.30 Uhr. 

Info

Kontakt / Ansprechpartner:

Beschichter (m/w/d)
Ferienarbeiter / Aushilfe (m/w/d)
Gebäudereiniger (m/w/d)
Instandhalter (m/w/d)
Objektleiter (m/w/d)
Reinigungskraft (m/w/d) – Minijob

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir:

Die ausführlichen Stellenausschreibungen
finden Sie unter: www.iws-hof.de

Frau Emily Ludwig
T. 09282 984759-0 | E. personal@iws-hof.de

IWS GmbH | Am Kalkofen 1 | 95119 Naila www.iws-hof.de

Bodensanierung

Instandhaltung

Reinigung

Untergrundvorbereitung

Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456
info@metzgerei-schmidt.com
www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr) 
Dienstag, 16.07.2024: 
Pizza 6,00 €

Mittwoch, 17.07.2024: 
Schinkennudeln mit Salat 7,00 €

Donnerstag, 18.07.2024: 
Jägerrahmbraten mit Blaukraut und Kloß 9,00 €

Freitag, 19.07.2024: 
Spaghetti mit Spinat-Lachssoße 7,50 €

17.07.  Musikveranstaltung mit Voice to Voice

Wenn Sie möchten, können Sie Ihr Essen auch 
gerne vorbestellen.

Wurst- und Fleischangebote für 16.07. – 20.07.2024

Paprikalyoner  100 g   1,24 Euro 
Feine Mettwurst  100 g  1,30 Euro
Hofer Rindleischwurst  100 g  2,60 Euro
Rinderroulade  100 g  1,59 Euro

Öffnungszeiten:

Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do – Fr 7 – 18 Uhr • Sa 7 – 12:30 Uhr  
Mo geschlossen
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Kindergartenkinder  bekommen Besuch vom DLRG

Baden – aber sicher!

Bad Steben –  „Wir gehen baden 
und wissen schon lange wie das 
geht, denn es gibt Baderegeln, 
die jedes Kind versteht.“ In die-
sen Ohrwurm stimmten die Bad 
Stebener Kindergartenkinder 
gerne ein, nachdem sie mit 
Kerstin Färber, Simone Brandt 
und Manuela Tobias von der 
DLRG Lichtenberg einen Vor-
mittag lang über das richtige 
Verhalten am und im Wasser 
gesprochen hatten. 
Denn Strand-, Schwimmbad- 
und Badeseebesuche bringen 
nur dann das allergrößte Ver-
gnügen, wenn wichtige Regeln 
eingehalten werden. 
So lernten die Kinder zum Bei-
spiel, dass sie als Nichtschwim-
mer nur bis zum Bauchnabel ins 
Wasser gehen dürfen und 
warum das Duschen vor dem 
Schwimmen wichtig ist. Sie 
erfuhren, wie sie sich bei Gewit-
ter verhalten, in welchen 
Gewässern man besser nicht 
schwimmen sollte und weshalb 
eine ausgiebige Mahlzeit direkt 
vor dem Schwimmen keinen 
Sinn macht. Natürlich war auch 
der richtige Sonnenschutz ein 
Thema. 

In zwei Gruppen durften die 
Jungen und Mädchen XXL-Puz-
zles zusammenfügen, auf denen 
sie die beschriebenen Situatio-
nen wiedererkannten und auf 
diese Weise ihr neuerworbenes 
Wissen festigen konnten. 
Danach hatten sie viel Spaß mit 
dem riesigen Schwungtuch und 
blauen Wasserbällen, die zur 
Freude aller über die Köpfe hin-

wegflogen. Am Ende durften die 
Kinder sogar einen solchen Ball 
mit nach Hause nehmen, wohl 
wissend, dass er als Spielgerät 
taugt, aber im Wasser keine 
Sicherheit bieten kann. 
Ein Ausmalbuch zu den Badere-
geln gab’s obendrauf und ein 
großes Dankeschön an die 
engagierten Frauen von der 
DLRG. 

Bad Steben  • Oberndorf/Ipsheim                                                                     

Die Trauung indet am Samstag, den 20.07.2024 um
13:00 Uhr im Standesamt Sulzfeld/Main stat.

Für alle Glückwünsche und Geschenke bedanken 
wir uns auch im Namen aller Familienangehörigen recht herzlich.
Adresse: Tobias und Silvi Reichl, Am Goldberg 7, 97318 Kitzingen

Wir heiraten!

Tobias Reichl &   

Silvi Herbolsheimer

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die  

uns zu unserer

  GOLDENEN 
       HOCHZEIT
die wir am 1. Juni 2024 

in Kreta feiern konnten, 

mit Glück- und Segenswünschen 

sowie Geschenken bedacht haben. 

Besonderer Dank gilt unseren Familien,  

Verwandten, Bekannten, dem Obst- und  

Gartenbauverein und vor allem Herrn  

Bürgermeister Reiner Feulner sowie  

Herrn Pfarrer Reinhard Schübel mit  

seiner Gain für ihren Besuch.

Heidi und Fred Hagen

Schwarzenbach a. Wald, Juli 2024
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Herren:

 Freundschaftsspiele:
FC Nordhalben: FSV Naila

Dienstag, 16.07.2024 um 18.30 Uhr
Sportanlage Nordhalben

A-Junioren ( U 19 ):

Die A- Junioren beenden die Saison mit dem 1. Platz!

B-Junioren ( U 17 ):

  Die B- Junioren beenden ihre Saison mit dem 6. Platz! 

C-Junioren ( U 15 ):

 Die C- Junioren beenden die Saison mit dem 12. Platz! 

D-Junioren (U 13):

 Saison mit dem 5. Platz beendet!

E-Junioren ( U 11 ):

 Training:
Dienstag, 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am FSV Kunstrasenplatz
Freitag:  Kein Training

F-Junioren (U 9):

Training: 

Montag, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr am FSV Kunstrasenplatz 
Freitag, 16.45 Uhr bis 18.15 Uhr am FSV Kunstrasenplatz

Bambinis ( U 7):

Training: Freitags, 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr am FSV Kunstrasenplatz

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder
Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314
Online: fsv-naila.de
Das  Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art 
gebucht werden! 

An alle aktiven Spieler und Mitglieder ergeht herzliche Einladung 

am Sonntag, 14.07.2024 beim diesjährigen Wiesenfestumzug mit 

zumaschieren.  Die Teilnehmer treffen sich  um 13.15 Uhr in der 

Albin- Klöberstraße an der zugelosten Startnummer 24 ( wird in 

den verschiedenen Gruppen in den sozialen Medien rechtzeitig 

geteilt )

FSV Naila 

12.07. von 16.00 bis 18.00 Uhr „Lust auf Bücher“ in der Stadtbiblio-
thek, Walchstr. 15. Kaffee und Teetrinken in kleiner Runde. Wer 
möchte ein Buch vorstellen, wer möchte einfach mal schnuppern? 
Die Leiterin der Stadtbibliothek, Helga Stampf, stellt die Neuerschei-
nungen vor. Informationen Brigitte Witzgall, Tel. 09282/8901, Marlies 
Osenberg, Tel. 017640762827 und Helga Stampf Tel. 09282/6864.

15.07. von 14.00 bis 16.00 Uhr im Bonhoefferhaus in Naila, Albin-
Klöber-Str. 9. Vorbereitung des UNO-Welttages zur Überwindung 
von Armut und Ausgrenzung. Informationen und Anmeldung bei 
Stephan Hain, Tel. 01708147152 und Marlies Osenberg, Tel. 
017640762827.

Termine der Mehrgenerationen-
Projektschmiede

Dürrenwaid  –  Ob Ausdauer- 

oder Hobbyläufer oder neugieri-

ger Einsteiger bei einer Laufver-

anstaltung des TSV Dürrenwaid 

und dem Crazy Runners-Team 

Frankenwald sollten sie alle auf 

ihre Kosten kommen. Am Sams-

tag, 27. Juli, stehen ab dem TSV-

Sportgelände in Silberstein 

gleich fünf verschiedene Distan-

zen mit unterschiedlichen 

Schwierigkeitsgraden von 1 bis 52 

Kilometern auf dem Programm. 

Der erste Startschuss fällt um 9 

Uhr für die ambitionierten Lang-

streckenläufer, die sich auf eine 

52 Kilometer lange Strecke (Ultra 

Trail) begeben. Um 12 Uhr halten 

sich die Teilnehmer für den Long 

Trail für eine 30 Kilometer lange 

Etappe bereit. Erstmals dürfen 

die Jüngsten sich eine 1- oder 

2-Kilometer Strecke aussuchen, 

wobei dieser sogenannte Kids 

Race ab 12.30 Uhr gestartet wird. 

Auch für diese Kurzstrecken 

erfolgt eine Zeitnahme. Der 

nächste Beginn ist um 13 Uhr, 

und zwar zum Short Trail über 15 

Kilometer.  Den Abschluss bildet 

ab 14 Uhr der neu ins Programm 

aufgenommene Greenhorn Trail 

für Einsteiger (7,5 Kilometer). 

Wie die beiden Veranstalter mit-

teilen, erhalten alle Starter bei 

einer rechtzeitigen Anmeldung 

ein Teilnahme-Shirt.  Darüber 

hinaus gibt es Starterpakete und 

Finisher-Medaillen. Eingeführt 

wird auch eine Juniorwertung.   

Infos  und Anmeldungen:  

www.crazyrunners-franken-

waldtrail.de und www.crazyrun-

ners-teamfrankenwald.de. 

Trailläufe ab dem Geroldsgrüner 
Gemeindeteil Silberstein

Der Leiter der Laufabteilung des TSV 
Dürrenwaid, Alexander Marquardt, 
hat im Vorfeld einige der Stre-
cken getestet.            Foto: Hans Franz  

Sind Sie bereit für spannende Herausforderungen in der Medizinbranche?

Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen mit ca. 200 Beschäftigten und können auf eine 

über 150-jährige erfolgreiche Firmengeschichte zurückblicken. SERAG-WIESSNER ist ein Hersteller 

von chirurgischem Nahtmaterial, textilen Implantaten, Infusions- und Spüllösungen.

Zur Verstärkung unseres Teams in der Produktion von Infusions- und Wundspüllösungen 
suchen wir ab sofort einen motivierten 

für unseren Firmenstandort in Naila.

Ihre Aufgabe:

Verantwortung für die Durchführung der 
Arzneimittel- und Medizinprodukteproduktion 
gemäß den bestehenden Herstellvorschriften. 
Dies umfasst:

 Einrichtung und Bedienung von
computergesteuerten Abfüll- und
Verpackungsmaschinen

 Durchführung von Kontroll- und
Verpackungstätigkeiten

 Dokumentation des Herstellprozesses

 Mitwirkung bei der Durchführung von
Wartungstätigkeiten

Sie bringen mit:

 Sie sollten über eine abgeschlossene
technische Berufsausbildung, z.B. als
Maschinenführer (m/w/d) oder Mechatroniker
(m/w/d) und/oder über entsprechende Berufs-
erfahrung verfügen

 Sie überzeugen durch eine in hohem Maße
sorgfältige, zuverlässige und gewissenhafte
Arbeitsweise

 Sie haben technisches Interesse und
Verständnis

 Durch Ihre positive Ausstrahlung fördern Sie
eine teamorientierte Arbeit

 Die Besonderheiten zum Arbeiten im
Reinraum sind Ihnen bewusst (Kleidungs-
vorschriften, Verhalten, Hygiene etc.)Wir bieten Ihnen:

 ein dynamisches, innovatives und inhabergeführtes Unternehmen, geprägt von nachhaltigen

Entscheidungen mit kontinuierlicher Weiterentwicklung

 eine anspruchs- und verantwortungsvolle Tätigkeit

 ein angenehmes Arbeitsumfeld
 Wochenarbeitszeit von 37,5 Stunden im 2-Schicht-System i.d.R. von Montag bis Freitag,
30 Tage Jahresurlaub sowie zusätzlich 5 Tage Freistellung pro Jahr oder Zusatzzahlung

 Bezahlung und sonstige Sozialleistungen erfolgen nach den aktuell gültigen tariflichen
Vereinbarungen der Bayerischen Chemischen Industrie

Wir haben Ihr Interesse geweckt?

Dann richten Sie Ihre vollständige Bewerbung per E-Mail im 

PDF-Format mit Angabe zu Ihrem möglichen Eintrittstermin an:

personal@serag-wiessner.de oder schriftlich an 

SERAG-WIESSNER GmbH & Co. KG, 
Zum Kugelfang 8-12, 95119 Naila/Bayern

www.serag-wiessner.de

Produktionsmitarbeiter / Maschinenführer (m/w/d)

Chirurgisches Nahtmaterial

Textile Implantate

Lösungen
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Bad Steben – Der studierte 
Opern- und Chansonsänger 
Thomas W. Mücke und Frau 
Nina stellen mit ihren in bril-
lantester 6 mal  6 Bildqualität 
und einzigartiger Synthese 
von Wort, Gesang und Musik 
inszenierten Mittelformat-
Diavorträgen seit 25 Jahren 
deutschlandweit ein Institu-
tion dar.
Sind Sie schon einmal in 
einem Land gewesen, wo man 
noch so richtig die Natur 
atmen hört? Wo man nicht nur 
berauscht ist vom Rauschen 
der riesigen Wasserfälle, son-
dern auch von den längsten 
und tiefsten Fjorden der Welt, 
von einer Gletschertour über 
das Blaueis, von einer Schiffs-
reise mit der Hurtigroute über 
den Polarkreis, auf die Lofoten 
(diese soll übrigens die 
schönste Schiffsreise der Welt 
sein), von einer Wanderung 
auf den höchsten Berg Norwe-
gens, dem Galdhöppigen, oder 
etwa von einem Flug mit dem 

Dies alles können Sie am Mitt-
woch 7. August, um 19.00 Uhr, 
im Kurhaus in Bad Steben von 
Nina und Thomas W. Mücke 
erleben. Die Eintrittskarten 
hierfür gibt es zu 9 Euro (ohne 
Gastkarte 10 Euro) an der 
Abendkasse. 

mal in Norwegen gewesen 
sein, ist es doch ein Grund 
mehr,  Ihre Erinnerungen mit-
tels einer außergewöhnlichen 
Dia-Ton-Show mit fantasti-
scher Überblendtechnik und 
traumhafter Musik wieder auf-
zufrischen.  

chen Zentrum der Hanse oder 
etwa Trondheim mit der impo-
santen Krönungskirche Nida-
ros. Weiter lade ich Sie auch zu 
einer richtigen Walsafari ein, 
wo die Pottwale ganz dicht an 
Ihnen vorbei schwimmen 
wird…… Sollten Sie schon ein-

Hubschrauber, angeseilt bei 
offener Tür, über das ewige Eis. 
Aber natürlich wird man auch 
unten quasi mit Schönheit und 
Kultur überschüttet – ob in 
Oslo mit den vielen Parks und 
noch mehr Museen, ob in Ber-
gen, dem ehemaligen nördli-

Am Mittwoch, 7. August, um 19.00 Uhr, im Kurhaus in Bad Steben

Große Live-Multimedia-Show 
von Nina und Thomas W. Mücke über Norwegen

Nur noch Vorderreifen übrig

Bad Steben –  Am Freitagnach-

mittag, 5. Juli,  gegen 16.00 Uhr 

stellte eine 62-Jährige ihr Pede-

lec in das Fahrradhäuschen der 

Klinik Auental in der Franken-

waldstraße ab. Sie sicherte ihr 

Rad mit einem Fahrradschloss 

um den Vorderreifen. Am Sams-

tagmorgen, 6. Juli,  gegen 09.00 

Uhr musste sie feststellen, dass 

nur noch der Vorderreifen vor-

handen war. Das Pedelec inklusi-

ve Akku im Wert von circa 3500 

Euro wurde von einem bislang 

unbekannten Täter entwendet. 

 Die Polizei Naila nimmt jegliche 

Hinweise unter 09282/ 97904-0 

entgegen.

Geparktes Fahrzeug beschädigt 

Naila –  Eine Beschädigung der 

Fahrzeugfront stellte der Besit-

zer eines Audi A4 fest, der sein 

Fahrzeug letzten Donnerstag, 

den 04.07.2024 gegen 12.30 Uhr 

auf dem Netto-Parkplatz in der 

Walchstraße abgestellt hatte. 

Der Schaden beläuft sich auf cir-

ca 3.000 Euro. Hinweise unter 

der 09282/97904-0.

Aus dem Polizeibericht

Kräuterwerkstatt: Freitag, 

19.07. um 18.30 Uhr „Lavendel-
zeit“, Freitag, 16.08. um 18.30 
Uhr „Frauenkräuter“
Kräuterspaziergang am 

Sonntag, 21.07. um 10 Uhr The-
ma Sommerkräuter und -blüten 
mit anschließendem wilden 
Essen
Ebenfalls findet an diesem Tag 
von 14 bis 17 Uhr wieder die 
Offene Gartentüre statt. Dort 
haben Sie die Möglichkeit in 
Ruhe durch den Garten zu 
schlendern und sich den Kräu-
tergarten anzusehen. Ein paar 
Kräuterleckereien gibt es auch 
immer zum Probieren. Herzli-
che Einladung auch dazu! 
Ein besonderer Abend findet 
noch am Mittwoch, 24.07. um 
18.30 Uhr statt Thema: Bitter-
kräuter treffen Leber-Qi Gong in 
Kooperation mit TCM-Praktike-
rin Stefanie Klier
Nähere Infos und Anmeldung 
unter 09288-9259700 oder 
info@natur-kraeuter-klang.de
PS.: Das Kräuterschränkchen in 
der Dr. Fritz-Wiedestraße in 
Marxgrün hat täglich von 8 bis 
20 Uhr geöffnet, dort gibt es 
Kräutersalze, Sirup, Oxymel und 
vieles mehr

Veranstaltungen Rund um den 
Natur.Kräuter.Garten Marxgrün

  ANZEIGE

Hammerweg 10

95119 Naila-Marxgrün

Telefon: 09288-9259700

www.natur-kräuter-klang

Migränetherapie

Wirbelsäulengelenk-
therapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß-
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen

www.natur-kräuter-klang.de

Migränetherapie

Wirbelsäulen- und 
Gelenktherapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß- 
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen
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Generalagentur R+V unterstützt
 die Jugendarbeit des FSV Naila

Bad Steben – „An den Ufern der 
Wolga“ unter diesem Motto 
steht ein festliches Friedens-
konzert mit dem Ensemble der 
Wolga Kosaken Mittwoch, 21. 
August - 19.00 Uhr im Kurhaus, 
Großer Saal, Bad Steben
Mächtige Stimmen werden Sie 
entführen. Mit grandioser 
Stimmgewalt, tiefschwarzen 
Bässen und klaren Tenören 
sowie virtuose Instrumental-
Solisten präsentieren die Wolga 
Kosaken ein ausgewähltes Pro-
gramm aus dem reichen Schatz 
russischer und ukrainischer Lie-
der.
Gesänge der orthodoxen Kirche, 
Volkslieder, Chor- und Sologe-
sang und der Klang der Balalai-
kas werden diesen Abend zu 
einem Erlebnis machen.
Unter vielem anderen im Reper-
toire Werke von Rimskij Korsa-
kov / Dimitrij Bortnjanskij / Gav-
riil Lomakin / Aleksej Lvov 
A.Fateev / A. Kastalskij sowie 
beliebte Volkslieder und Instru-
mentalstücke.
Abendglocken, Eintönig hell 
erklingt das Glöckchen, Schwar-
ze Augen,  Steppe ringsumher, 
die zwölf Räuber, Stenka Rasin 
Schlittenfahrt im Mondschein,
ich bete an die Macht der Liebe, 
und viele mehr. 

Johannes Ködel, Inhaber der Generalagentur R+V in Naila, ist selbst Jugendtrainer und weiß um die Wich-

tigkeit wie Notwendigkeit der finanziellen Unterstützung der Jugendarbeit. Deshalb ist Johannes Ködel 

mit Bandenwerbung im Stadion Naila vertreten und diese fließt in die Jugendarbeit des FSV Naila. Unser 

Bild zeigt einige E-Jugendspieler mit (von links) Mitarbeiterin Franzi Menger mit Tochter Nele, stellvertre-

tende Jugendleiterin Tanja Färber, Sponsor Johannes Ködel, E-Juniorentrainer Daniel Hohberger, F-Junio-

rentrainer Kevin Lorenz und FSV-Vorsitzender Reinhold Hohberger, die sich für die Unterstützung bedan-

ken. 

Friedenskonzert mit den Wolga Kosagen am Mittwoch, 21. August

An den Ufern der Wolga

Eine Besonderheit bis heute das 
Balalaika-Ensemble der Wolga 
Kosaken Prim Balalaika /A. 
Petrow/Gesang Solo Bass  Alt 
Balalaika/Bohdan Wloch / 
Gesang Solo Tenor (Ukrainer)
Bass Balalaika/ Wasyl Romanow 
/ Bass, Bariton (Ukrainer) Virtu-
ose auf dem Knopfakkordeon 
Andrey Golski /Tenor. 
Die Leitung liegt seit Jahren in 

den bewährten Händen von Ale-
xander Petrow,  der auch mit 
erklärenden Worten in deut-
scher Sprache durch das Pro-
gramm führt. 

Eintritt: mit Gastkarte 18 Euro - 

ohne Gastkarte 20 Euro Tickets: 

Nur an der Abendkasse ab 18:00 

Uhr

Unbekannter schlitzt Stühle auf 
Naila –  Der Besitzer einer Gaststätte im Finkenweg machte eine 

schlimme Entdeckung, als er zu seiner Wirtschaft kam. Ein Unbe-

kannter hatte bei 45 Stühlen der Außenbestuhlung die Sitzflächen 

und Rückenlehnen aufgeschlitzt, sodass die Stühle nicht mehr zu 

gebrauchen sind. Auch wurden an 10 Tischen auf den Tischflächen 

Kratzer eingeritzt. Der Tatzeitraum erstreckt sich von Mittwochnacht, 

3.,  bis Freitagvormittag, 5. Juli. Es entstand ein Sachschaden von cir-

ca 6000 Euro. Hinweise an die Polizei  Naila unter  09282/97904-0. 

Aus dem Polizeibericht

Samstag,  ʹʷ. ʷ7 . ʹʷʹ4

Sonntag,  ʹʸ . ʷ7. ʹʷʹ4
Eintritt

frei

K4ffee und Kuchen
Sch4uübung
4nschließend  Festbetrieb
Live-Musik mit  

4b Ͷ.͵ Uhr
Ͷͺ.͵ Uhr

4b Ͷ9.͵͵ Uhr

SOMMERfest
FFW OBERSTEBEN

Freiluftgottesdienst mit
dem Pos4unenchor
4nschließend Frühschoppen
Festbetrieb mit DJ Gerry, 
K4ffee und Kuchen

9.͵ Uhr 

4b Ͷ.͵͵ Uhr 
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Waldbesitzer aufgepasst:  

Freiwilliger Waldtausch – Gewinn für alle

Berg – Bereits zum sechzehnten Mal startet die Kinderolympiade des 

FC Saaletal Berg am Sonntag, 14. Juli, ab 13.30 Uhr auf dem Sport-

platz in Tiefengrün. Dann heißt es wieder „Auf die Plätze, fertig, 

Spaß!“ Dabei gibt es 22 Stationen in einem Olympiaparcours, an 

denen die Kinder Fitness und Geschicklichkeit testen können. Je 

nach Altersstufe, getrennt nach Mädchen und Jungen, gibt es Diszi-

plinen wie Hindernisparcours, Dosenwerfen, Slack-Bar, Leitergolf, 

Bogenschießen und vieles mehr. Korken angeln, Reifenhüpfen und 

Torwandschießen machen die Gaudi komplett. Anschließend gibt es 

eine feierliche und unterhaltsame Siegerehrung mit Moderator Frank 

Wunderlich. Mitmachen können Kinder zwischen 4 und 12 Jahren. 

Anmeldeschluss ist am Tag der Veranstaltung um 15 Uhr. Die Teilnah-

me ist kostenlos. Jeder Teilnehmer erhält eine Medaille und ein 

T-Shirt. Außerdem gibt es eine Hüpfburg. Beim Kunst- und Kinder-

schminken mit ANIMA können sich kleine und große Besucher in 

Tiger, Prinzessinnen oder Elfen verwandeln lassen. Verwandte und 

Freunde sind zum Zuschauen und Anfeuern eingeladen. Zur Stär-

kung gibt es Kuchen, Gegrilltes und Getränke. Die Berger Kinder-

olympiade hat sich in den letzten Jahren zu einer sehr beliebten Ver-

anstaltung im Berger Winkel etabliert.

16. Kinderolympiade in Tiefengrün

Spiele der SG Höllental-Saaletal
Kreisliga Freundschaftsspiel

 Mittwoch 10.07. 18.30 Uhr in Lichtenberg

1.FC Höllental - FSV Naila 

Samstag 13.07. 16.00 Uhr in Nordhalben

FC Nordhalben - 1.FC Höllental 

 

AK- Freundschaftsspiel

Samstag 13.07. 16.00 Uhr in Meierhof

SV 05 Froschbachtal III - SG Saaletal-Höllental III

Training der Mannschaften
Herren

Montag und Freitag 18.30 Uhr in Issigau

AH-Mannschaft

Mittwoch ab 19.00 am Sportplatz in Tiefengrün

Frauen und Mädchen 

Mittwoch ab 19.00 am Sportplatz in Tiefengrün

FC Saaletal Berg

Hof – Die meisten Waldflächen 
im Kleinprivatwald sind stark 
zersplittert und parzelliert. Dies 
erschwert eine effiziente 
Bewirtschaftung sowie einen 
zielführenden Waldumbau ihrer 
Waldflächen.  In Zusammen-
arbeit mit der Bayerischen 
Forstverwaltung und dem Amt 
für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken möchte das Land-
ratsamt Hof über die freiwillige 
Waldzusammensetzung infor-
mieren. Durch eine derartige 
Zusammenlegung lässt sich 
neben den oben genannten Vor-
teilen ebenfalls der Wert des 
Waldes steigern.  Beim „Freiwil-
ligen Landtausch im Wald“ kön-
nen alle teilnehmenden Wald-
besitzer ihre Waldflurstücke 

oder auch nur einen Teil davon 
untereinander tauschen, sodass 
größere Bewirtschaftungsein-
heiten entstehen. Die Teilnah-
me an einem solchen Verfahren 
ist absolut freiwillig. Die Bayeri-
sche Forstverwaltung und das 
Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken erläutert den Teil-
nehmenden die Chancen und 
Vorteile dieses Angebots des 
Freistaates Bayern.  Die Waldbe-
sitzer und das ganze Verfahren 
werden im Rahmen eines Pro-
jektes „Initiative Zukunftswald/
Strukturverbesserung im Klein-
privatwald“ des Freistaates Bay-
ern, durch eine Fachkraft 
begleitet und tatkräftig unter-
stützt. Die Kooperation möchte 
hilft  die Bewirtschaftsungs-

hemmnisse zu beseitigen.  Für 
den „Freiwilligen Landtausch 
im Wald“ trägt der Freistaat 
Bayern den Aufwand und die 
Kosten des Verfahrens bis zum 
Vollzug im Grundbuch. Notar-
kosten fallen beim Tausch nicht 
an.  Die teilnehmenden Waldbe-
sitzer tragen nur die bei Bedarf 
entstehenden Kosten für die 
Bewertung von Waldparzellen. 
Diese Waldbewertung findet bei 
Bedarf durch einen forstlichen 
Sachverständigen statt.  Eine 
einheitliche Waldbewertung der 
teilnehmenden Waldflächen ist 
zudem eine sehr gute Grundlage 
für separate Waldverkäufe oder 
-zukäufe, die dann im Rahmen 
des Verfahrens mit umgelegt 
werden können. 

Bürgerstiftung Naila und Stadt Naila präsentieren:

Benefizkonzert
Heeresmusikkorps Veitshöchheim der Bundeswehr

unter der Leitung von Oberstleutnant Roland Kahle

Hits, die ins Ohr gehen - von Militärmärschen bis Harry Belafonte

Mit Liebe zur Musik die Zuschauenden begeistern, das möchte das Heeresmusikkorps
Veitshöchheim. Beim Konzert spielt es zugunsten eines wohltätigen Zwecks und unterhält sein

Publikum – wie es sich für ein Militärorchester gehört – mit einem abwechslungsreichen Programm.
Das Konzertprogramm bietet traditionelle Märsche, sinfonische Blasmusik, herausragende Solisten

und moderne Unterhaltungsmusik.

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich begeistern!

Mittwoch, 17. Juli 2024, 19.30 Uhr
(Einlass: 18.30 Uhr)

Frankenhalle Naila
Finkenweg 13, Naila

Vorverkauf 15,-- € in der Touristinformation Naila
Abendkasse 20,-- €

Das abwechslungsreiche Programm dient einem guten Zweck
und der gesamte Erlös kommt der Bürgerstiftung Naila zugute.
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Hof –  Die Landkreise Hof, Wun-
siedel i. Fichtelgebirge, Bay-
reuth und Kulmbach sowie die 
kreisfreien Städte Hof und Bay-
reuth und die Planungsregion 
Oberfranken-Ost haben erfolg-
reich eine Förderzusage im 
Rahmen des Bundesprogramms 
RegioStrat erhalten.
Die Verfügbarkeit von bezahl-
barer und regional erzeugter 
Energie gehört zu den entschei-
dendsten Entwicklungsthemen 
für unsere Region. Ziel der För-
derung im Rahmen des neuen 
Bundesprogrammes RegioStrat 
ist es, ein strategisches Ent-
wicklungskonzept zu erarbei-
ten, das die Potenziale zur nach-
haltigen und regionalen Ener-
gieerzeugung analysiert, kon-
krete Handlungsempfehlungen 
gibt und die relevanten Akteure 
vernetzt. 
Auch die grenzübergreifenden 
Potenziale mit Sachsen, Thü-
ringen und Tschechien sollen 
dabei berücksichtigt werden. 
Übergeordnetes Ziel ist es, die 
Region als attraktiven Wirt-
schafts- und Lebensraum zu 
erhalten und zu stärken.

Dazu Klara Geywitz, Bundesmi-
nisterin für Wohnen, Stadtent-
wicklung und Bauwesen: „Die 
Regionalplanung und -entwick-
lung ist eine der entscheidends-
ten Prozesse, wenn es um das 
Fortkommen in unserem Land 
geht.
 Als Mutter aller Planungen wird 
hier das Fundament für erfolg-
reiche und gute Entscheidun-
gen gelegt. Diese wirken sich 
unmittelbar auf alle Aspekte des 
Lebens der Menschen in einer 
Region aus, also z.B. wie komme 
ich morgens zur Arbeit, wenn 
viel mehr Menschen in meiner 
Region pendeln? Kann ich in der 
Nähe eine Wohnung oder ein 
Haus finden? Wie bleibt die 
Region attraktiv für Kinder und 
Enkel? 
Dieses neue, sehr lebensprakti-
sche Förderprogramm für 
Raumordnung und Regional-
entwicklung unterstützt Regio-
nen darin, ihre Vorhaben so gut 
und so weitsichtig wie möglich 
aufzusetzen. Aus allen Erfolgen 
und Fehlern werden künftig 
auch Erkenntnisse für künftige 
Vorhaben gewonnen werden.“

Die Region Hof/Wunsiedel/Bay-
reuth/Kulmbach wurde als eine 
von 13 Pilot-Regionen des neu-
en Bundesprogramms „RegioS-
trat - Strategische Regionalent-
wicklung“ ausgewählt und 
erhält für die kommenden drei 
Jahre eine Fördersumme von in 
Höhe von 450.000 Euro.
„Mit dieser Unterstützung wird 
es möglich sein, die Region wei-
terzuentwickeln und die Ener-
gieversorgung zukunftssicher, 
nachhaltig und regional zu 
gestalten“, freut sich Landrat 
Dr. Bär, der als Vorsitzender des 
Regionalen Planungsverbandes 
Oberfranken-Ost die Förder-
urkunde von Klara Geywitz, 
Bundesministerin für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwe-
sen und der Parlamentarische 
Staatssekretärin Elisabeth Kai-
ser entgegennahm.
Weitere Informationen zur För-
derbescheidübergabe gibt es  
auch auf der Seite des BMWSB 
unter https://
www.bmwsb.bund.de/Shared-
Docs/pressemitteilungen/
Webs/BMWSB/DE/2024/06/
regiostrat.html

Gemeinsame Strategie für regionale Energieversorgung

Zuschlag beim 
Bundesprogramm RegioStrat

Im Bild von links nach rechts: MdB Jörg Nürnberger, MdB Hans-Peter Friedrich, Klaus Gruber (Wirtschaftsförderer 

Landkreis Hof), Bundesministerin Klara Geywitz und Landrat Dr. Oliver Bär und Elisabeth Kaiser (Parlamentari-

sche Staatssekretärin bei der Bundesministerin für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen).

Foto: Henning Schacht

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Bachgasse 5 | 95152 Selbitz
09280-311 | info@kirschner-bodenbelag.deÖ�nungszeiten: Mo - Do 8-18 Uhr | Fr + Sa 8-13 Uhr 

Erleben Sie die größte Auswahl an 
CV-/Vinyl- & Teppichboden in der Region! 
LAGERWARE GEWALTIG REDUZIERT

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

zu unseren werden.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

im Internet.“

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

Als Technik-Profis 

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

Wer morgen auch noch Wert

auf eine kompetente Beratung 

legt, sollte heute schon

im örtlichen Fachhandel kaufen.

„Hier schätzt man

das persönliche Gespräch.“
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darauf findet das Seifenkisten-
rennen wie auch die Prämie-
rung selbst gebauter Seifenkis-
ten an. 
Der TSV Dürrenwaid bietet ein 
Sommercamp und stellt die 
Frage, wer es schafft alle Sta-
tionen der Sommerolympiade 
erfolgreich zu durchlaufen. 
Geschlafen wird im Sportheim. 
„Tag am See“ heißt es mit der 
Kärwagemeinschaft Gerolds-
grün und hier warten wieder 
verschiedene Spiele und bei 
passendem Wetter auch eine 
Abkühlung im See. Die 
Gemeinde bietet die mittler-
weile 8. Auflage – und zum ers-
ten Mal online buchbar. „Mit 
dieser Änderung schlagen wir 
im Zuge der Digitalisierung 
einen neuen Weg ein“, bilan-
ziert Bürgermeister Münch 
und betont, dass von Spiel- und 
Bastelmöglichkeiten über viel-
fältige Sportangebote bis hin 
zu verschiedenen Ausflügen 
auch in diesem Jahr wieder vie-
les geboten sei. „Mein herzli-
cher Dank geht an alle beteilig-
ten Personen, Vereine und Ein-
richtungen, die mit ihrem 
Engagement tolle Ferientage 
ermöglichen“, betont der Bür-
germeister und wünscht 
zugleich allen Kindern und 
Jugendlichen, zusammen mit 
ihren Eltern, eine spannende, 
abwechslungsreiche und 
erholsame Sommerzeit.

Geroldsgrün  – QR-Code scan-
nen und kann man die Angebo-
te vom diesjährigen Ferienpro-
gramm der Gemeinde Gerolds-
grün durchklicken und sich 
anmelden. Elf Angebote gibt’s 
für Kinder und Jugendliche 
während der sechs Wochen 
Sommerferien. „Erstmals nicht 
mehr als klassisches Pro-
grammheft, sondern alles läuft 
digital“, erläutert Bürgermeis-
ter Stefan Münch und betont, 
dass die Gemeinde mit der Zeit 
gehen wolle und deshalb auch 
das Ferienprogramm „online“ 
anbiete. „Wer keinen Computer 
zu Hause oder Schwierigkeiten 
bei der Anmeldung hat, kann 
gerne ins Rathaus kommen, die 
Verwaltungsmitarbeiter helfen 
bei der Anmeldung“, versichert 
Bürgermeister Münch und 
dankt zugleich Janina Heublein 
und Armin Horn für die Erstel-
lung und Betreuung des 
Ferienprogramms. Mit dabei 
sind wieder die Klassiker von 
Tennisschnupperwoche beim 
TC Bad Steben, Mountainbike 
Tour mit dem MTB-Team Lan-
genbach und anschließenden 
Spielenachmittag am Wander-
heim des FWV Langenbach in 
Hermesgrün und auch Faszina-
tion Modellflug mit dem SPD-
Ortsverband. Die Ortsgruppe 
des Frankenwaldverein Dür-
renwaid bietet die Veranstal-
tung „Fleißige Bienen“, will 

Ferienprogramm der Gemeinde Geroldsgrün vorgestellt 

Kein Platz für Langeweile

geht es auf Entdeckertour bei 
einem Suchspiel rund um Kir-
che, Friedhof, Pfarrgarten und 
Gemeindehaus. Zeltlager mit 
Seifenkistenrennen heißt es 
wieder bei den Steinbacher 
Vereinen mit Frankenwaldver-
ein, BRK-Bereitschaft, Feuer-
wehr und VfR. Das Abendpro-
gramm läuft unter dem Motto 
„Welterkundung“ und tags 

Führung für einen Blick hinter 
die Kulissen ein und Spörl-Rei-
sen organisiert einen Busaus-
flug ins Freizeitland Geisel-
wind. Die Reitsportgemein-
schaft (RSG) Geroldsgrün lädt 
ein zu „Rund um die Welt“ und 
will diese mit Stationen ken-
nenlernen, bei der auch Pferde 
eine Rolle spielen. Mit der Kir-
chengemeinde Geroldsgrün 

mit den Kids und Jugendlichen 
sich einmal genauer ansehen, 
wie und wo die Bienen leben, 
wie der Honig eigentlich 
gemacht wird und wie man vor 
allem an den Honig rankommt. 
Ein paar kleine Aktionen rund 
ums Thema Honigbienen sind 
auch geplant. Der CSU-Orts-
verband lädt zu einem Zoo-Be-
such nach Hof einschließlich 

Ferienprogramm der Gemeinde Geroldsgrün erstmals Online. Im Bild (von links) Verwaltungsleiter Daniel Hoh-

berger, Verwaltungsmitarbeiterin Janina Heublein und Bürgermeister Stefan Münch. 

Karate Dojo Naila bei der Bayerischen Kinder- und Schülermeisterschaft im Karate:

Frieda Hörner und Albert Wiessner 
erkämpfen sich den Bayerischen Meister

dient Bayerischer Meister 2024.
Das Team Jungen U14 musste 
im ersten Kampf gegen die Aus-
wahl des BKB antreten.  Hier 
hatten Jeremias, Ben und 
Artemii Syrkin der gegneri-
schen Mannschaft leider nichts 
entgegenzusetzen, zu groß 
waren die Unterschiede in der 
Reichweite und Größe der 
Kämpfer. Dennoch zeigten sie 
Kampfgeist und Durchhaltever-
mögen, was immerhin für den 
Platz 5 in der Wertung ausreich-
te. In der Vereinswertung nahm 
das Karate Dojo Naila von 51 
Vereinen den 13. Platz ein –  eine 
bemerkenswerte Leistung der 
Athleten,  auf die die Trainer 
Florian Wiessner und Dr. Frank-
Dieter Hörner stolz sind.

darauffolgenden Kampf. Weil es 
sein Gegner nicht bis ins Finale 
geschafft hatte, blieb ihm leider 
die Trostrunde mit Kampf um 
Platz 3 diesmal verwehrt.
Jeremias zeigte in der Klasse 
U14 -45kg bemerkenswerten 
Einsatz, verlor jedoch in der 
Vorrunde und verpasste knapp 
die Trostrunde. Beeindruckend 
jedoch seine Entschlossenheit 
im Kampf,  was seinen sportli-
chen Kampfgeist unterstreicht.
Frieda gewann ihren Pool in der 
Klasse U14 +52kg ohne Gegen-
treffer. Im Finale machte sie 
gegen die Münchbergerin Cari-
na Schuberth den ersten Punkt 
und verteidigte diesem bis zum 
Schlussgong geschickt. Somit 
wurde sie ebenfalls wohlver-

geist, konnte aber dem Druck 
nicht stand halten und verlor.
Ben startete in der Klasse U14 
-40kg. In der ersten Runde holte 
er sich einen 1:0 Sieg, verlor den 

Alexander, das erste Jahr in der 
Altersklasse U12, hatte es leider 
mit dem Sieger aus dem letzten 
Jahr zu tun. Er ließ sich nicht 
beeindrucken, zeigte  Kampf-

Naila/Weiden – Weiden war in 
diesem Jahr der Austragungsort 
der Bayerischen Kinder- und 
Schülermeisterschaft im Kara-
te. Mit über 450 Teilnehmer aus 
mehr als 50 Vereinen ein guter 
Erfolg für den Bayerischen 
Karate Verband (BKB). Das 
Karate Dojo Naila wurde im Ein-
zel von Albert Wiessner, Ale-

xander Kluge, Ben Ritter, 

Jeremias Hoffmann und Frie-

da Hörner vertreten.
Albert setzte sich in der Klasse 
Kinder A U10 +40kg mit guten 
Kämpfen durch und konnte mit 
Schnelligkeit und guten Taktie-
ren seinen Kontrahenten im 
Finale bezwingen. Somit wohl-
verdient Bayerischer Meister 
2024.
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Christine Lieberknecht hat den Wanderwimpel mit Wanderschuh an den Frankenwaldverein übergeben.Foto: 

Frankenwaldverein/ Julia Rubsch

Mödlareuth  –  Den 4. Oktober 
2025 sollten sich alle Wander-
freundinnen und Wanderfreun-
de schon einmal im Kalender 
notieren. Denn an diesem Ter-
min findet der 1. Bayerisch-Thü-
ringer Wandertag - zugleich der 
33. Thüringer Wandertag - in 
Mödlareuth statt. Drei Tage lang 
wird es ein buntes Rahmenpro-
gramm geben, sodass einem 
abwechslungsreichen Wander-
wochenende im Frankenwald 
nichts im Wege steht.
Vier der insgesamt 59 Ortsgrup-
pen des Frankenwaldvereins e.V. 
liegen in Thüringen, der Fran-
kenwaldverein ist einer der acht 
Hauptvereine im Thüringer 
Wanderverband. Schon 2021 
entstand deshalb die Idee, einen 
Thüringer Wandertag im Fran-
kenwald zu veranstalten. Als 
idealer Veranstaltungsort bot 
sich sofort Mödlareuth mit sei-
ner deutsch-deutschen 
Geschichte an. Nach Rückspra-
che mit Landrat Dr. Oliver Bär 
bezüglich der Planungen zur 
Umgestaltung des Museums 
wurde schließlich das Jahr 2025 
für die Ausrichtung festgelegt.
Grenzüberschreitend sollte der 
Wandertag gestaltet werden, 
und so stand für den Franken-
waldverein schnell fest, dass 
auch der Wanderverband Bayern 
mit seinen Gebietsvereinen in 
die Planungen einbezogen wer-
den sollte. Man führte Gesprä-
che mit den Verantwortlichen 
der beiden Wanderverbände, die 
von der Idee eines gemeinsamen 
Wandertages sofort begeistert 
waren – der 1. Bayerisch-Thü-
ringer Wandertag war geboren.
Um die Bedeutung des ehemals 

geteilten Dorfes Mödlareuth für 
die deutsch-deutsche Geschich-
te zu unterstreichen, wählte 
man als Termin für den Wander-
tag den 4. Oktober 2025 aus – am 
3. Oktober 2025 werden 35 Jahre 
Wiedervereinigung gefeiert. 
Damit der Wandertag für Gäste, 
die aus ganz Bayern, Thüringen 
und darüber hinaus anreisen 
werden, noch attraktiver wird, 
entschlossen sich die Planer des 
Frankenwaldvereins dazu, das 
Programm auf drei Tage auszu-
weiten. So können Wander-
freundinnen und Wanderfreun-
de bereits am 3. Oktober und 
auch noch am 5. Oktober 
Geschichte und Natur am Grü-
nen Band rund um Mödlareuth 
erleben. Neben Wanderungen 
soll es auch Museumsführun-
gen, einen Kino-Abend, Zeit-
zeugenberichte und vieles mehr 
geben. Durch den Feiertag bietet 
sich zudem ein langes Wander-
wochenende im Frankenwald 
und Thüringer Wald an.
“Wir freuen uns sehr, dass sich 
sowohl der Thüringer Wander-
verband als auch der Wander-
verband Bayern für die Idee 
eines gemeinsamen Wanderta-
ges begeistern ließen. Nun kön-
nen wir ein grenzüberschreiten-
des, verbindendes Wanderfest 
feiern.”, so Günter Demmig, 
stellvertretender Hauptvorsit-
zender des Frankenwaldvereins 
und Organisationsleiter. “Schon 
der Deutsche Wandertag 1993 in 
Naila war der erste gemeinsame, 
gesamtdeutsche Wandertag 
nach der Wiedervereinigung. 
Daran knüpfen wir nun an.”
Doch nicht nur die Wanderver-
eine sind bei der Planung und 

Organisation dabei, auch Fran-
kenwald Tourismus, der Regio-
nalverbund Thüringer Wald, das 
Landratsamt Hof, das Landrats-
amt Saale-Orla-Kreis, die Stadt 
Gefell und die Gemeinde Töpen 
sind in die Planungen eingebun-
den und unterstützen diese. 
Bereits im Vorfeld also sorgt das 
Event für Grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit.
Der offizielle Startschuss für die 
Vorbereitungen ist nun am 22. 
Juni im Thüringischen Kammer-
forst im Nationalpark Hainich 
gefallen. Dort nahm eine Dele-
gation des Frankenwaldvereins 
den Wandertagswimpel mit 
Wanderschuh des Thüringer 
Wanderverbands entgegen. Die-
ser wird am Ende der Veranstal-
tung von Christine Lieber-
knecht, Ministerpräsidentin 
a.D. und Präsidentin des Thü-
ringer Wanderverbands, tradi-
tionell an den Ausrichter des 
nächsten Jahres übergeben. Die 
Frankenwälder nutzten die 
Gelegenheit natürlich, um 
schon einmal die Werbetrom-
mel für den 1. Bayerisch-Thürin-
ger Wandertag 2025 in Mödla-
reuth zu rühren. Unter anderem 
hatten sie auch einen frisch 
gedruckten Flyer mit ersten 
Informationen dabei, der von 
den Teilnehmern gerne mitge-
nommen wurde.
Die Veranstalter von Franken-
waldverein, Thüringer Wander-
verband und Wanderverband 
Bayern freuen sich auf ein gro-
ßes grenzüberschreitendes 
Wanderfest in Mödlareuth und 
auf viele Gäste aus Nah und 
Fern.  Infos unter www.baye-
risch-thueringer-wandertag.de

 Startschuss zum 1. Bayerisch-Thüringer Wandertag in Mödlareuth: 

Großevent wirft   Schatten voraus

19. & 20.07.2024

18:00 Uhr Spiel AH Mannschaft SV05 gegen

die AH Mannschaft des FCR Geroldsgrün

danach gemütliches Beisammensein

Freitag, 19. Juli 2024

Auf dem Sportgelände

des ATS Bobengrün

13:00 Uhr Spiel der Bambinimannschaft

13:45 Uhr Spiel der F-Junioren

14:30 Uhr Mitgliederehrungen

15:00 Uhr Saisonauftaktspiel Bezirksliga

SV05 Froschbachtal

gegen die

SpVgg Bayreuth 2

Samstag, 20. Juli 2024

GARTEN
FEST

Für Speisen und Getränke ist wie immer

bestens gesorgt.

Auf Euren Besuch freuen sich der

ATS Bobengrün und die SV05 Froschbachtal

Dac
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Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklem
pnerei
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einige mit jeweils Hunderten 
von Todesopfern, Postelberg/
Saaz 2.000, Aussig Elbebrücke 
220, geschätzt 800, Lands-
kroner Blutgericht 110, Prerau-
er Schanzen 265, viele Todes-
märschezum Beispiel Jägern-
dof-Grulich 300, Jglau, Kaaden.  
Die Massaker fanden vom 5. Mai 
bis 31. Juli 1945, vor der Potsda-
mer Konferenz 5.8.45 statt und 
sollten Vertreibungsdruck auf 
die Alliierten ausüben. Organi-
sator der großen Masaker sei 
Stabshauptmann Bredrek 
Pokorny vom Z-Geheimdienst 
des Innenministeriums gewe-
sen, direkt Edvard Beneš unter-
stellt
.
Beidseitige Schlussfolgerung

Die Nazi-Verbrechen gegen 
Tschechen, Juden und Sudeten-
deutsche, führte Adolf Markus 
abschließend aus, seien von uns 
in Kollektivverantwortung auf-
gearbeitet worden. Lange vor 
Kriegsende habe Vertreiberprä-
sident Edvard Beneš das tsche-
chische Volk aufgehetzt, den 
blutigen, unbarmherzigen 
Kampf gegen die Sudetendeut-
schen zu führen. Dies deute auf 
eine Kollektivbestrafung hin 
mit der Folge von menschen-
rechtsverletzenden Massakern 
und Vertreibungen durch Beneš 
und Stalin, ein eiskalt geplanter 
Völkermord, von den getäusch-
ten Westalliierten lange igno-
riert, ein weltweit folgenschwe-
rer Fehler, vom Kalten Krieg bis 
zum jetzigen Ukraine-Überfall 
Putins spürbar.
Diese dunklen Seiten der tsche-
chischen Geschichte von den 
jetzigen Politik-Verantwortli-
chen in Tschechien,  zum Teil  
auch bei uns, mutig aufzuarbei-
ten, sei bei allen Verständi-
gungsbemühungen und fort-
schreitenden Erfolgen der 
sudetendeutschen Gremien, 
eine interessante Zukunftsauf-
gabe für die nachwachsende 
Bekennergeneration, schloss 
Obmann Adolf B. Markus sein 
Referat und leitete eine ange-
regte Diskussion mit Perspekti-
ven für die zukünftigen Veran-
staltungen ein.

Naila  – Im Rahmen des inter-
nationalen Gedenktags 2024 für 
die Vertreibungsopfer gedachte 
die Sudetendeutsche Lands-
mannschaft Naila am Sudeten-
Mahnmal des Kriegsendes 
1945, der Flucht und Heimat-
vertreibung von insgesamt 15 
Millionen Deutscher aus den 
deutschen Ostgebieten Euro-
pas, von Preußen über Schle-
sien, dem Sudetenland bis zu 
den Balkan- und Donausied-
lungsgebieten. Zwei  Millionen, 
vom Kleinkind bis zum Greis, 
sind dabei ums Leben gekom-
men durch Gewalt, Massaker, 
Frauenschändung, Entkräf-
tung. Die Versammelten 
gedachten auch der Terror-, 
Kriegs- und Vertreibungsopfer 
und der Christen- und Reli-
gionsverfolgungen der mittler-
weile 1120 Millionen Flüchtlin-
ge weltweit in den Krisengebie-
ten zum Beispiel Afrikas, des 
Nahen und Mittleren Ostens.

Aufarbeitung und Dialog

In seiner Gedenkrede stellte SL- 
Bezirksvizeobmann Adolf Mar-
kus vorab fest, dass die Heimat-
vertriebenen durch ihr ständig 
mahnendes Gedenken auf dem 
Weg der Völkerverständigung 
vorangekommen seien , ver-
stärkt mit der neuen tschechi-
schen Regierung unter Staats-
präsident Petr Pavel und Minis-
terpräsident Petr Fiala und dem 
zielstrebig diplomatischen Dia-
log der Sudeten-Gremien. Das 
deutsche Volk trage die Verant-
wortung für die Kriegsverbre-
chen der Hitler-Nazis und habe 
in der Gesamtheit mit den Ver-
triebenen dadurch schwer 
gebüßt. Es sei jedoch aus gesell-
schaftsverbindendem Grund 
notwendig, die Grausamkeiten 
gegen die eigenen Kriegs- und 
Vertreibungsopfer ebenfalls zu 
publizieren. Dies wäre eine 
wichtige Information für unse-
re, in Frieden und Wohlstand 
nachwachsende Generation 
unter dem Gedanken „Nie wie-
der!“, so der SL-Obmann.

Das Leid der Vertriebenen

Adolf Markus erinnerte an das 

Brünner Deutsche jeden Alters 
seien am schwül-heißen Fron-
leichnamstag 55 Kilometer  zur 
österreichischen Grenze getrie-
ben worden. Unterwegs starben 
viele jämmerlich, wurden am 
Straßenrand und in Massengrä-
bern „verscharrt“, Frauen seien 
massenweise geschändet wor-
den. Offiziell seien 5.200, vom 
Kleinstkind bis zum Greis, 
geschätzt bis zu 10.000 zu Tode 
gekommen. In einen Bericht des 
tschechischen Schachgroß-
meisters Ludek Pachmann aus 
den 1980er Jahren, der als Jung-
kommunist die Prager Massaker 
1945 erlebte, schildere er hölli-
sche Zustände durch bestialisch 
wütende tschechische Revolu-
tionsgarden und Milizen gegen 
alles, was deutsch war, von an 
Straßenlaternen kopfüber auf-
gehängten brennenden Män-
nern und zerrissenen, verstüm-
melten Menschen.
Von den Tausenden verübten 
Massakern gen sudetendeut-
sche Zivilisten, alle dokumen-
tiert, nannte der Referent noch 

ben und 241.000 Zivilpersonen 
durch zum Teil  bestialische 
Massaker, Todesmärsche, 
Zwangsarbeit, zum Teil  in Berg-
werken und tschechischen KZs 
u Tode gekommen. Vertreiber-
präsident und Deutschenhasser 
Edvard Beneš habe alle Strafta-
ten gegen Sudetendeutsche von 
1938 bis 1946 rückwirkend 
straffrei gestellt und durch die 
Unrechtsdekrete bestätigt. 
Dekrete und Straffreistellungs-
gesetz müssten als letzte Hür-
den zwischen den Europastaa-
ten Tschechien und Deutsch-
land unter rechtlich demokrati-
schen Grundsätzen beiseite 
geräumt werden.

Tod und Gewalt

Zu den Massakern berichtete 
Obmann Adolf Markus weiter, 
dass nach dem grausamen Pra-
ger Aufstand mit 47-Tausend 
internierten Prager Zivilisten 
nach Beendigung des 2. Welt-
krieges ab 30. Mai 1945 das 
größte von vielen bestialischen 
Massakern folgte. 27.000 

Leid der 15 Millionen heimat-
vertriebenen Deutschen in den 
Kriegs- und Nachkriegsjahren 
bis 1947. Es seien mehrheitlich 
Kinder, Frauen und Alte gewe-
sen, die all ihr Hab und Gut, ihre 
Rechte und Menschenwürde, 
schuldlos und schutzlos einge-
büßt hätten. Zwei Millionen 
Zivilpersonen seien unter dra-
matischen Umständen während 
der Todesmärsche, Transporte 
in den Viehwaggons oder 
bereits in primitivsten Sammel-
lagern, Arbeits- und KZ-Lagern 
umgekommen, entkräftet, ver-
hungert, erfroren, massakriert. 
Zwei  Millionen Frauen seien, 
meist von Stalins plündernden 
Rotarmisten, vergewaltigt wor-
den, zugelassen als Kriegsbeu-
te. Zig-Tausende Kinder hätten 
ihre Eltern verloren, seien zum 
Teil als „Wolfskinder“ in Wäl-
dern herumgeirrt, alle Opfer 
lebenslang traumatisiert, so 
Adolf Markus.
Von den 3,5 Millionen Sudeten-
deutschen seien 800.000 gleich 
nach Kriegsende „wild“ vertrie-

Sudetendeutsche Landsmannschaft Naila

Vertreibungsgedenken mit Ursachenforschung 

Gedenken für die Opfer von Vertreibungen am Sudetendeutschen Mahnmal im kath. Pfarrhof Naila: Am Mahnmal 

rechts  Obmann Adolf Markus, links die Stellvertreter Michael Quecke, Jürgen Nowakowitz mit einigen Mitgliedern 

der SL Naila.
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Es musste daher eine zweite Sprit-
ze injiziert werden. Anschließend 
konnte der Bulle unverletzt wieder 
zurück in das landwirtschaftliche 
Anwesen gebracht werden.  Durch 
die Verkehrspolizei Hof wurde 
während des Einsatzes eine Dros-
selfahrt auf der Autobahn durch-
geführt, da nicht auszuschließen 
war, dass der Bulle den Wild-
schutzzaun zur A9 durchbricht.  
Die beiden Landwirte kamen zur 
Behandlung ins Klinikum. 

gen, wurde eine Person von dem 
Tier angegriffen und verletzt.  Der 
Bulle flüchtete weiter Richtung 
Bundesautobahn A9 und hielt sich 
dort für einen längeren Zeitraum 
an einem Wildschutzzaun auf. 
Hier konnte der Bulle mit einem 
Betäubungsgewehr beruhigt wer-
den.  
Während des Versuches, das 
betäubte Tier wieder zum Anwe-
sen zurückzubringen, erlitt ein 
weiterer Landwirt Verletzungen. 

Bulle  ausgebrochen

Schnarchenreuth –  Am Diens-
tag, 9. Juli,  sorgte ein entflohener 
Bulle aus einem landwirtschaftli-
chen Anwesen in Schnarchen-
reuth für  Aufsehen. 
Gegen 18.15 Uhr sollte ein Bulle 
eines Bauernhofes innerhalb der 
Stallanlage transportiert werden. 
Hierbei gelang es ihm, eine 
Metallumzäunung niederzurei-
ßen und auszubrechen. Beim ers-
ten Versuch, den Bullen einzufan-

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

Hof  –    Egal, ob große Reise oder 
Kurztrip: Sommerzeit ist 
Urlaubszeit. Doch viele Men-
schen können oder wollen Ihre 
Angehörigen nicht für ein paar 
Tage oder Wochen allein lassen. 
Hier hilft der Hausnotruf des Bay-
erischen Roten Kreuzes. Über 
68.000 Menschen in Bayern set-
zen auf das Angebot des BRK und 
schaffen daher ein Mehr an 
Sicherheit für ihre Angehörigen.
Per Knopfdruck kommt im Ernst-
fall Hilfe – sei es bei medizini-
schen Notfällen oder um nach 
einem kleinen Sturz wieder auf 
die Beine zu kommen. Als Arm-
band, Halskette oder als stationä-
res Gerät kann der Hausnotruf 
wichtige Hilfe verständigen und 
deckt dabei ein breites Spektrum 
ab. Wird aus dem Sturz ein schwe-
rer Unfall, wird automatisch der 
Rettungsdienst und gegebenen-
falls der Notarzt alarmiert. Durch 
den Service, den eigenen Schlüs-
sel beim BRK-Kreisverband hin-
terlegen zu können, kann im 
Ernstfall die Wohnungstür 
gewaltfrei geöffnet werden – 
ohne, dass die Feuerwehr zur 
Wohnungsöffnung anrücken 
muss. Durch den hinterlegten 
Schlüssel gibt es im Notfall keine 

BRK-Aktionszeitraum geht noch bis 4. August: 

Mit dem Hausnotruf Angehörige 
sicher versorgt wissen 

Zeitverzögerung. Und selbst bei 
nicht-medizinischem Hilfeersu-
chen sieht der Hintergrunddienst 
des Bayerischen Roten Kreuzes 
nach dem Rechten und hilft im 
Bedarfsfall, sofern eine Bezugs-
person verhindert ist.
Hinterlegte Gesundheitsdaten, 
wie beispielsweise Vorerkran-
kungen oder Allergien, können 
für die eintreffenden Rettungs-
kräfte wichtige Informationen 

liefern. Auch Notfallkontakte, 
beispielsweise von Angehörigen, 
sind in der Hausnotruf-Zentrale 
hinterlegt und können im 
Bedarfsfall benachrichtigt wer-
den.  Die ersten vier Wochen sind 
kostenfrei, wenn im Aktionszeit-
raum bis 04. August ein Hausnot-
ruf-Vertrag beim Bayerischen 
Roten Kreuz abgeschlossen wird. 
Mehr Informationen: www.haus-
notruf.bayern

Aus dem Polizeibericht

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

14,5 %KOLLEKTIONS-RABATT

Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
Altmöbelentsorgung bei Neukauf

50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %
Ausstellungsstücke

bis zu

5%

SONDER-

RABATT
zusätzlich zum

Kollektions-

rabatt!!

DIE NEUE DIE NEUE 

KOLLEKTIONKOLLEKTION

 IST EINGETROFFEN !!! IST EINGETROFFEN !!!

Der Förderverein für die Grundschule

Alexander von Humboldt in Bad Steben
lädt ein zur Jahreshauptversammlung

am 26.07.2024 um 17.00 Uhr
in der Aula der Grundschule, Kellermannstr. 2

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht der Vorsitzenden über das abgelaufene Geschäftsjahr
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes

Ergänzungen und Änderungen zur Tagesordnung sind
bis zum 17.07.2024 an Frau Franziska Kirchner
per Mail: fki16@aol.com zu senden.

Der Vorstand
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interessierten Zuhörerinnen 
und Zuhörer weitergegeben. 
Sein Schlusstenor war: „Die 
Sexualität ist etwas Schönes, sie 
ist ein wunderbares Geschenk 
an den Menschen, das von Gott 
kommt. Die sexuelle Lust ist kei-
ne Folge der Erbsünde, sondern 
die sexuelle Lust konnte aus 
dem Paradies herüber gerettet 
werden. Die Sexualität und die 
Fruchtbarkeit haben aber eine 
Gesetzmäßigkeit, die ihr Gott 
gegeben hat. Und diese Frucht-
barkeit dürfen wir beobachten, 
interpretieren und dann in Frei-
heit und Verantwortung nützen. 
Es muss das Ziel sein, dass ein 
Paar immer mehr eine Einheit 
wird, durch die Sexualität ent-
steht eine einzigartige Bindung. 
Gott hat durch das Kreuz Christi 
einen einzigartigen Bund mit 
uns geschlossen. Die Ehe darf 
ein Abbild dieser Verbindung 
mit uns Menschen sein.“ 
Nach diesem hervorragenden 
Vortrag schloss sich eine rege 
Diskussionsrunde an. Dekan 
Andreas Seliger bedankte sich 
beim Referenten im Namen aller 
Anwesenden für diesen wertvol-
len Einkehrtag.

bes“ und zur natürlichen Emp-
fängnisregelung finden, fuhr 
der Referent fort. Es sei seine 
persönliche Überzeugung, dass 
grundsätzlich jedes Paar 
„Humane vitae“ leben könnte, 
wenn es eine entsprechende 
Anleitung und Begleitung bekä-
me. So könnten auch viele 
Scheidungen verhindert wer-
den. Es sei eine schwere Unter-
lassung den Paaren die Lehre 
von „Humane Vitae“ und die 
„Theologie des Leibes vorzuent-
halten. Die Kirche würde schwe-
re Schuld auf sich laden, wenn 
sie Verhütungsmittel erlauben 
würde. Es müsse unsere Pflicht 
und unser Bemühen sein mög-
lichst vielen Paaren diesen ehe-
lichen Weg nach dem Plane Got-
tes zu eröffnen. Wir müssen uns 
ganz bewusst mit dem Thema 
„Sexualität“ befassen, um die 
uns anvertrauten Menschen auf 
ihrem Weg zur Heiligkeit zu 
begleiten und sie auch im Bezug 
auf die Sexualität nicht alleine 
zu lassen. Der Familienseelsor-
ger hat aus seiner über 20-jähri-
gen Erfahren viele gut verständ-
liche Beispiele zu dieser breit 
gefächerten Thematik an seine 

klammert einen wesentlichen 
Teil des Menschseins aus, indem 
die Fruchtbarkeit wie eine 
Krankheit behandelt werde, die 
umgangen oder ausgeschlossen 
werden müsse, denn durch diese 
Manipulation würden die Sinn-
gehalte ehelicher Liebe- die Lie-
besbezeugung oder die Offen-
heit für neues Leben- vom Men-
schen bewusst auseinanderge-
rissen.
Bei der natürlichen Empfäng-
nisregelung dagegen, beobach-
tet das Paar die natürlichen 
Abläufe im Zyklus der Frau und 
entscheidet im Sinne der ver-
antwortlichen Elternschaft 
gemeinsam, ob ein weiteres 
Kind zu einem bestimmten Zeit-
punkt zu verantworten ist oder 
nicht- ohne in die natürlichen 
Abläufe einzugreifen. Dadurch 
sei die natürliche Empfängnis-
regelung ein Mitwirken am 
Schöpfungshandeln Gottes- 
Verhütung dagegen sei ein Han-
deln gegen den Schöpfer, beton-
te Professor Prader. 
In der seelsorglichen Begleitung 
sei immer eine Neubelebung der 
Ehe zu beobachten, wenn Paare 
den Weg zur „Theologie des Lei-

Naila –  Die katholische Pfarrei 
„Verklärung Christi“ hatte im 
Rahmen der katholischen 
Erwachsenenbildung zu einem 
Einkehrtag in ihren Pfarrsaal 
eingeladen. Referent war Prof. 
Dr. Helmut Prader, Ordinarius 
und Institutionsvorstand für 
Moraltheologie und Bioethik an 
der Philosophisch- Theologi-
schen Hochschule Benedikt XVI 
in Heiligenkreuz. Er ist Referent 
für natürliche Empfängnisrege-
lung und begleitet als Familien-
seelsorger seit 20 Jahren Ehe-
paare in Krisen. 
„Wenn die Lehre der Kirche 
wahr ist, muss es auch Wege 
geben, diese Lehre zu leben“, 
sagte Josef Rötzer, der Begrün-
der der ersten sympto-therma-
len Methode zur Natürlichen 
Empfängnisregelung (NER) in 
Bezug auf die Enzyklika „Huma-
nae Vitae“. Dass die Lehre der 
Kirche nicht nur lebbar, sondern 
für viele Paare der Weg aus der 
Krise und hin zum Glück ist, 
habe Prof. Dr. Helmut Prader in 
zwanzig Jahren Paarseelsorge 
immer wieder erfahren dürfen. 
Wie viele Ehepaare durfte er 
begleiten, die sich in einer 

Einkehrtag in der Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“ in Naila 

Schönheit, Bedeutung und Würde der Sexualität

schweren Krise befanden und 
nicht selten vor der Scheidung 
standen, erzählte der Referent 
zu Beginn seiner Ausführun-
gen- Mit der Eheschließung 
sagen Mann und Frau ein bedin-
gungsloses Ja zueinander. Das 
schließt das Ja zur Fruchtbarkeit 
und zur Natur von Mann und 
Frau mit ein.
Wenn die Fruchtbarkeit entwe-
der mechanisch umgangen oder 
chemisch unterdrückt wird, 
wird aus dem „Ja“ bei der Ehe-
schließung ein „Ja, aber“ beton-
te der Referent. Die Verhütung 

Eisenbühl – Eisenbühl/Berg –  Der 
Grenzer-Stammtisch trifft sich 
am Montag, 15. Juli,  wie immer 
um 19.00 Uhr, dieses Mal im 
Gasthof „Zum Gupfen“ im Orts-
teil Eisenbühl der Gemeinde 
Berg. Viele Menschen am ehe-
maligen Eisernen Vorhang 
waren über Jahrzehnte mit 
Minen, Stacheldraht und Wach-
türmen an dieser unmenschli-
chen Grenze konfrontiert, wo 
sich auch immer wieder Tragö-
dien ereigneten. Manchmal ver-
liefen Fluchten von Ost nach 
West beinahe tödlich. So auch 
eine Flucht vor fast 60 Jahren im 
Waldgebiet zwischen Langen-
bach und Heinersberg beim 
sogenannten „Schwarzen 
Teich“. Damals versuchte ein 
Lehrer mit seinen beiden Kin-
dern aus Thüringen über den 
Minengürtel in den Westen zu 
fliehen. Während die beiden 
Kinder ohne Schaden westliches 
Gebiet erreichten, löste der 

Stammtisch am Montag, 15. Juli in Eisenbühl

Grenzer treffen sich

Vater eine Mine aus, wobei er 
schwer verletzt im Minengürtel 
liegen blieb. Ein Autofahrer, der 
die umherirrenden Kinder 
antraf, brachte sie zur Grenz-
polizei Bad Steben, die sofort 
mit einem Streifenwagen und 
dem Landarzt Dr. Konitzer zum 
Unfallort fuhr. Dort bargen die 
Beamten unter Feuerschutz den 
schwer verletzten Flüchtling. 

Nach Amputation 
eines Unter-
schenkels und 
anschließender 
Genesung im 
Krankenhaus in 
Naila konnte der 
Mann wieder im 
Schuldienst seine 
Arbeit aufneh-
men. Diese und 
andere hautnah 
erlebten deutsch-
deutsche 
Geschichten 
erzählen beim 

Grenzer-Stammtisch ehemalige 
„Grenzer“, welche auf bayeri-
scher und thüringischer Seite 
ihren nicht alltäglichen Dienst 
verrichteten, sowie andere Zeit-
zeugen. Hinweis: Der nächste 
Grenzer-Stammtisch findet am 
16. September  im Gasthaus 
„Zum Goldenen Hirschen“ in 
Geroldsgrün statt.
e

Issigau – Am Sonntag, 14. Juli findet um 14 Uhr eine Familienfüh-

rung durch das Höllental mit Förster Ralph König statt.  Er wird den 

Teilnehmenden die Besonderheiten vom Naturschutzgebiet Höllen-

tal und warum es ein schützenswertes FFH-Gebiet ist, erklären.  Treff-

punkt ist der Wanderparkplatz Hölle (Zufahrt nur über Issigau mög-

lich!) Dauer circa eineinhalb Stunden, Teilnahme ist kostenfrei und 

auch gegebenenfalls mit Kinderwagen möglich. Spenden für den 

Verein sind gerne gesehen. Anmeldung unter gleisschuh@gmail.com 

erbeten.

Vielfalt Höllental - Naturschutzgebiet 
anders erleben
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 15.07.2024 bis 21.07.2024  (Kalenderwoche 29)

Marlesreuth, Naila

     Bio- und Papiertonne  (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

    Restmülltonne und Gelbe Tonne (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Im Stadtgebiet Naila wurden im Juni 2024 zwei Geburten und neun Sterbefälle regist-
riert.
Das Standesamt Naila beurkundete in diesem Monat 29 Sterbefälle und elf Eheschlie-
ßungen.
Mit Einverständnis der Beteiligten werden von den insgesamt vom Standesamt Naila 
beurkundeten Personenstandsfälle folgende elf veröffentlicht:

Eheschließungen

01.06.2024     Alexander Stefan Hofmann, Hofer Straße 39, 95180 Berg
                      Natalia Aleksandrovna Vereshchagina, Na Chmelnice 1957/9,  13000  Prag
01.06.2024  Uwe Thomas Weinrich, Badstraße 37, 95119 Naila
                       Veronica Christine Lommer, Badstraße 37, 95119 Naila
08.06.2024  Dominik Matthias Hertreiter, GT Tiefengrün, Tiefengrüner Straße 1
                       95180 Berg
                       Teresa Geisler, GT Tiefengrün, Tiefengrüner Straße 1, 95180 Berg
21.06.2024  Manuel Maximilian Müller, Sonnenstraße 21, 95119 Naila
                       Michelle Eger, Sonnenstraße 21, 95119 Naila

Sterbefälle

07.06.2024  Walter Hennry Pietzner, GT Rudolphstein, 
                       Sachsenvorwerk 26, 95180 Berg
11.06.2024  Leni Lina Fonfara geb. Pittroff, Froschgrüner Straße 1, 95119 Naila
16.06.2024  Hannelore Wagenlechner geb. Fischer
                       Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila
17.06.2024  Wally Wilhelmine Meyer geb. Sell, GT Marxgrün, 
                       Lindenstraße 15 95119 Naila
19.06.2024  Margareta Marie Herget, Kronacher Straße 113, 95119 Naila
20.06.2024  Gerlinde Irene Hofmann geb. Ducke, Bad Stebener Straße 2a
                       95192 Lichtenberg
27.06.2024  Irene Else Fuchs geb. Netsch, Wildenberg 31, 95152 Selbitz

Vom Standesamt Naila wurden für Juni 2024 folgende 
Personenstandsfälle beurkundet 

Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport,

Jugend und Kultur“ – Projektaufruf 2024 – Einreichung einer Projektskizze für die

Sanierung des Freibades

In den letzten Jahren hat der Bund im Rahmen des Bundesprogrammes zur Sanierung
kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur im Juni/Juli des
jeweiligen Jahres mit seinem Projektaufruf Fördermittel in Höhe von mehreren Millio-
nen Euro bereitgestellt. Die Stadt Naila hatte bereits mehrfach am Projektaufruf teilge-
nommen und Projektskizzen eingereicht. Die Bewerbungen der Stadt Naila blieben 
jedoch bislang erfolglos.
Der Stadtrat billigte die Teilnahme der Stadt Naila an einem eventuellen Projektaufruf 
2024 mit dem Projekt „Sanierung des städtischen Freibades Naila“. Er beauftragte die 
Verwaltung, die Projektskizze auszuarbeiten und den Online-Bewerbungsbogen fristge-
recht einzureichen.

Einführung einer kommunalen Verkehrsüberwachung und Abschluss einer

Zweckvereinbarung mit dem Markt Oberkotzau

Seit 2001 sind die Gemeinden für die Verfolgung von Ordnungswidrigkeiten im fließen-
den und ruhenden Verkehr ebenso zuständig wie die Dienststellen der Bayer. Landes-
polizei. Bei Gemeinden, die keine Verkehrsüberwachung durchführen, werden die Poli-
zeidienststellen tätig, soweit im Einzelfall nicht vorrangig andere Aufgaben entgegenste-
hen. Die Parkraumüberwachung wird die Polizei zukünftig nicht mehr in gewohntem 
Umfang leisten können.
In Zusammenarbeit mit der Gesellschaft für Kriminalprävention und Verkehrssicherheit
(gGKVS) wurden Geschwindigkeitsmessungen im Gebiet der Stadt Naila durchgeführt.
Diese ergaben, dass an einigen Messstellen (z.B. in Höhe von Kindergärten und Schulen)
ein Handlungsbedarf besteht.
Im Landkreis Hof haben sich die Gemeinden Oberkotzau, Bad Steben, Töpen, Berg und
zuletzt auch Leupoldsgrün mittels Zweckvereinbarung zur Durchführung Kommunaler
Verkehrsüberwachung zusammengeschlossen. Der Markt Oberkotzau übernimmt dabei 
federführend die Verwaltungsaufgaben für alle Gemeinden und beauftragt die Firma 
gGKVS mit der technischen Ausführung der Geschwindigkeitskontrollen. Die Überwa-
chung des ruhenden Verkehrs erfolgt hier durch die Firma ESD Sicherheitsdienst GmbH. 
Die Stadt Naila hat die Möglichkeit, sich dort anzuschließen.
Wie vom Hauptverwaltungsausschuss empfohlen, beschloss der Stadtrat mehrheitlich 
die Einführung einer Kommunalen Verkehrsüberwachung und den Abschluss einer 
Zweckvereinbarung mit dem Markt Oberkotzau. Bei der Entscheidung über die Maßnah-
me stand ausschließlich die Gefahrenprävention im Vordergrund. Die Verwaltung wies 
auf die Möglichkeit hin, die Verkehrsüberwachung in einer Probephase zu testen und die
Zweckvereinbarung, sofern sie sich nicht bewähren sollte, wieder zu kündigen.

Aus der öffentlichen Sitzung des Stadtrates
 der Stadt Naila vom 08.07.2024

Die vorbestellten Ferienpässe sind eingetroffen und können im Rathaus, Zimmer 14, 
gegen Entrichtung des Unkostenbeitrags von 5,00 Euro je Ferienpass abgeholt werden.

Naila, 04.07.2024
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Ferienpässe 2024 eingetroffen

Baumkontrollen im Stadtgebiet von Naila - Auftragsvergabe

Der Stadtrat beschließt, den Auftrag für die erforderlichen Baumpflege-/Kontrollarbei-
ten für die ca. 2.000 Bäume im Stadtgebiet an die Firma GRÜNWPLUS Forst- und Umwelt-
lösungen, Naila, zum Angebotspreis von 14.576,31 € brutto für die Erstaufnahme und
6.505,73 € brutto für die Regelkontrollen für einen Vertragszeitraum von zunächst vier
Jahren zu vergeben.

Aus der nichtöffentlichen Sitzung des Stadtrates
 der Stadt Naila vom 08.07.2024

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen  
nach Voranmeldung

Terminvereinbarungen 

für das Einwohnermelde- und Passamt Naila 

bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815.

Gerne auch per Email: ewo@naila.de
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Aus Naila

Am Mittwoch, den 17. Juli 2024 lädt die Stadt Naila wiederum zu 

Unterhaltung und Tanz –Seniorentänzchen- von 14 bis 17 Uhr ins 

Gasthaus Froschgrün ein. Zu stimmungsvoller Tanz- und Unterhal-

tungsmusik spielt Musiker Klaus Kittel, unter anderem  mit Klarinette 

und Saxofon auf. Zu diesem heiteren Sommer-Nachmittag und 

einem jungerhaltenden Sommertänzchen sind alle Junggebliebe-

nen von Naila und Umgebung herzlich eingeladen. Sie kommen 

doch, es wird ihnen bestimmt gefallen. Bei Rückfragen wenden Sie 

sich bitte an die Stadtverwaltung Tel. 09282-6831 bzw. an den Orga-

nisator Adolf Markus, Tel. 09282-8076.

Unterhaltung und Sommertänzchen

Es gibt wieder viel Neues zu 
entdecken bei der evangeli-
schen Jugend- und Gemeinde-
bücherei Naila, Kirchberg 2.

Krimis & Thriller: „Ver-
misst“. Eine charismatische 
Ermittlerin und ein mysteriö-
ser Fall. Von Christine Brand; 
„Traubenfest“. Ein Perigord-
Krimi. Von Julie Dubois; 
„Kanadische Wälder“. Der 
zweite Fall für John Cardinal. 
Von Giles Blunt; „Tödlicher 
Duft“. Ein Fall für Commis-
saire Campanard. Von Rene 
Anour; „Roter Sand“. Mord 
auf Gran Canaria. & „Die 
Toten von Fehmarn“. Deine 
Vergangenheit kann dich 
jederzeit einholen. Beide von 
Eric Berg; „Mörderisches La 
Rochelle“. Chevalier ermit-
telt an der Atlantikküste. Von 
Jean-Claude Vinet; „Die Ver-
misste“. Was treibt eine Mut-
ter dazu, ihr Neugeborenes 
zurückzulassen? Von Caroline 
Corcoran; „Gefährlicher 
Sog“. Ein Sylt-Krimi. Von 
Sabine Weiss; „Wagner“. Ein 
Spionagethriller. Von Gustaf 
Skördeman; „Kloster Mord & 
Dolce Vita“. Tod in Santa 
Caterina. Schwester Isabella 
ermittelt. Von Valentina 
Morelli; „Die Verlorenen“. 
Für Jonah, Mitglied einer Spe-

zialeinheit in London, 
beginnt ein Albtraum. Von 
Simon Beckett; „Zara & Zoe“. 
Rache in Marseille (Bd.1) & 
Tödliche Zwillinge (Bd.2) & 
Die Tochter des Paten (Bd.3). 
Frankreich-Thriller. Von Ale-
xander Oetker; „Drei Wit-
wen“. In der Wüste von Utah 
wird ein Mann grausam 
ermordet aufgefunden. Von 
Catherine Quinn; „Sünden-
gräber“. Ein Mann wird 
erschossen aufgefunden- mit 
dem Ehering seiner Tochter 
am Finger. & „Papierjunge“. 
Ein rasanter Thriller, der 
Ermittler und Opfer tief in die 
Seele schaut. Beide von Kri-
stina Ohlsson; „Todesmär-
chen“. Der dritte Fall für 
Sneijder und Nemez. Von 
Andreas Gruber; „Blaues Gift 
/ Grablichter“. Zwei Krimis in 
einem Band. Von Eva Alm-
städt;

Die Bücherei ist immer diens-

tags und donnerstags von 15 

bis 18 geöffnet. Der Entleih ist 

kostenfrei.

Neuer Lesestoff in der evangelischen 
Jugend- und Gemeindebücherei

immer wieder Interessantes 
über die Musikstücke zu erzäh-
len. Nach kräftigem Schluss-
applaus und einer Zugabe fan-
den die Besucher noch Gelegen-
heit, bei einem Gläschen mit 
den Musikerinnen und Musi-
kern zu plaudern.

bei den Zuhörern schon seit Jah-
ren gut ankommt, sei es, dass 
bekannte Evergreens zum Mit-
singen einladen, sei es, dass 
Instrumentalstücke die Zuhö-
renden verzaubern. Und zwi-
schen den Liedern weiß Rainer 
Ihde in seinen Moderationen 

Es war eine Rundreise durch vie-
le Länder: Ob es zur Mittsom-
merzeit nach Schweden, unter 
den Himmel von Paris oder auf 
die Reeperbahn bei Nacht ging – 
zu allerlei Zielen hat die Gruppe 
Ohrenschmaus am vergangenen 
Wochenende ihre Zuhörer mit-
genommen. Ohrenschmaus, das 
ist seit nunmehr zwölf Jahren 
ein lockerer Verbund von mitt-
lerweile sechs Musikerinnen 
und Musikern, die wieder ein-
mal in der Marlesreuther Kirche 
gastierten. Dorthin hatten Julia 
Lauterbach (Bratsche), Brigitte 
Ernst (Geige), Elisabeth Kum-
metz (Gitarre, Gesang), Gerhard 
Schulter (Akkordeon), Albrecht 
Roth (Posaune, Flöte, Percus-
sion, Gesang) und Rainer Ihde 
(Bassgitarre) ihr Publikum zum 
Zuhören und Mitsingen einge-
laden. Es ist die besondere 
Mischung des Repertoires, was 

Kirche und Musikverein luden zur 
Sommerserenade in Marlesreuth

Zum Sommerfest inmitten von 
Natur mit vielen Freunden von 
klein und groß hatte der Verein 
SyStep ans Bärenhaisla nahe 
dem Nailaer Ortsteil Culmitz 
eingeladen. Und viele waren 
gekommen, darunter auch 
1. Bürgermeister Frank 
Stumpf, der Zeit für Gespräche 
mit Kindern und Jugendlichen 
wie auch für einen Austausch 
mit Geschäftsführer Michael 
Wilfert und Vorsitzenden 
Rainer Opelt im Gepäck hatte. 
Die Erzieherin vom Waldkin-
dergarten bei Stammbach 
Luciane Lieder begeisterte mit 
Gesang zu eigener Gitarrenbe-
gleitung, die Jugendlichen kre-
denzten selbst Gegrilltes und 
für den süßen Geschmack gab 
es hausgebackenen Kuchen. 
Das Wetter spielte mit, sodass 
ein unbeschwertes Tollen und 
Toben im Grünen wie auf dem 
Spielplatz möglich waren. 
Einrichtungsleiter Patrick 
Helgoth hatte alle willkommen 
geheißen und sich über die vie-
len wichtigen Menschen 
gefreut, mit denen SyStep über 
Jahr kooperiere. „Dazu gehö-
ren die Eltern, die Kinder und 

Kuchen, Gegrilltes und gute Unterhaltung beim SyStep-Sommerfest 

Entspannte Stunden am Bärenhaisla

alle Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter“, betonte Helgoth und 
wünschte „Habt’s Spaß“. 
1. Bürgermeister Frank Stumpf  
betonte, dass das große und 

vielfältige SyStep-Mitarbei-
terteam einen guten Job 
mache. „Das geht nur im Mitei-
nander“, so Geschäftsführer 
Michael Wilfert.
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letzten Part der Veranstaltung 
bildete die Prävention. Hier 
appellierte der Referent erneut 
an die Heranwachsenden, sich 
stets zu schützen und bei auf-
tretenden Hautveränderungen 
oder sonstigen Symptomen 
umgehend einen Facharzt auf-
zusuchen, um ein Fortschreiten 
der eventuell übertragenen 
Krankheit ebenso zu verhin-
dern wie eine Infektion weiterer 
Personen. 
Auch beschrieb er ihnen den 
korrekten Umgang mit Verhü-
tungsmitteln. „Es war ein sehr 
interessanter Vortrag über so 
wichtige Themen und Dr. Zippel 
hat all die Informationen so gut 
und sachlich vermittelt! Ich 
würde ihn auf jeden Fall weiter-
empfehlen!“, lautete schließ-
lich die einhellige Meinung der 
Schülerinnen und Schüler nach 
dem Schlussapplaus.

Diskriminierung von HIV-posi-
tiven Menschen stattfinde. 
„Das Teilen von Geschirr, das 
gemeinsame Nutzen von Sport-
geräten im Fitnessstudio, das 
Besuchen derselben Toilette 
oder das Angehustet werden 
stellen kein Infektionsrisiko 
dar.“ Der zweite Teil des drei-
stündigen Vortrags befasste 
sich mit weiteren sexuell über-
tragbaren Krankheiten wie 
Syphilis, Herpes oder HPV. 
Absolute Stille herrschte in der 
Turnhalle, als der Referent sei-
ne Informationen mit Bildma-
terial veranschaulichte, um die 
Symptome so klar wie möglich 
darzustellen. Selbstverständ-
lich warnte er die Schüler 
jedoch immer rücksichtsvoll 
vor, bevor er dieses zeigte, 
damit jeder für sich selbst ent-
scheiden konnte, ob er hinse-
hen möchte oder nicht. Den 

Eine Gemeinschaftsveranstal-
tung in der Zweifachturnhalle 
des Schulzentrums stand für die 
neunten und zehnten Klassen 
der Realschule Naila sowie die 
zehnte und elfte Jahrgangsstufe 
des Hochfranken-Gymnasiums 
Naila auf der Agenda. Ein ganz 
besonderes Bildungsangebot: 
Dr. Stefan Zippel vom LMU Kli-
nikum München, Abteilung Kli-
nik und Poliklinik für Dermato-
logie und Allergologie, war 
extra für sie aus München ange-
reist, um die Schülerinnen und 
Schüler über HIV und sexuell 
übertragbare Krankheiten (STI 
– Sexually Transmitted Infecti-
ons) aufzuklären. 
Nachdem er zunächst auf die 
Unterschiede der Begrifflich-
keiten HIV und AIDS eingegan-
gen war, erklärte er den rund 
250 Jugendlichen die Übertra-
gungswege des Virus. Dieses ist 

Aus Naila

Realschule und Gymnasium Naila

Aufklärung über „HIV und STI“ durch Dr. Stefan Zippel

gehen, erläuterte der Mediziner 
zunächst die Unterschiede in 
der Anatomie zwischen den 
Geschlechtern, bevor er 
schließlich die Verbreitungs-
wege der Krankheit themati-
sierte. Er betonte, dass durch 
unzureichendes Wissen eine 

besonders in den Schleimhäu-
ten infizierter Personen in 
hoher Anzahl enthalten und 
wird somit bei entsprechendem 
Körperkontakt übertragen. Um 
auf die Ansteckungsgefahren 
und vor allem den Schutz vor 
einer Infektion genauer einzu-

Kampf dem Müll an der Grundschule

Alle Klassen der Nailaer Grundschule waren im Stadtgebiet unterwegs auf Müllsuche und dies im Rahmen 
der Projektwoche „Müll“. Im Unterricht hatten sich die Grundschüler mit Mülltrennung und -vermeidung 
ebenso beschäftigt wie mit Recycling und vor allem dem Umweltbewusstsein. Ein Bewusstsein für die 
Umwelt beziehungsweise das Klima sichert das menschliche Überleben und stärkt die Bindung zur Natur. 
Das Stadtgebiet war sozusagen in Zonen aufgeteilt und die einzelnen Klassen begaben sich mit Müllsäcken 
und Handschuhen bewaffnet auf Müllsuche. Wobei Suche der verkehrte Begriff ist, denn großes Suchen 
bedurfte es nicht. Müll gab es zuhauf, ob an den Straßenrändern, auf den Spielplätzen und Grünflächen 
und vor allem lasen die Grundschüler Zigarettenkippen, Kronkorken und Leichtstoffe auf. Alles wanderte 
in die Müllsäcke, um das Gefundene später einer fachgerechten Entsorgung zuzuführen. „Mit so viel Müll 
hatten wir nicht gerechnet“, lautete das allgemeine Fazit und Enttäuschung klang mit, wie achtlos die Men-
schen ihren Müll einfach fallen lassen. 

Was ist das JuKo-Mobil? Es ist die erste und immer noch einzige 
mobile Jugendkunstschule in Bayern. Die mobile Jugendkunstschu-
le arbeitet mit freien Künstlerinnen und Künstlern aus der Region 
zusammen. Viele unterschiedliche Techniken, Materialien und 
Erfahrungen ergeben im Zusammenspiel mit den Wünschen der 
Teilnehmenden und den Voraussetzungen vor Ort immer wieder 
neue Kunst! Wir haben für den Jugendtreff JuNaited folgende Termi-
ne gesichert und freuen uns, wenn auch Du dabei bist. Das Angebot 
ist für Dich kostenlos und Du brauchst auch keine Anmeldung. 
Komm einfach zum unten angegebenen Termin in den Jugendtreff 
JuNaited, Anger 4 in Naila und nutze die verschiedenen Kreativange-
bote.
Nächste Termine sind:

Donnerstag, 25. Juli 24
und in den Sommerferien

Donnerstag, 8. August und
Dienstag, 3. September 24

Alter 8 bis 18 Jahre, jeweils von 15 Uhr bis circa 16.30 Uhr

Keine Anmeldung erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos!

Das „JuKu- Mobil Fichtelgebirge und 
Hofer Land“  kommt in den Nailaer 
Jugendtreff

Die katholische Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“ in Naila lädt am 
Samstag, 27.07.,  um 14.00 Uhr  im Rahmen der kath. Erwachsenen-
bildung zu einem Vortrag in ihren Pfarrsaal, Ringstr. 14 ein. Referen-
tin ist Prof. DDr. Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz von der philosophi-
schen-theologischen Hochschule Stift Heiligenkreuz. Ihr Vortrags-
thema: „Maria Magdalena“. Maria Magdalena wird in der westlichen 
und östlichen Kirche als eine der Jüngerinnen verehrt, die Jesus am 
nächsten standen und mit ihm durch eine tiefe Beziehung und eine 
privilegierte Bindung verbunden waren, die in mancher Hinsicht 
sogar die der 12 Apostel übertraf. Es ist kein Zufall, dass sie die erste 
war, der der auferstandene Christus am Ostermorgen erschien und 
sie mit ihrem Namen ansprach. 

Vortrag über Maria Magdalena
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Aus Naila

Was ist das für eine seltsame Abbildung, 

die bei verschiedenen Personen im Brief-

kasten landet? Nur ein Gag? Ein harmloses 

Zeichen? Eine Botschaft? Es gibt keinen 

Absender, kein geschriebenes Wort, keine 

Spuren, nichts. Hellhörig wird die Investi-

gativjournalistin Mirjam Boback erst, als 

so eine Karte am Tatort eines mysteriösen 

Mordes und in der Wohnung ihres Vaters, 

des Hofer Oberstaatsanwalts Sebastian 

Boback, auftaucht. Was hat das Zeichen zu 

bedeuten? Wer hat es verschickt? Und 

warum? Mirjam Boback und Johannes 

Scharff, genannt Spicy, machen sich auf 

die Suche nach dem Absender und geraten 

dabei in höchste Gefahr, als sie der Wahr-

heit immer näher kommen.

 Siebenschläfer heißt der neue Kriminalro-

man, den der Autor Ryan R. Ihde am Don-

nerstag, dem 25. Juli um 19.00 Uhr in der 

Stadtbibliothek in Naila vorstellt. Es ist 

nach Albtraum und Heiligenbild der dritte 

Roman der Reihe um die Sieben Todsün-

den. Als Grundakkord für Ihdes neuestes 

Werk dient die Todsünde ira, was so viel 

wie Zorn oder Hass bedeutet. Und wieder trifft man beim Lesen auf 

die aus den ersten beiden Romanen der Reihe bekannten Hauptak-

teure Mirjam Boback und Johannes Scharff, den alle Spicy nennen.

 Der Roman Siebenschläfer ist mitreißend erzählt und erschreckend 

realistisch. „Das Buch war so spannend, dass ich es gar nicht mehr 

weglegen konnte. Das Thema – so aktuell, die Sprache – wie immer 

beeindruckend…“, schreibt eine Leserin. In der Tat ist es eine rasante 

Story über unsere dramatisch sich verändernde politische Land-

schaft mit ihren Fakenews, Hassbotschaften, Manipulationen und 

international agierenden Seilschaften, alles zu einem spannenden 

Plot verdichtet. 

Auf dem Flügel spielt Maria Martin

Lesung in der Stadtbibliothek Naila: 
Ryan R. Ihde stellt seinen neuen Krimi vor

gergeld. Schon eine der drei 
Problemanzeigen, die zu Beginn 
des Gottesdienstes vorgetragen 
wurden, enthielt eine Mei-
nungsäußerung dazu: „Diejeni-
gen, die alles haben, setzen ihre 
Macht und ihre Lobbys ein, um 
Menschen, die Mindestlohn 
bekommen, gegen die Bürger-
geld-Empfänger aufzuhetzen. 
(…) Sie wollen meiner Ansicht 
nach dadurch von ihrem Reich-
tum und einer möglichen Ver-
mögenssteuer ablenken.“
In der Predigt folgten auf die 
betreffende Frage dann noch 
drei weitere Wortbeiträge. An 
Anregungen zum Nachdenken 
fehlte es nicht. Unterschied-
lichste Gefühle wurden dabei 
geäußert; zwischen himmel-
schreiender Klage und unver-
wüstlicher Hoffnung war auch 
Raum für Träume und Wünsche, 
zum Beispiel „mehr Zusam-
menhalt“, „Gerechtigkeit für 
alle.“

den Anwesenden einen geseg-
neten Gottesdienst, sondern 
auch den Abwesenden. Meinte 
sie damit, dass die Kirche etwas 
voller hätte sein können? Oder 
dachte sie an durch Krankheit 
und Unfall verhinderte Mitwir-
kende?
Von dem Predigttext aus 2. Mose 
16, der vom nur einen Tag halt-
baren „Manna“ in der Wüste 
erzählt, wurde eine Stelle her-
vorgehoben: „Die Israeliten 
sammelten, einer viel, der ande-
re wenig. Aber als man’s nach-
maß, hatte der nicht darüber, 
der viel gesammelt hatte, und 
der nicht darunter, der wenig 
gesammelt hatte. Jeder hatte 
gesammelt, so viel er zum Essen 
brauchte.“
In den Fragen, die das Vorberei-
tungsteam ausgehend vom 
Bibeltext zusammengestellt 
hatte, wurde auch ein aktuelles 
innenpolitisches Thema aufge-
griffen: Die Debatte um das Bür-

Seit 2012 gestaltet das f.i.t.-Pro-
jekt „Sichtbar, aber auch nicht 
stumm“ jährlich mindestens 
einen Gottesdienst in der Stadt-
kirche Naila. Der Kirchenge-
meinde als Träger wird dieses 
Projekt dadurch in Erinnerung 
gerufen. Die Stimmen von Men-
schen mit Armutserfahrung 
können in der Mitte der 
Gemeinde gehört werden, im 
Rahmen eines lebendigen und 
zugleich feierlichen Gottes-
dienstes.
Der f.i.t.-Gottesdienst am 7. Juli 
stand unter dem Thema „Alle 
sollen bekommen, was sie brau-
chen“. In der Begrüßung dankte 
Pfarrerin Rodenberg neben 
Margarethe Stöcker an der 
Orgel besonders allen, die etwas 
vortragen würden, und allen, 
von denen die Wortbeiträge 
stammten – das seien aus Grün-
den der Vertraulichkeit meis-
tens verschiedene Personen. 
Spontan wünschte sie nicht nur 

f.i.t.-Projekt in Naila gestaltet Gottesdienst

„Alle sollen bekommen, 
was sie brauchen“ 

Das Hochfranken-Gymnasium Naila lädt herzlich 

zum  Schulfest am Freitag, 19.07. um 14.00 Uhr ein.  

Die Besucher erwartet ein buntes Programm mit verschiedenen Akti-

vitäten und Projekten der Klassen.

Kaffee und Kuchen sowie Steaks und Bratwürste sind ebenfalls im

kulinarischen Angebot. Auch zukünftige und ehemalige Schüler und 

Lehrer sind herzlich willkommen.

Schulfest am 19. Juli am
 Hochfranken-Gymnasium Naila

Lions Club Naila-Frankenwald:  Präsidentschaftsübergabe

der LC Naila-Frankenwald mit 
dem Jubiläumsball sein 40-jähri-
ges Bestehen. Der Erlös aus die-
sem Anlass wurde in die Neuan-
schaffung des Hirschen im Höl-
lental investiert. Neben diesen 
großen „Activities“ sind die Naila-
er Lions Club-Mitglieder regelmä-
ßig aktiv und organisieren die 
Nailaer Tafel, das gesunde Schul-
frühstück und sind gerne da, wenn 
Hilfe gebraucht wird. „We serve“ 
ist das Motto der Lions weltweit. 
Aktivitäten dienen immer einem 
gemeinnützigen Zweck, es  wer-
den Kinder- und Jugendprojekte 
unterstützt, sowie Kranke und 
Notleidende vor Ort.
 Infos: https://naila-franken-
wald.lions.de/

 Der jährliche Wechsel der Präsi-
dentschaft im Lions Club Naila-
Frankenwald wurde ausgiebig 
gefeiert. Der scheidende Präsident 
Rüdiger Strobel nutzte die Gele-
genheit, um noch einmal auf die 
guten Spendenerlöse im abgelau-
fenen Jahr hinzuweisen. Mit der 
neuen Präsidentin Anne Browa 
werden auch weiterhin die Nailaer 
Märkte im Frühling, Herbst und 
zur Adventszeit mit attraktiven 
Ständen besetzt. Im November 
wird mit dem Lions Club Hof ein 
gemeinsames Spendenziel ausge-
lobt und über den Erlös aus dem  
„Krapfenschmaus“ eingelöst. Im 
vergangenen Jahr konnte sich 
SyStep über einen Spendenscheck 
freuen. Im gleichen Monat feierte 

Nächste Termine beim VdK Naila

13.08.2024 Stammtisch VdK im „Grünen Baum“ Naila ab 17.30 Uhr

10.09.2024 Stammtisch VdK im „Grünen Baum“ Naila ab 17.30 Uhr

28.09.2024 Herbstfahrt in die Fränkische Schweiz

                    10 Uhr ab Bahnhof Naila
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Aus Naila

Projekt an der Grundschule Naila

Ist das Kunst oder ist das Müll?

Ein Joghurtbecher, eine Klopapierrolle, eine Pappschachtel, Zeitungspapier – das wird zuhauf in den Müll 

geworfen. Aber das muss nicht sein, denn man kann daraus auch wunderbare Dinge bauen: Figuren, Tiere, 

Häuser und was einem sonst noch einfällt. Auch die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Naila grif-

fen diese Möglichkeit auf und betätigten sich im Rahmen der „Müllwoche“ kreativ beim Projekt „Kunst aus 

Müll“. Die Dritt- und Viertklässler brachten von zu Hause Karton, Pappe und Plastik in verschiedenen Varia-

tionen mit und daraus entstanden fantasievolle „Müll“-Tiere vom Krokodil über die Kuh Rosalinde bis hin 

zu einer Giraffe, um nur einige Beispiele zu nennen. Die Grundschüler gaben dem Müll sozusagen ein „zwei-

tes Leben“. In der Aula waren die Kunstwerke ausgestellt und vielleicht konnte der eine oder andere Anre-

gungen mitnehmen.

12.-

15.07.
 Stadt Naila und Landjugend Marxgrün Naalicher Wiesenfest  

12.07. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

12.07. 19.30 Uhr  Landjugend Marxgrün 75 Jahre Landjugend Marxgrün: Jubiläumsfestzug
im Anschluss Bieranstich Wiesenfest 

Naila

13.07. 15.30 Uhr Landjugend Marxgrün e. V. 75 Jahre Landjugend Marxgrün: Gaudispiele Festplatz Naila

14.07.
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.
Kein Sonntagsfahrbetrieb wegen Wiesenfest Froschgrüner Park in Naila

14.07. 17.00 Uhr  Landjugend Marxgrün e. V. 75 Jahre Landjugend Marxgrün: Muckturnier Festplatz Naila

16.07. 18.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Monatsabend für  alle  Freunde des Modellbaus 

und der Parkeisenbahn 
Gaststätte Froschgrün

17.07. 19.30 Uhr Stadt Naila Heeresmusikkorps Veitshöchheim der BW: Benefizkonzert Frankenhalle Naila

21.07.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

27.07. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Familienabend Gaststätte Froschgrün

28.07.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

30.07. 14.30 Uhr PRöD Naila Grillnachmittag Gaststätte Froschgrün

03.08.  PRöD Naila Ganztagesausflug Weinprobe in Wonau/Knetzgau

 Abfahrt 8.30 Uhr, Bahnhof Naila; Anmel-

dung bei Vorsitzendem Roland Strobel, 

Tel. 09281/7531477

04.08.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

11.08.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

Veranstaltungen in der Stadt Naila

Julia Grelka, gebürtig aus Altdorf bei Nürnberg und Sebastian Lie-

brandt, gebürtig aus Naila, gaben sich im Sitzungssaal des Nailaer 

Rathauses vor Standesbeamtin Astrid Rohde das Jawort und gehen 

fortan auch offiziell gemeinsam durchs Leben. Das Paar lebt in Mün-

chen und kam zur Trauung in die alte Heimat zurück. Als Trauzeugen 

standen dem strahlenden Brautpaar Sarah Grelka und Nikolaus Mey-

ding zur Seite.

Hochzeit von Julia Grelka 
und Sebastian Liebrandt
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Anmeldungen zur Eheschließung:

Denis Ataseven und Lara Menger, Bernstein a.Wald, Zum Galgenberg 16, 

Schwarzenbach a.Wald.

Sterbefälle:

Jerzy Ruda, Hohentanne 14, am 06.07.2024 im Alter von 74 Jahren.

Rosemarie Meister, geb. Müller, Finkenweg 8, am 02.07.2024 im Alter von 83 Jahren.

Aus dem Standesamt 

ab 01.10.2024:

Hans-Richter-Str. 27, 1. OG rechts

bestehend aus drei Zimmern, Kochnische, Flur, Bad/WC, Balkon mit insgesamt ca. 67,67 

qm, zuzüglich Keller- und Bodenanteil, Kaltmiete monatlich 338,35 €, Miete für Stellplatz 

Pkw monatlich 10,00 €. Zur Miete wird eine Betriebskosten- und Heizkostenvorauszah-

lung erhoben.

Die Wohnung ist mit Zentralheizung ausgestattet. Der Energiebedarf

des Gebäudes beträgt 84 kWh (qm/Jahr).

Die Wohnung unterliegt dem Wohnungsbindungsgesetz und es bedarf eines Wohnbe-

rechtigungsscheins.

Für eine Terminvereinbarung zur Wohnungsbesichtigung und

Auskünfte zum Wohnungsbindungsgesetz wenden Sie sich bitte an

Frau Schmidt, Rathaus, Erdgeschoss Zi.Nr. 15, Tel.Nr. 09289/50-31, 

anja.schmidt@schwarzenbach-wald.de.

Vermietung einer städtischen Wohnung

Wer sich einen Hund anschafft 

bzw. mit einem Hund nach 

Schwarzenbach zuzieht, muss den 

Hund innerhalb eines Monats im 

Rathaus anmelden.

Der Hund ist auch innerhalb eines 

Monats abzumelden, wenn der 

Halter wegzieht oder der Hund 

verstorben ist bzw. an einen ande-

ren Halter abgegeben wurde. Dazu 

benötigen wir die Vorlage eines 

geeigneten Nachweises und die Hundemarke ist zurückzugeben. 

Ein Formular für Hundemeldungen finden Sie auf unserer Homepage www.Schwarzen-

bach-Wald.de unter „Für unsere Bürger/Rathaus/Formulare“. Sie können auch eine 

E-Mail mit allen Hundedaten an info@schwarzenbach-wald.de senden oder Sie kommen 

direkt ins Rathaus Zimmer E13.

Stadt Schwarzenbach a.Wald

Anmeldung oder Abmeldung Ihres Hundes
innerhalb eines Monates

Frau Helga Krügel, Bernstein a.W., Am Hang 2

zum 85. Geburtstag (17.07.)

Frau und Herrn Jutta und Horst König, Itenstraße 27

zum 50. Hochzeitstag (16.07.)

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

28 Wir im Frankenwald



Aus Schwarzenbach a.Wald

Pegnitz, die Jubilarin, die immer 

für die Ziele der SL eintritt, auch 

als Kassiererin.

Bürgermeister Reiner Feulner 

gratulierte zu dem Ehrentag, 

wünschte Gesundheit und noch 

eine aktive Zeit, denn Anni 

besucht noch oft mit ihrer Toch-

ter Evi das städtische Hallenbad 

in Schwarzenbach a.Wald. 

Daneben wird gelesen, Fernse-

her geschaut oder Ausflüge 

gemacht. Gefreut hatte sich 

Anna auch über ein Puzzle, dass 

ihre Heimatstadt Karlsbad zeigt.

Naila. 1957 heiratete sie ihren 

Anton und bekam die Kinder Evi 

und Gerhard. Gebaut wurde 

1962 in Straßdorf. Heute halten 

sie auch die Enkel und Urenkel 

auf Trab.

Stark verbunden ist sie seit 

Januar 1977 mit der Sudeten-

deutschen Landsmannschaft 

(SL). Kreisobmann Adalbert 

Schiller kam mit Egerländer 

Tracht und einem Präsentkorb 

sowie Ehrenurkunde und wür-

digte, genau wie Bezirksvorsit-

zende Margaretha Michel aus 

Anni Zaha aus Straßdorf kann 

auf neun Jahrzehnte zurückbli-

cken. Ihren Geburtstag feierte 

die rüstige Dame mit ihrer 

Familie. Die in Grünlas/Eger-

land geborene Jubilarin hatte 

viel aus ihrem Leben zu erzäh-

len. Während und nach dem 

Krieg gab es viele Stationen vom 

Sudetenland bis nach Meierhof. 

Dort verbrachte Anni eine har-

monische Schulzeit. Die Kom-

munion feierte sie am 1. Sep-

tember 1946 in Schwarzenstein, 

ein Jahr später die Firmung in 

Mit 90 noch aktiv
Alle Mitglieder des VdK Bernstein a.Wald sind zum diesjährigen Gar-

tenfest des ASGV Bernstein a.Wald am Samstag,  13. Juli 2024 ab 

15.00 Uhr recht herzlich eingeladen. Alle VdK-Mitglieder sind vom 

Ortsverein eingeladen, kostenlos Kaffee und Kuchen zu verzehren. 

Genießt eine gemütliche Kaffeerunde und tauscht euch mit anderen 

Mitgliedern aus. Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiches 

Erscheinen. 

Gartenfest des ASGV Bernstein a.Wald

Am Samstag, 13. Juli findet ab 15.00 Uhr das Vereinsfest des ASGV 

Bernstein a.Wald am Sportheim und bei schlechtem Wetter im 

Sportheim statt. Es werden Kaffee und Kuchen, Steaks und Brat-

würste vom Grill sowie Fisch-, Lachs und Käsesemmeln angeboten.

Vereinsfest des ASGV Bernstein a.Wald

SV Meierhof Sorg
Sportfest SV Meierhof-Sorg am Fußballplatz
 in Meierhof:
Samstag, 13.07., 14.00 Uhr: 

SV Meierhof-Sorg - FC Martinlamitz II 

Samstag, 13.07., 16.00 Uhr: 

SG Höllental/Saaletal III - SV 05 Froschbachtal III

Samstag, 13.07., 19.00 Uhr: Livemusik mit Michael Reh-

me

Sonntag, 14.07., 14.30 Uhr: 

SVM-Legendenspiel Team 2004 - Team 2014

Samstag, 20.07., 15.00 Uhr: 

OGV-Gartenfest am Fußballplatz in Meierhof

FC Döbraberg
Samstag und Sonntag 13. und 14.07.2024 

Sportfest des FCR Geroldsgrün mit 

verschiedenen Jugendspielen der SG Geroldsgrün/Döbraberg

Samstag, 13.07. um 15.00 Uhr

SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün 2 gg. SG Kleinschwarzenbach/

VFB Helmbrechts 2

Sonntag, 14.07. um 16.00 Uhr

SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün gg. SG Rotation Rosenthal

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Das Geburtstagbild zeigt die Jubilarin Anni Zaha mit Tochter Evi, Sohn Gerhard, Enkeln und Urenkeln sowie Bür-

germeister Reiner Feulner.

Bei der Jungbürgerversammlung wurde Jakob Kirchner als Jugend-

sprecher gewählt. Sein Stellvertreter ist Leon Martin.

Neue Jugendsprecher

12.07.  16.00 Uhr OGV Schwarzenstein Arbeitseinsatz An der Streuobstwiese

12.07. 19.00 Uhr OGV Schwarzenstein Stammtisch Vereinsheim

13.07. 15.00 Uhr VdK Bernstein a.Wald Besuch des Gartenfestes des ASGV Bernstein a.Wald  

14.07. 14-18 Uhr CSU Schwarzenbacha.Wald Familienfest mit Spielen, Hüpfburg, Ponyeiten Garten Landgasthaus Döbraberg

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 Uhr bis 

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Besuch aus Alba Julia

Christen helfen Rumänien ist eine Organisation in Schwarzenbach a.Wald, die es schon seit Jahrzehnten 

gibt. Dabei werden Hilfsgüter mit LKWs in zwei Städte des Landes, Alba Julia und St. Anna gebracht. Und 

aus Alba Julia – die Stadt hat 65.000 Einwohner - kam nun Pfarrer Gerhard Wagner, der sehr gut deutsch 

spricht, mit seiner Frau Irmgard zu Besuch nach Schwarzenbach a.Wald. „Es ist uns wichtig, unsere Partner, 

unsere Freunde, unsere Gönner zu besuchen.“  Wagner war schon hier, kennt die Stadt im Frankenwald und 

natürlich zweiten Bürgermeister Matthias Wenzel, den Organisator der Rumänienhilfe. Und diesmal wurde 

er im Rathaus von Bürgermeister Reiner Feulner empfangen, der sich die Lebensverhältnisse in Rumänien 

schildern ließ und im Gegenzug die hiesige Situation im Bereich der Pflege erwähnte. Das von Schwarzen-

bach a.Wald mit Hilfsgütern belieferte Altenheim kann den Pflegedienst mit wenig Personal nur schwierig 

aufrechterhalten. Oft sind es Ungelernte, die aber mit Herz arbeiten, um den Bewohnern einen angeneh-

men Alltag zu schaffen. Wagner fuhr dann weiter zu einem Treffen der aus Rumänien stammenden Deut-

schen. Die Leute dort gehen nicht freiwillig fort, aber sie wollen Strukturen und eine Perspektive haben.

Das Bild zeigt von links: Matthias Wenzel, Gerhard und Irmgard Wagner sowie Bürgermeister Reiner 

Feulner. 

Toller Auftritt von Voice-2-Voice

Zwei Gitarren, zwei Stimmen. Die Gäste im vollen Saal des Philipp-Wolfrum-Hauses forderten einige Male 

Zugabe. Und das zurecht. Die zwei Jungs von Voice-2-Voice, Harry Davids und Claus Mathias hatten ein 

abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. Von Heroes über A weißes Blattl Papier bis zu den 

Eagles und auf Wunsch Dire Straits – das war spitze.

Spaß und Spannung gibt es für 

Kinder kostenlos mit Spiel- und 

Bastelangeboten, einer Hüpfburg 

und Ponyreiten. Neben Kaffee, 

Kuchen und alkoholfreier Bowle 

gibt es weitere Verköstigung mit 

Bratwürsten, Pommes und 

Getränken. Der Veranstalter, die 

CSU-Ortsgruppe begrüßt dazu 

alle Bürger jeden Alters im Garten 

vom Landgasthaus Döbraberg in 

Schwarzenbach a.Wald.

 Sonntag, 14 Juli, 14-18 Uhr
Familienfest für alle Generationen
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Aus Schwarzenbach a.Wald

ne an einem Strahlrohr

Anlegen eines Brustbundes

Auswerfen eines doppelt geroll-

ten C-Schlauches

Zielwurf mit der 

Feuerwehrleine

Kuppeln von zwei 

Saugschläuchen

Ankuppeln eines C-Strahlrohrs 

an einen C-Schlauch

Zielspritzen mit der

 Kübelspritze

Erkennen und Zuordnen von 

Gerätschaften

90m C-Leitung kuppeln

Theoretische Prüfung

FF Hallerstein

FF Regnitzlosau

FF Schauenstein

FF Kautendorf/Tauperlitz

FF Schwarzenbach an der Saale

FF Carlsgrün/Bad Steben

FF Feilitzsch/Zedtwitz/Mün-

chenreuth

FF Helmbrechts

FF Münchberg/Sauerhof

FF Köditz

FF Bobengrün/Thierbach

Aufgaben

Anlegen eines Mastwurfes

Befestigen einer Feuerwehrlei-

Leon Walle aus Döbra. Sein letz-

tes Jahr in der Jugendgruppe, 

dann wechselt der 17jährige zu 

den Aktiven. 

Dort ist auch Vater Thomas 

aktiv sowie Mutter Petra, die 

stellvertretende Kommandan-

tin der FF Döbra. Onkel, Opa, 

Bruder sind und waren feuer-

wehrbegeistert und so wurde es 

Jean-Leon gleich mit in die Wie-

ge gelegt.

Die einzelnen Gruppen der 

Jugendfeuerwehren

FF Weißdorf/Döbra

Kreisbrandmeister Christopher 

Lenz und weitere seiner Kolle-

gen sowie Jugendwarte, die auch 

als Schiedsrichter und Betreuer 

eingeteilt waren. Bei der 

Jugendleistungsprüfung wer-

den von den Feuerwehranwär-

tern vor den praktischen Prü-

fungen Grundkenntnisse des 

Feuerwehrhandwerks abge-

fragt. 

Dann ging es an zehn Anlauf-

stellen um Wissen, Zeit und Prä-

zision. Am Ende gab es das erste 

Abzeichen für die Jugendlichen. 

Fast ein Heimspiel hatte Jean-

 Jung, motiviert und gut ausge-

bildet sind die Feuerwehran-

wärter im Landkreis Hof und das 

zeigten sie bei der Bayerischen 

Jugendleistungsprüfung auf 

dem Gelände des Pausenhofes 

der Grundschule.

Kreisjugendwart Florian Strobel 

und Bürgermeister Reiner Feul-

ner konnten fast 70 Jugendliche 

zur theoretischen und prakti-

schen Prüfung begrüßen.

Zu den 43 Helfern gehörten 

Kameraden von acht Feuerweh-

ren aus dem Stadtgebiet 

Schwarzenbach a.Wald sowie 

Feuerwehrjugend zeigt ihr Können
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de      Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2   marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bau- und Ordnungsamt – Verwaltung
Ina Tübel                                                     Zi. OG ina.tuebel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70  Do. & Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

 Seit dem 1. Juli hat der Markt Bad Steben 

einen neuen Mitarbeiter: Marvin Roß-

burg, ausgebildeter Verwaltungsfachan-

gestellter, verstärkt das Team der Finanz-

verwaltung. Der 27-jährige wechselt vom 

Saale-Orla-Kreis zum Markt Bad Steben 

und rückt damit ein ganzes Stück näher 

an seine Heimatgemeinde Rosenthal am 

Rennsteig. Bürgermeister Bert Horn hieß 

den neuen Mitarbeiter willkommen und 

wünschte ihm alles Gute für das neue, 

verantwortungsvolle Aufgabengebiet. 

Foto: Markt Bad Steben

Marvin Roßburg verstärkt Rathaus-Team

Büro für Nachbarschaftshilfe

Wir sind persönlich für Sie erreichbar  im Büro der Nachbarschaftshilfe (2. Stock)   im Rat-

haus Bad Steben

Dienstag von 9.30 Uhr – 11.30 Uhr
oder bei Bedarf Telefon 09288/ 7427
nachbarschaftshilfe@badsteben.de, www.markt-badsteben.de

Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns  von Montag bis Freitag 

jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der o.g. Rufnummer.

Achtung! Ab 11.6.2024 sind wir außerhalb der Bürozeiten nur noch unter der  Tele-
fonnummer 0160 92564885 zu erreichen.

Der Markt Bad Steben hat in seinem Haushalt 2025 wieder 5.000 € an Fördermittel für die 

Jugendarbeit von örtlichen Vereinen und Organisationen bereitgestellt. Die Mittel sollen 

wie folgt verteilt werden:

1. Auf Antrag gewährt der Markt Bad Steben jedem örtlichen Verein bzw. jeder Organi-

       sation mit anerkannter Jugendarbeit eine Pauschalförderung in Höhe von 200,00 €. 

       Antragsberechtigt sind die Vereine und Organisationen, welche beim Kreisjugend-

       ring bzw. Jugendamt des Landkreises Hof gelistet und anerkannt sind.

2. Darüber hinaus können örtliche Vereine und Organisationen, welche eine pauschale 

       Betriebskostenförderung durch den Landkreis Hof erhalten, einen weiteren 

       Zuschuss beantragen. Die Verteilung der nach der Mittelvergabe im Zuge der Ziffer 

       1 vorhandenen Restmittel erfolgt entsprechend der vom Landratsamt Hof per 

       Bescheid festgelegten Sportbetriebsförderung nach den ermittelten Mitglieder-

       einheiten.

Die Anträge für das laufende Jahr sind schriftlich und formlos bis zum 30.09.2024 zu stel-

len (E-Mail-Adresse: rathaus@badsteben.de). Soweit ein Antrag nach Ziffer 2 gestellt 

wird, ist diesem eine Kopie des Bescheides des Landkreises Hof über die „Pauschale 

Sportförderung des Freistaates Bayern und des Landkreises Hof“ für das laufende Jahr 

beizufügen. Die Anträge können ab sofort an den Markt Bad Steben gestellt werden. Die 

Verteilung der Mittel erfolgt voraussichtlich im Oktober/November 2024.

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Haushaltsmittel für die Jugendförderung
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Standesbeamter Karl Baumann war es der Maritta und Heinz Fehn 
aus dem Bad Stebener Ortsteil Lochau im Juli 1974 in den Hafen der 
Ehe geleitete. Die Familie, Freunde sowie viele Lochauer waren 
gekommen um dem Jubelpaar Glückwünsche zu überbringen. Frei-
tag Standesamt, am Samstag kirchliche Trauung – so war das damals 
berichtet das Jubelpaar welches sich von Pfarrer Edwin Weiß den 
kirchlichen Segen spenden ließ. Gefeiert wurde dann im Gasthaus 
Meiler in Räumlas, wo es den besten Gänsebraten der Region gege-
ben haben soll. Die Grüße und Glückwünsche der Marktgemeinde 
Bad Steben überbrachte Bürgermeister Bert Horn, verbunden mit 
einem kleinen Präsentkorb!

Seit 50 Jahren ein Paar

Das diesjährige Bürgerschießen der Schützengesellschaft findet auf-
grund terminlicher Überschneidungen nicht wie gewohnt am 
Wiesenfest-Samstag statt, sondern am Samstag, 7. September! Die 
Siegerehrung erfolgt zum Weinfest, 21. September. Wie immer sind 
alle Vereine, Gruppen, Stammtische und Freunde herzlich willkom-
men. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Weitere Infos folgen. 

Bürgerschießen 2024 der 
Schützengesellschaft Bad Steben

Der TSV Carlsgrün Frankenwald, Nordic Walking, lädt zum Nordic-Walking-Training ein. Einige Läuferinnen 
und Läufer nahmen am „Käpflalauf“ der IfL Frankenwald in Rodesgrün teil und absolvierten gemeinsam 
die 12 Kilometer in knapp zwei  Stunden. „Und das könnt Ihr auch“, motiviert das Trainerpaar und infor-
miert, dass jeweils am Montag und Donnerstag gemeinsam trainiert werde. Start ist immer um 18.30 Uhr 
an der Nordic Walking Tafel im Kurpark hinter der Wandelhalle von Bad Steben. „Und nach erfolgreichem 
Training können wir dann gemeinsam 2025 am Käpflalauf der IfL Frankenwald teilnehmen. - also, los 
geht’s.“ Für Rückfragen stehen die Nordic-Walking-Trainer Karin und Thomas Brendel unter der Telefon-
nummer 09288 8298 zur Verfügung.

Nordic Walking mit 
dem TSV Carlsgrün

TSV Carlsgrün zu Besuch 
in der Grundschule 

Der TSV Carlsgrün hat den Schülerinnen und Schülern der Grundschule Bad Steben einen Besuch abgestat-
tet und in der Schulaula aufgezeigt, welche Angebote vor allem für Kids angeboten werden. Vorsitzender 
Tobias Metzner, Jugendleiterin Claudia Hornfeck sowie die Übungsleiterinnen Gabriele Schlee, Petra 
Rauschert und Corinne Siebeling stellten den Verein vor und ließen die Schüler auch einiges ausprobieren. 
Stellvertretender Schulleiter Stephan Franz, Tobias Metzner und Claudia Hornfeck haben die kurze, lockere 
Runde ins Leben gerufen, um den Schulkindern zu zeigen, wie wichtig Bewegung ist, gepaart mit Spaß und 
Freude, egal ob einzeln oder in einer Gruppe.

Am 20. und 21. Juli 2024 lädt die Freiwillige Feuerwehr
 zum traditionellen Sommerfest nach Obersteben ein.
Festprogramm

Samstag, 20. Juli 2024

14.30 Uhr     Kaffee und Kuchen
15.30 Uhr  Schauübung mit den Nachbarwehren
                       – anschließend Festbetrieb
18.30 Uhr      Livemusik mit „FeYn Chords“
ab 19.00 Uhr    Barbetrieb

Sonntag, 21. Juli 2024

9.30 Uhr          Freiluftgottesdienst mit Posaunenchor – 
                         anschließend Frühschoppen
14.00 Uhr         Festbetrieb mit DJ Gerry
                      Kaffee und Kuchen 
An beiden Tagen gibt es eine Hüpfburg für Kinder. Wie immer ist für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt. 

Die FFW Obersteben freut sich auf zahlreiche Besucher 

und zwei schöne Festtage.

Sommerfest der 
Freiwilligen Feuerwehr Obersteben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Habt ihr schon mal Fußball gespielt?

Wenn nicht, kein Problem. Alles was dazu gehört, könnt 

ihr bei der SV 05 Froschbachtal mit seinen umliegenden 

Stammvereinen, TSV Bad Steben, ATSV Thierbach und ATS Bobeng-

rün erlernen. Ob Tormann, Abwehr, Mittelfeld, oder Stürmer. Ob Jun-

ge oder Mädchen ab 4 Jahre werdet ihr den Spaß und Freude an der 

Kunst mit dem Lederball kennenlernen. Im Vordergrund stehen viele 

kleine Spielformen, Bewegungsspiele mit dem Ball bis zur Koordina-

tion, Teamgeist und Ballbehandlung, um euch Kinder die Leiden-

schaft am Fußball heranzuführen. 

Dein Team, dein Leben. Der Verein freut sich  über jedes neue Gesicht.

Die Jugendarbeit bei der SV 05 Froschbachtal bietet:

• Trainer/Betreuer mit sportlicher Erfahrung und sozialen Umgang 

      mit Kindern

• Kinder im Alter von 4-11 Jahren in den Altersgruppen: Bambini, F 

      und E-Junioren

• Training ohne Leistungsdruck 

• hervorragende Trainingsbedingungen

• familiäre und Elterneingebundene, freundliche Atmosphäre

• kindergerechte Art des Fußballs, um den Spaß am Fußball 

      nachhaltig zu fördern

• Integriert in die Spielformen ist ein Rotationsprinzip der 

      Spieler*innen, um allen Kindern Einsatzzeiten zu ermöglichen

• Entwicklung von Sozialverhalten und Selbstvertrauen bei jedem 

      einzelnen Spieler

•    weitere Aktivitäten im Verein

• 3 Sportanlagen (Bad Steben, Thierbach, Bobengrün)

• Trainingsmöglichkeiten in den Wintermonaten (Schulturnhalle, 

      Bad Steben)

Fußball ist nicht alles.

„Fußball spielen und Gemeinschaft leben“, bei Meisterschaften, 

Sommer und Winterturnieren, Abschluss- und Weihnachtsfeiern.

Haben wir euer Interesse geweckt, dann meldet euch einfach bei 

unseren Trainern/Betreuern.

Ansprechpartner und weitere Infos unter:

www.sv05froschbachtal.de           

Lust auf Fußball 

•Stillen lebensbedrohlicher 
Blutungen (Kompressionsver-
band)
•Herzinfarkt - nicht bagatelli-
sieren, sondern entschlossen 
handeln!
•Schlaganfall – ein Notfall, ver-
liere keine Zeit!
•Eine verbindlichen Anmeldung 
des Kurses ist erforderlich beim 
:BRK-Kreisverband Hof,
•Bayerischen Roten Kreuz Hof 
unter der Telefonummer 09281-
6293-0
•BRK-Kreisverband Hof, Ernst-
Reuter-Str. 66 b, 95030 Hof

Erste Hilfe-Maßnahmen sind 
ein wesentlicher Bestandteil der 
Rettungskette und haben eine 
entscheidende Auswirkung auf 
die medizinische Prognose des 
Verunfallten oder bedrohlich 
erkrankten. 
Es gibt einige wenige, sehr 
effektive Maßnahmen, welche 
bei einem lebensbedrohlichen 
Zustand von jedem und in jeder 
Lebenslage angewendet werden 
können. 
Hierdurch ist es meist sogar 
ohne Hilfsmittel möglich Leben 
zu retten!

Inhalt des Lebensretterkurses 

ist: 

•Bewusstlosigkeit und stabile 
Seitenlage
•Reanimation („Prüfen – Rufen 
– Drücken“)
•Anwendung eines Defibrilla-
  tors

Am 12. Juli  wird in Bad Steben 
für alle Interessierte ein Kurs 
zur Auffrischung der Erst-Hilfe-
Kenntnisse vom bayrischen 
Roten Kreuz angeboten. Der 
Beginn ist 13.30 Uhr und dauert 
bis 16.00 Uhr im Pfarrsaal der 
katholischen Kirche , Badstr. 17. 
95138 Bad Steben.
Die Kursgebühr beträgt 30 Euro. 
Diese sind bitte in bar an den 
Referenten des BRK zu bezah-
len. Der Vortrag wird über die 
katholische Erwachsenenbil-
dung in Stadt und Landkreis Hof 
e.v. KEB für Bad Steben bewor-
ben. Der Referent Andreas Wal-
ter vom BRK ist seit 30 Jahren 
Kursleiter beim BRK und wird 
praktische Übungen vorführen. 
Der Kurs Lebensretter eignet 
sich für alle, die ihre Erste Hilfe-
Kenntnisse kurz und kompakt in 
112 Minuten auffrischen möch-
ten. 

Erste Hilfe Kenntnisse auffrischen
 in 112 Minuten 

im Sportheim des TSV, Schlesierweg 5,

 95138 Bad Steben

• 22.07.2024 jeweils um 15 Uhr

• 03.09.2024

Beim Stammtisch plaudern wir 

über alles was Smartphone, Tablet 

und Co. an Herausforderungen bie-

ten! Gemeinsam mit der Nachbar-

schaftshilfe Bad Steben gestalten 

wir einen informativen und geselli-

gen Nachmittag.

Anmeldungen bitte über die Nachbarschaftshilfe: Tel. 0160 92564885

VHS Smartphone-Stammtisch in Bad Steben
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19./20.07.  ATS Bobengrün Gartenfest Sportheim ATS Bobengrün

31.08. 14.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Kinderfest
Kinderspielplatz 
beim Feuerwehrgerätehaus

03.10. 10.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr in Bobengrün Gottesdienst Kirche Bobengrün

04.10. 16.00 Uhr ATSV Thierbach Maibaumeinholung Sportheim ATSV

11.10. – 14.10.  ATSV Thierbach Kärwa Sportheim ATSV

26.10. 19.00 Uhr   Frankenwaldverein Thierbach Monatsabend Sportheim ATSV

09.11.  ATSV Thierbach Schlachtfest Sportheim ATSV

15.11.  Alle Vereine Terminbesprechung Sportheim ATSV

Veranstaltungen in Bad Steben

Am 12. - 14. Juli findet das traditionelles Gartenfest der Freiwilligen 

Feuerwehr Bobengrün statt. Den Start macht am Freitag um 19 Uhr 

eine Schauübung mit anschließenden Festbetrieb. Am Samstag gibt 

die legendäre Band „Geier Straits“ um 19 Uhr ihr großes Comeback 

und sorgt für Partystimmung. Sonntag ist um 9.45 Uhr  Zeltgottes-

dienst mit anschließendem Weißwurst-Frühschoppen, nachmittags 

wird ab 14 Uhr ein Feuerlöschtraining für jeden zum mitmachen 

angeboten, ab 14.30 Uhr Kaffee und Kuchen und Festbetrieb. 

Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen bestens gesorgt

Auf Ihren Besuch freut sich die Freiwillige Feuerwehr Bobengrün

Gartenfest der Freiwilligen Feuerwehr  
Bobengrün
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Abschluss des Heimat- und Wiesenfestes:

Schulkinder-Aufführung unter dem Motto 650 Jahre Bad Steben

Nach alter Gewohnheit gehört in 
der langen Tradition des Bad 
Stebener Heimat- und Wiesen-
festes der Montag den Schulkin-
dern. In diesem Jahr musste 
allerdings wetterbedingt die 
Spielstraße ausgefallen und die 
Abschlussveranstaltung mit 
Vorführungen der einzelnen 
Klassen fand auf der Bühne im 
Festzelt statt. Die Lehrerschaft 

um Rektor Gerhard Fischer hatte 
auf Bitte von Bürgermeister Bert 
Horn das Thema „650 Jahre Bad 
Steben“ aufgegriffen. Bereits am 
Sonntag waren die Kinder der 
Luther-Kita in die Rollen von 
Martin-Luther und seiner 
Katharina von Bora geschlüpft 
und im Festzug mitgelaufen. 
Rektor Gerhard Fischer, stellver-
tretender Schulleiter Stephan 

Franz und Hausmeister Chris-
tian Köhn führten mit einem 
Anspiel zum wenig später 
gemeinsam gesungenen Lied 
„Wo der Stebenbach fließt im 
Tale“ hin. Bürgermeister Bert 
Horn berichtete vom Verfasser 
des Textes: Hans-Albrecht Has-
seberg, einige Jahre Schulleiter 
an der Bad Stebener Schule. Der 
vereinigte Posaunenchor Bad 

Steben und Lichtenberg unter 
dem Dirigat von Kirchenmusik-
direktor Stefan Romankiewicz 
eröffnete die Abschlussfeier und 
beschloss diese auch mit blech-
bläserischen Klängen von „Kein 
schöner Land in dieser Zeit“ und 
der „Nationalhymne“. Doch 
dazwischen brillierten die 
Grundschulkinder. Die Erst-
klässler zeigten mit Begeiste-
rung einem fetzigen Tanz, bei 
dem das Lebenselixier Wasser im 
Mittelpunkt stand und dieses 
gibts ja auch von den Heilquellen 
in Bad Steben. Es folgten die 
Zweitklässler mit einem 
Geburtstagsständchen „Happy 
Birthday“, die sich selbst mit den 
Ukulelen begleiteten und die 
Drittklässler erzählten anhand 

eines Zeitstrahls markante 
Punkte aus der Geschichte Bad 
Stebens, begaben sich mit den 
vielen Besuchern sozusagen auf 
Zeitreise. Die Viertklässler 
beschlossen musikalisch mit 
dem Text „Steben ist 650 Jahr“ 
zur Melodie der Beatles die Auf-
führungen. Pfarrer Dirk Grieß-
bach oblag der Abschluss und 
dieser griff zur Gitarre und ließ 
ebenfalls ein Lied erklingen, des-
sen Refrain die Grundschüler 
eifrig mitsangen und mit Gesten 
untermalten. Bürgermeister 
Bert Horn dankte für die Auffüh-
rungen rund um Jubiläum „650 
Jahre Bad Steben“ und merkte 
an, dass das Lied „Wo der Steben-
bach fließt im Tale“ gerne wieder 
öfter gesungen werden könne. 

TSV Carlsgrün mit zwei Viererteams beim 
Vereinsvergleich

Mit gleich mit zwei Viererteams nahm der TSV Carlsgrün-Frankenwald 

unter der Regie von zweitem Vorsitzenden Felix Baier am „Heiteren Ver-

einsvergleich“ am Freitagabend des Bad Stebener Heimat- und Wiesenfes-

tes teil und belegte zwei gute Plätze im Mittelfeld. Sie konnten sich jeweils 

über ein Fünf-Liter-Fass Gerstensaft freuen. Das gemeinsame Mitfiebern 

und das gesellige Beisammensein mit vielen Vereinen der Marktgemeinde 

machte den TSV-Teams eine Menge Spaß. Lob gibt es vor allem für die per-

fekte Organisation und Durchführung. Die TSV-ler und viele der anderen 

Teilnehmerteams genossen den kurzweiligen und geselligen Abend frei 

nach dem Motto „Einer für alle - Alle für einen“

37Wir im Frankenwald



Ansprechpartner der Gemeinde Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Unsere Praxis bleibt vom 29.07. bis 16.08.24 wegen Urlaub geschlossen. 
Im Bedarfsfall können Sie sich an die Praxis Carolin Stöcker , Daniel Grimm in 
Geroldsgrün und an alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: U. Voit, Schwarzenbach
Am 19.08.24 sind wir wieder für Sie da.

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259
Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 15.07.2024
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne  im gesamten Gemeindegebiet
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 22.07.2024
Abholung der Bio- und Papiertonne  im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 19.07.2024
• Freitag, 09.08.2024

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Sprechzeiten: Freitag 09.00-11.00 Uhr 

Kontaktmöglichkeiten
zu den Bürozeiten: 09288/961-29 
außerhalb der Sprechzeiten: 0151/10295783
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Am 24.06.2024 begrüßte  Erster 
Bürgermeister Stefan Münch 
den auf der Walz befindlichen 
Byarne Fey. 
Er erzählte von seinen Schrei-
nerwerdegang und bekam einen 
Geroldsgrüner Stempel in sein 
Wanderbuch und das Obligato-
rische Wandergeld von der 
Gemeinde. 
Er bedankte sich mit einem 
Gedicht und setzte seine Reise 
fort. 

Auf der Walz

Folgende Gegenstände wurden in den letzten Wochen im Rathaus abgegeben:

• 2 Zylinderschlüssel, einer wurde in der Frankenwaldstraße gefunden, der andere in 
     der Keyßerstraße (bei Hausnummer 22)
• Ein  kleiner Schlüssel (evtl. für ein Vorhängeschloss) mit einer dicken Kordel daran. 
     Gefunden in Steinbach, Bad Stebener Straße
• 1 silberner länglicher Schlüssel (evtl. für ein Fahrradschloss, Briefkasten etc.), 
     gefunden in der Geroldsgreuth, vor dem Anwesen Hausnummer 24
• 1 Rollator, schwarz-silber. Gefunden am oberen Parkplatz an der Langenauer Straße
• Beim Traktorfest wurden 2 Regenschirme liegengelassen (schwarz und gelb).

Der/die rechtmäßige Eigentümer/in kann den Fundgegenstand im Rathaus Geroldsgrün, 
Bürgeramt, während der allgemeinen Öffnungszeiten abholen.

Fundamt

Spruch der Woche

Wenn Du immer nur das tust, was Du bisher getan hast, 
wirst Du immer das bleiben, was Du bist!

Axel Mitterer

Im Mai wurde Leon Müller geboren. Sohn von Tobias und Jennifer Müller, wohnhaft in 
Geroldsgrün, Langenbach.

Wir gratulieren den Eltern ganz herzlich und wünschen der Familie alles Gute!

Die Gemeinde Geroldsgrün freut sich sehr 
ein Baby begrüßen zu dürfen:

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern und die Deutsche Rentenversicherung 
Bund werden zur Aufklärung der Versicherten über ihre Rechte und Pflichten in der 
gesetzlichen Rentenversicherung am

Dienstag, 23.07.2024 von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr

im Rathaus in Geroldsgrün, Sitzungssaal einen Sprechtag durchführen.

Es wird gebeten, zum Sprechtag die Rentenversicherungsunterlagen mitzubringen.
Zum Sprechtag sind auch die Versicherten der benachbarten Gemeinden eingeladen.
Um Terminvereinbarung (Tel.: 09288/961-18) wird gebeten.

Geroldsgrün, 04.07.2024
Münch
1. Bürgermeister

 Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 
und der  Deutschen Rentenversicherung Bund

Im Rathaus Geroldsgrün gaben sich Eva und Armin Horn das Jawort. Das Foto zeigt von 
links:  Trauzeugin Lena Ströhla, Braut Eva Horn (geb. Engelhardt), Bräutigam Armin Horn, 
Trauzeugin Amanda Horn und Erster Bürgermeister Stefan Münch. 

Hochzeit in Geroldsgrün 

Wegen des Kirchweihmarktes am Sonntag, den 28.07.2024, in der Zeit von 06.00 bis 18.00 
Uhr, werden folgende Straßensperrungen angeordnet:

• Ortsstraße „Am Anger“ an den Einmündungen „Schulstraße“ und 
      „Faber-Castell-Straße“ 
• Schulstraße ab Einmündung Keyßerstraße bis zur Werkseinfahrt von Faber-Castell
 
Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme und Beachtung.

 Straßensperrung wegen Kirchweihmarkt 
am Sonntag, den 29.07.2018

Wasserzufuhr am 16. Juli abgesperrt

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wegen Wartungsarbeiten am Wasserversorgungsnetz in Langenbach, Hermesgrün, 

Mühlleithen und der Oberen Mühlleithen muss die Wasserzufuhr

Am Dienstag, den 16.07.2024
in der Zeit von ca. 08.00 bis 19.00 Uhr

abgesperrt werden. Wir bitten Sie alle, sich einen 
kleinen Notvorrat an Wasser  zuzulegen.

Mit Lufteinschlüssen und leichter Trübung ist zu rechnen.

Nicht betroffen von der Absperrung sind die Straßen:
Am Knock, Heinersberger Straße, Zum Wachberg, Am Hügel, Bergstraße, Alte 

Schulstraße ab Hsnr. 26 – 42 und Hauptstraße ab Hsnr. 39 – 42.
Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis! 

Mit freundlichen Grüßen 
Gemeindeverwaltung Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Impressionen vom Heimat- und Wiesenfest

12.07. – 

14.07. 
14.00 BRK Steinbach Sommerfest Alte Schule Steinbach

12.07. 18.00 Feuerwehr Geroldsgrün Maschinistentraining Bewegungsfahrten  

13.07.-

14.07.
 FCR Geroldsgrün Sportfest Gelände des FCR, Geroldsreuth

14.07. 09.30 BRK Steinbach Zeltgottesdienst mit Weißwurstfrühstück Alte Schule Steinbach

18.07. 18.00 Jugendfeuerwehr Geroldsgrün Übung „Tragbare Leitern“  

20.07. 15.00 Schützengesellschaft 1863 e.V. Geroldsgrün Schützenfest Am Schützenhaus

 15.30 Feuerwehr Geroldsgrün Löschzugübung Obersteben

  Feuerwehrverein Dürrenwaid Sommerfest Feuerwehrhaus

29.07. 19.00 Förderverein der Lothar von Faber Grundschule Geroldsgrün e.V. Jahreshauptversammlung Lothar von Faber Schule 

Veranstaltungen in Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Auf der letzten Singstunde im Gasthof Hänel in Dürrenwaid, konnte 

1. Vorsitzender  Dieter Engelhardt vom Gesangverein 1859 Gerolds-

grün die ehrenvolle Aufgabe übernehmen und Chorleiterin Petra 

Goedicke für 15-jährige Dirigententätigkeit beim Männerchor aus-

zeichnen.  Am 3. Juli 2009 übernahm sie in Geroldsgrün bei den 

Neunundfünfzigern die Chorleitung,  die seit 2017 eine Chorgemein-

schaft mit dem Gesangverein 1885 Dürrenwaid bilden.  Dafür dankte 

er Ihr für die gute Zusammenarbeit und übergab mit den Besten 

wünschen für die Zukunft einen Blumenstrauß.  Zurzeit übt der Chor-

gemeinschaft wieder fleißig an den Liedern für das alljährige Grill-

fest. Es findet am Samstag, den 3. August am Sportheim in Silber-

stein statt. Die beiden Gesangvereine 1885 Dürrenwaid und 1859 

Geroldsgrün hoffen das ihre Mühe beim Proben und bei den Vorbe-

reitungen nicht umsonst waren und hoffen daher jetzt schon auf 

zahlreichen Besuch.

Petra Goedicke geehrt

ten, verdächtige Aktivitäten zu 

melden.

Wir appellieren an alle Bürge-

rinnen und Bürger, ihre Umge-

bung zu schützen und sich für 

den Erhalt unserer öffentlichen 

Einrichtungen einzusetzen. 

Gemeinsam können wir solche 

sinnlosen Aktionen bekämpfen 

und unsere Stadt lebenswert 

halten.

Sitzsteine, Bänke, Holzsperren 

etc. wurden am ehemaligen 

Schwimmbad Geroldsgrün mit 

Farbdosen besprüht……

Es handelt sich hier um vorsätz-

liche Handlungen und um 

Beschädigung von öffentlichem 

Eigentum. 

Die Gemeindeverwaltung hat 

bei der Polizei Naila Anzeige 

erstattet. Zeugen werden gebe-

Schmierereien am ehemaligen 
Schwimmbad in Geroldsgrün

Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung des Förderver-

eins, am Montag, 29.07.2024 um 19 Uhr in der Lothar von Faber 

Schule Geroldsgrün.                         Mathias Menger, 1. Vorsitzender

Förderverein der Lothar von Faber 
Grundschule Geroldsgrün e.V.

Am Freitag, 12. Juli 2024,  beginnt der Festbetrieb um 19.30 Uhr, 

ab 21.00 Uhr: Beats per minute- House Music Party

Am Samstag, 13. Juli 2024 

ab 14.30 Uhr Festbetrieb; Am Nachmittag finden verschiedene Aktivi-

täten statt.

ab 20.00 Uhr: DJ Musik mit Dennis

am Freitag und Samstag: Barbetrieb

Für Ihr leibliches Wohl sorgt die BRK- Bereitschaft Steinbach

Zentraler Zeltgottesdienst

Am Sonntag 14. Juli 2024 findet um 09.30 Uhr in Steinbach an der 

alten Schule ein zentraler Zeltgottesdienst mit dem Posaunenchor 

Steinbach statt.  Im Anschluss daran gibt es Kirchenkaffee und Weiß-

wurstfrühstück.  Herzliche Einladung an die Gesamtgemeinde!

BRK Sommerfest an 
der alten Schule Steinbach

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

•am Donnerstag, 18. Juli 2024, um 19.30 Uhr 
zum Thema Entwässerung und Hochwasser-Management im Gewerbegebiet Ler-

chenbühl und den betroffenen Flächen, u.a. auch im Ortsteil Bruck 

Die Veranstaltung findet im Mehrzweckgebäude, Schlegelweg 3, Berg statt. 

Die Leitung des Abends übernimmt der Moderator Jürgen Rausch. Es nehmen Fach-

gutachter, Ingenieure und Vertreter von Fachbehörden teil, die die vorliegenden 

Gutachten im Detail erläutern und für alle Fragen zur Verfügung stehen. 

Informationen zum Gewerbegebiet Lerchenbühl: 
Herzliche Einladung zum Informationsabend 

Von uns gegangen ist:

01.07. Kleeberg Frank (Untertiefengrün)

Sterbefälle

Frau Heidemarie Rabe (Gottsmannsgrün)

zum 80.Geburtstag am 16.07.2024

Frau Edda Winkler (Bruck)

zum 85.Geburtstag am 15.07.2024

Frau Irene Kirrbach (Schnarchenreuth)

zum 85.Geburtstag am 17.07.2024

Frau Liselotte Fischer (Berg)

zum 85.Geburtstag am 21.07.2024

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

15.07. – 19.07.2024

Montag 08.00 – 12.30 Uhr
Dienstag Geschlossen
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag Geschlossen
 

Bürgerverkehr ausschließlich
 nach Terminvereinbarung!

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 
an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

22.07. – 26.07.2024

Montag 08.00 – 12.30 Uhr
Dienstag  Geschlossen
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00 – 12.30 Uhr und 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Freitag Geschlossen

  
Bürgerverkehr ausschließlich 

nach Terminvereinbarung!

29.07. – 02.08.2024 

Das Rathaus ist die ganze Woche geschlossen!
Wir bitten um Beachtung! 

In dringenden Fällen schreiben sie uns bitte eine Email:
gemeinde@berg-ofr.de

Bitte beachten Sie unsere 
geänderten Öffnungszeiten!

Am Montag, 15.07.2024, um 19:30 Uhr  findet im Luthersaal Berg die  Sitzung des 

Gemeinderates mit folgender Tagesordnung statt.

Öffentliche Sitzung

1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 10.06.2024

2. Bürgerbegehren „Stoppt den Logistikpark“; Entscheidung über Zulässigkeit

3. Bauvoranfrage Gewerbegebiet Lerchenbühl; Antragsteller Fa. Bindrum

4. Offene Ganztagesschule Berg

4.1 Mitteilung zum aktuellen Stand

4.2 Beschlussfassungen

5. Bekanntmachungen über Erwerb von neuem Tanklöschfahrzeug TLF 3000 Staffel

    und Tragkraftspritze

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Gemeinde Berg, 08.07.2024

Patricia Rubner

Erste Bürgermeisterin

Sitzung des Gemeinderates

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Berg  – Die Langlaufabteilung 
der Sportvereinigung Berg 
1921 e. V. lädt am Freitag, den 
12. Juli zum 34. Volksdauerlauf 
im Berger Winkel ein. Als 
Schirmherrin agiert Bürger-
meisterin Patricia Rubner, die 
auch beim Start der Nordic-
Walker und Walker um 18 Uhr 
begrüßen und den „Start-
schuss“ geben wird. Um 18.30 
Uhr ist dann ein weiterer Start 
für die Läufer. Start und Ziel 
ist am Sportheim Berg, wo 
auch Umkleide- und Duschge-
legenheiten zur Verfügung 

stehen. Die Anmeldung ist bis 
kurz vor dem Start möglich 
und der Unkostenbeitrag 
beträgt pro Erwachsener 7 
Euro, pro Jugendlicher bis 16 
Jahre 3 Euro und Kinder bis 
sechs Jahre sind frei. Im Start-
geld sind ein Paar Bratwürste 
enthalten. Die Laufstrecken 
umfassen fünf, 6,6 sowie 8,5 
und 11, 6 Kilometer und füh-
ren größtenteils über Wald- 
und Forstwege. Auch teilen die 
Veranstalter mit, dass jeder 
mitlaufen kann und keine Mit-
gliedschaft in einem Verein 

von Nöten ist. Erinnerungsge-
schenke gibt es für stärksten 
Lauf- und Walkinggruppen 
sowie den jüngsten und ältes-
ter Teilnehmer. Die Siegereh-
rung findet circa 20 Uhr statt, 
in gemütlicher Runde. Weitere 
Auskünfte erteilen Reinhardt 
Fröh, Telefon 09293 / 73 99 
oder per Mail: reinfo-
eh@gmx.de oder Reinhard 
Wolf, Telefon 09288 / 95 77 083 
oder per Mail: rein-
hard.wolf@uwolf.de. Anzu-
merken ist, dass der Lauf bei 
jedem Wetter stattfinden wird. 

Am Freitag, 12. Juli, um 18.00 Uhr

34. Volksdauerlauf im Berger Winkel

Rudolphstein. Eine weitere 
Aktion für den Berger Winkel 
steht am Samstag, den 7. Sep-
tember mit dem „CleanUp Day 
im Berger Winkel – wir befreien 
unsere Gemeinde von Müll“ mit 
dem proWIN-Team Ebert im 
Programm. In der Gemeinde 
Berg, Kirchplatz 2, werden die 
Anmeldungen entgegengenom-
men, das das ist möglich per 
Telefon: 09293 9430, E-Mail: 
gemeinde@berg-ofr.de, oder 
über die Homepage www.berg-
ofr.de. „Auch über den QR-Code 
auf dem Flyer kann man sich 
anmelden“, informiert die Bür-
germeisterin. Sie freut sich, dass 
in sechs Wochen Ferien wieder 
Spannung, Spaß und Aktion 
durch Angebote verschiedens-
ter Art zur Verfügung stehen 
und unterstreicht, dass die 
Angebote nicht nur für Kinder 
aus dem Berger Winkel sind. „Es 
können sich gerne auch aus den 
Nachbarkommunen Kinder 
anmelden.“ Abschließend gibt 
die Bürgermeisterin den Hin-
weis: Eine Teilnahme ist nur 
nach verbindlicher Anmeldung 
in der Gemeindeverwaltung 
möglich und bei schlechtem 
Wetter können die 
„Außen“-Termine auch abge-
sagt werden. „Unsere Vereine 
und Organisationen haben wie-
der ein megatolles Ferienpro-
gramm auf die Beine gestellt“, 
freut sich Bürgermeisterin Pat-
ricia Rubner und dankt allen 
Akteuren. 

August. Die CSU Berger Winkel 
lädt am Montag, den 2. Septem-
ber ab 14 Uhr zum Müll sam-
meln und anschließenden Bas-
teln eines Müll-Objektes ein. 
Unterstützung gibt’s hier von 
Jugendkunstmobil Hofer Land. 
Zwei kreative Angebote runden 
das Ferienprogramm ab: „Krea-
tiv sein mit Straßenmalkreide 
oder Steinen“ am Mittwoch, den 
4. September beim Franken-
waldverein Berg am Wander-
heim Rothleiten und am Freitag, 
den 6. September mit „Basteln 
von 3D Bilderrahmen“ beim 
Obst- und Gartenbauverein 

einen Feuerwehr Parcours auf 
der Agenda haben. Für die Älte-
ren ab 12 Jahre stehen zwei Tage 
im Programm, Dienstag und 
Mittwoch, 20. und 21. August, 
jeweils von 11 bis 15 Uhr. Mit 
dem Jugendkunstmobil Hofer 
Land heißt es „Wir gestalten die 
Bauwagen mit Graffiti neu“. 
Auch das BRK Berg ist wieder 
mit von der Partie und bietet am 
Mittwoch, den 7. August eine 
„Erste-Hilfe-Rallye“ für Kids ab 
9 Jahre und beim FC Saaletal 
Berg heißt es wieder „Gaudi-
spiele am Sportplatz in Tiefen-
grün“ am Donnerstag, den 22. 

ergänzt, dass dieses Angebot für 
Kinder unter zehn Jahren nur 
mit Erziehungsberechtigten 
möglich ist. Termin ist Donners-
tag, der 15. August, mit Start um 
8.30 Uhr. Los geht das Sommer-
ferienprogramm am Donners-
tag, den 1. August mit einem 
Angebot des Fördervereins der 
Freiwilligen Feuerwehren 
Bruck-Bug und Gottsmanns-
grün unter dem Motto „Feuer 
und Flamme-Feuerwehrspaß 
für kleine Helden.“ Noch einmal 
Feuerwehr-Action gibt’s am 
Samstag, den 17. August mit der 
Löschbande Berger Winkel, die 

Berg – Von Gaudi-Spielen über 
Rallye und verschiedene Bastel-
angebote bis zur Fahrt in den 
Freizeitpark Plohn: Die Kinder 
im Berger Winkel haben aufre-
gende Sommerferien vor sich – 
das Ferienprogramm glänzt 
wieder mit vielen Angeboten. 
„Sommerferienprogramm in der 
Gemeinde Berg – langweilig ist 
woanders“ steht in fetten Let-
tern auf dem Programmheft. 
Dabei wird richtig durchgestar-
tet, und dies mit Angeboten von 
Vereinen aus dem gesamten 
Berger Winkel. So bunt und viel-
fältig die Vereine, so abwechs-
lungsreich, spannend und inte-
ressant die Angebote, die es für 
verschiedene Altersgruppen 
gibt. Ob nun der Besuch der Blu-
menaumühle und Aussichts-
plattform Pottiga unter dem 
Motto „Auf den Spuren der Was-
serkraft“ mit der Frauenunion 
Berger Winkel am Dienstag, den 
6. August oder „Rallye in und um 
die Turnhalle“ mit dem Turn-
verein Berg am Montag, den 5. 
August für Kids im Alter von 6 
bis 12 Jahren in der Zeit von 
13.30 bis 15.30 Uhr und von 16 
bis 17 Uhr für die Kleineren im 
Alter von 1,5 bis 5 Jahre mit der 
Aktion „Ferien in den Bergen“. 
„Die Angebote sind gebühren-
frei, nur beim Tagesausflug in 
den Freizeitpark Plohn werden 
Kosten erhoben; natürlich ist 
auch ein kleines Taschengeld 
sinnvoll“, erläutert Bürgermeis-
terin Patricia Rubner. Und 

Gemeinde Berg stellt ihr Sommerferienprogramm vor:

Im Berger Winkel ist was los! 

Die Berger Grundschüler freuen sich auf das Sommer-Ferienprogramm und mit ihnen (von rechts) Bürgermeiste-

rin Patricia Rubner, Schulleiterin Marylin Klug und Verwaltungsmitarbeiterin des Rathauses Tanja Kinze und wei-

tere Lehrkräfte. 
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flächen genutzt, ausgebreitet, 
angeglichen und angesät. „Es 
wird nicht nur Rasen entstehen, 
sondern auch Blühflächen.“ 
Augsten unterstreicht, dass 
Lebensraum für Bienen und 
Insekten geschaffen werde, um 
die Artenvielfalt zu fördern. 
„Zugleich bieten sie Lebens-
raum und Nahrung, tragen zur 
ökologischen Bilanz bei.“ Seit 
Anfang Mai werkeln die Mit-
arbeiter der Baufirma SBG Tief-
bau GmbH aus Hof. „Wegebau 
und später die Pflanzarbeiten 
stehen an und dieses wird bis 
zum Jahresende abgeschlossen 
sein“, versichert Bauleiter Gun-
ther Simon. 

Wassergebundener Decke. Frei-
herr von Waldenfels weiß um 
den höheren Pflegeaufwand 
gegenüber asphaltierten Flä-
chen, aber schätzt die Entsiege-
lung. Landschaftsarchitektin 
Augsten berichtet, dass zehn 
großkronige Bäume auf dem 
Areal gepflanzt werden, Linden 
und auch Obstbäume. Der 
bereits angefahrene Humus 
wird für die entstehenden Grün-

mensetzte und sich nun in ver-
sickerbare Oberfläche sowie 
Bepflanzung mit Bäumen, 
Hecken und Sträuchern wan-
delt. „Das passt und kommt uns 
gelegen, da wir eh den Wirt-
schaftshof der Landwirtschaft 
und die Privatfläche trennen, so 
dass nur noch Pkws die wasser-
gebundenen Wege befahren 
werden.“ Auch Pkw-Stellplätze 
werden entstehen, ebenfalls mit 

Neugestaltung wird den Cha-
rakter des Ensembles hervorhe-
ben“, freut sich Moritz Freiherr 
von Waldenfels und erklärt, dass 
entlang des Hauptweges auch 
Lampen in Bodennähe ange-
bracht werden. Bedingt durch 
die Förderung ist eine Entsiege-
lung der bis dato wirtschaftlich 
genutzten 0,2 Hektar-Fläche 
zwingend, die sich bisher aus 
Asphalt und Gebäude zusam-

Die Gebäude der einstigen 
Gottsmannsgrüner Brauerei 
sind Geschichte, auf dem Areal 
läuft die Neugestaltung. „Leicht 
und luftig“, beschreibt Land-
schaftsarchitektin Susanne 
Augsten aus Naila das Entste-
hende auf dem früheren Areal 
der Gottsmannsgrüner Braue-
rei. 0,2 Hektar Fläche werden 
neu gestaltet. Die maroden 
Gebäude der Brauerei mit 
Abfüllerei, Sudhaus, Gärkeller, 
Lagerkeller und Malzanlage 
waren im vergangenen Jahr mit 
Geldern aus der Städtebauför-
derung für Innenentwicklung 
und Flächenentsieglung abge-
rissen worden, nun folgt die 
Neugestaltung, ebenfalls geför-
dert mit 90 Prozent. Mit 600.000 
Euro sind die geschätzten Kos-
ten von Abriss und Neugestal-
tung beziffert. Nichts ändern 
wird sich am Schloss, früher ein 
Gutshof als Vierseitanwesen. 
Aber davor wird „alles neu“. Die 
Schlossauffahrt vom Haupttor 
beginnend wird links und rechts 
mit Pflastersteinen als Einzeiler 
eingefasst und damit der Weg 
vorgegeben. Die Wegfläche wird 
mit einer wassergebundenen 
Decke erstellt und erhält als 
Abschluss eine Splittmischung, 
die sich verdichten lässt. „Die 

Es tut sich was auf dem Gelände der ehemaligen Gottsmannsgrüner Brauerei 

Neuer Lebensraum für Bienen und Insekten 

Vor dem Schloss sind die asphaltierten Flächen bereits verschwunden, der Wegebau läuft. Das Anwesen befindet 

sich seit den 1920er Jahren im Besitz der von Waldenfels. Im Gespräch (von links) Moritz Freiherr von Waldenfels, 

von der Hofer Firme SBG-Bauleiter Gunther Simon und Polier Holger Dietl sowie Landschaftsarchitektin Susanne 

Augsten. 

Das Anwesen war ursprünglich 

eine Anlage mit Wasserringgra-

ben, geschlossene vierflügelige 

Anlage, nördlich ein zweige-

schossiger Wohnflügel mit Gurt-

gesims, Walmdach und Gauben, 

drei Wirtschaftsflügel. Besitzer, 

Herren von Dobeneck von 1318 

bis 1615, folgend Herren von 

Beulwitz, Sichart von Sicharts-

hofen, 1777, Herren von Schön-

feld 1792 und ab 1830 Familie 

von Koch.

Info: 

Bereits zum sechzehnten Mal startet die Kinderolympiade des FC 

Saaletal Berg am Sonntag, 14. Juli, ab 13.30 Uhr auf dem Sportplatz 

in Tiefengrün. Dann heißt es wieder „Auf die Plätze, fertig, Spaß!“ 

Dabei gibt es 22 Stationen in einem Olympiaparcours, an denen die 

Kinder Fitness und Geschicklichkeit testen können. Je nach Alters-

stufe, getrennt nach Mädchen und Jungen, gibt es Disziplinen wie 

Hindernisparcours, Dosenwerfen, Slack-Bar, Leitergolf, Bogenschie-

ßen und vieles mehr. Korken angeln, Reifenhüpfen und Torwand-

schießen machen die Gaudi komplett. Anschließend gibt es eine fei-

erliche und unterhaltsame Siegerehrung mit Moderator Frank Wun-

derlich. Mitmachen können Kinder zwischen 4 und 12 Jahren. 

Anmeldeschluss ist am Tag der Veranstaltung um 15 Uhr. Die Teilnah-

me ist kostenlos. Jeder Teilnehmer erhält eine Medaille und ein 

T-Shirt. Außerdem gibt es eine Hüpfburg. Beim Kunst- und Kinder-

schminken mit ANIMA können sich kleine und große Besucher in 

Tiger, Prinzessinnen oder Elfen verwanden lassen. Zur Stärkung gibt 

es Kuchen, Gegrilltes und Getränke. 

16. Kinderolympiade in TiefengrünSchulbustraining und Schulbesuch

Am Freitag, den 28. Juni 2024 durften die Vorschulkinder der Berger Jakobus-Kita die zukünftig mit dem 

Bus zur Schule fahren werden zum Schulbustraining. Die Bürgermeisterin begleitete die Kinder während 

ihrer ersten Schulbusfahrt. Die anderen Kinder gingen mit den Erzieherinnen oder Eltern zur Schule. In zwei 

Gruppen wurde an der ersten Unterrichtsstunde mit Lehrerin Anne Ernst und Schülern der ersten Klasse 

teilgenommen. Das Kinderlied „Morgens früh um sechs, kommt die kleine Hex’“, war Mittelpunkt dieser 

Stunde. Nach dem Unterricht ging es natürlich noch mit auf den Pausenhof zum essen und spielen. Vielen 

Dank sagen die neuen Erstklässler! 

Die SEN-Union Berger Winkel veranstaltet am 18. Juli  wieder ihr Mit-

gliedertreffen in der Gaststätte Schimmel in Steinbühl. Beginn 18.00 

Uhr. Die Veranstalter würden sich über eine rege Teilnahme freuen.

Mitgliedertreffen bei der  Senioren
 Union Berger Winkel
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Seit Jahren ist Larissa Gebhardt, angestellt als Mitarbeiterin der 

Lebenshilfe, ein Teil des Ev. Jakobus-Kita-Teams. Von Oktober 2023 

bis Juli 2024 machte sie an der Fachakademie für Sozialpädagogik in 

Hof einen Lehrgang zur „Assistenz der Kindertagesstätte“. Dazu 

musste Larissa jeden Dienstag in die Schule und ihre Betreuerin 

Christina Hofmann begleitete sie zusätzlich einmal in der Woche in 

der Kita. Larissa lernte fleißig und konnte wertvolle Erfahrungen 

sammeln, welche ihr und natürlich auch den Kindern zu Gute kom-

men. Das gesamte Team freute sich und war stolz als sie ihre Prüfung 

sehr gut bestanden hatte. Im Namen vom Kita-Team gratulierten die 

Kita-Leitung Frau Susann Lang und Larissas Praxisanleitung Heike 

Müller zum „Titel“. 

Assistenz in der Jakobus-Kita

Herzliche Einladung zum Pfarrhofcafé am 16.07.2024 um 14.00 Uhr 

zum Thema „Pflege heute – Möglichkeiten der Versorgung. Referent 

ist Matthias Korn von der Diakonie Martinberg, Naila.

Pflege und Hilfe dahaam

schiedensten Stationen kindge-
rechte und spielerische Kräfti-
gungsübungen beinhaltete. 
Vom Ehrgeiz gepackt, durchlie-
fen die Kinder jede Station ein-
mal. Auch hier war die Freude an 
Bewegung wieder bei jedem ein-
zelnen Kind zu beobachten. Am 
Ende des Zirkels war jeder stolz, 
durchgehalten und alle Statio-
nen gemeistert zu haben. Ins 
Schwitzen kamen bei diesem 
Training auf jeden Fall auch 
alle! Nach einer kurzen 
„Abkühlphase“ rundeten zwei 
Abschluss-Spiele das gelungene 
„Kraft-Training“ ab. Zufrieden, 
ein bisschen ausgepowert und 
gleichzeitig auch gestärkt ging 
die zweite KISS-Einheit für die 
Dritt- und Viertklässler zu Ende.

vierte Klasse stand am 27.06.24 
sogar noch eine zweite Einheit 
mit der Kindersportschule auf 
dem Programm. Dieses Mal ging 
es um das Thema „Kraft“. In 
einer knappen und unterhaltsa-
men theoretischen Einführung 
erarbeiteten die Kinder gemein-
sam mit den Trainern, dass 
eigentlich jede Art von Bewe-
gung Kraft benötigt. Sogar der 
Unterschied zwischen speziel-
len „Kraft-Arten“, wie zum Bei-
spiel Schnellkraft oder Kraft-
ausdauer wurde von den Kin-
dern herausgearbeitet. 
Nach einer motivierenden Auf-
wärmphase mit verschiedenen 
Spielen ging es schon zum 
Hauptteil der Einheit: Ein Zir-
kel-Training, welches an ver-

Am 20.06. und 27.06.24 war es 
wieder soweit: Die Kindersport-
schule (kurz „KISS“) war erneut 
zu Gast an der Grundschule 
Berg. Die Vorfreude war denkbar 
groß, da einige Kinder bereits im 
letzten Schuljahr mit großer 
Begeisterung an diesem Pro-
gramm teilgenommen haben.
Am 20.06.24 stand für die Klas-
sen 1 bis 4 das Thema „Ausdau-
er“ auf dem Sportplan. Mit zahl-
reichen kleinen Bewegungsauf-
gaben und Übungen wurden die 
Kinder spielerisch an die The-
matik herangeführt. Anschlie-
ßend wurde die Ausdauer mit 
einem abwechslungsreichen 
Parcours gezielt trainiert. Dabei 
konnte jedes Kind nach seinem 
eigenen Tempo vorgehen. Am 
Ende des Zirkels wunderten sich 
einige Kinder: „Was? So schnell 
sind 20 Minuten vergangen?“ 
Auf eindrucksvolle Weise haben 
die Kinder erfahren, dass Aus-
dauertraining nicht immer nur 
einfaches Rundenlaufen sein 
muss, sondern bei jeder Art von 
Bewegung stattfinden kann -  in 
diesem Fall mit viel Abwechs-
lung, Spaß und Motivation!
Schneller als erhofft endete die 
erste Einheit mit einem 
Abschluss-Spiel, welches allen 
nochmals die Freude an Bewe-
gung in Erinnerung rief.
Für die dritten Klassen und die 

Die Kindersportschule „KISS“ 
an der Grundschule Berg

12.07. 18.00 Uhr SV Berg Volkslauf MZG Berg

13.07. ab 11 Uhr FC Saaletal Berg Sportwochenende Sportanlage Tiefengrün

14.07. ab 13.30 Uhr FC Saaletal Berg
Sportwochenende 

Kinderolympiade
Sportanlage Tiefengrün

15.07.  Seniorenunion Berger Winkel
Einladung von Reinhard Giegold von der
Mittelstandsunion zur 25 Jahresfeier der MU

15.07. 19.30 Uhr Gemeinde Berg  Gemeinderatssitzung Luthersaal Berg

16.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

18.07. 18.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Mitgliedertreff Gasthaus Schimmel, Steinbühl

18.07. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Informationen zum Gewerbegebiet Lerchenbühl Mehrzweckgebäude Berg

19.07. 19.00 Uhr Dorfgemeinschaft Eisenbühl Bürgerstammtisch Gasthaus Zum Gupfen

23.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

25.07. 18.00 Uhr FFW Berg Jugendabend FFW Gerätehaus

26.07. -
27.07.  FC Saaletal Berg 75-jähriges Jubiläum mit Sportheimeinweihung Sportanlage Tiefengrün

27.07.  FFW Berg BF-Tag Jugend FFW Gerätehaus

27.07. 14.00 Uhr  VDK Berg Mensch-Ärgere-Dich-nicht-Turnier Kleintierzüchterheim Berg

23.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

Veranstaltungen in Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Impressionen vom Heimat- und Wiesenfest im Berger Winkel

Hinter uns liegt ein grandioses, sehr unterhaltsames und rundum 

gelungenes 156. Wiesenfest im Berger Winkel. Dafür sagen wir allen 

ein großes Dankeschön, die zum Gelingen unseres Traditionsfestes 

beigetragen haben! Unsere Festwirte haben sehr viel Arbeit, Schweiß 

und Herzblut investiert, 22 Gruppen haben für einen überaus 

sehenswerten Umzug gesorgt, unsere Unternehmen, Banken und 

Spender haben die Teilnahme der Kinder am Fest großzügig unter-

stützt, Verwaltung und Bauhof haben wie weitere ehrenamtliche 

Helfer tatkräftig mitgeholfen und Sie alle haben mit Ihrem Besuch 

des Festes dafür gesorgt, dass Geselligkeit, gute Laune und beste 

Stimmung bei uns in Berg geherrscht haben. In diesem Sinne freuen 

wir uns auf das 150. Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Berg, das 

im nächsten Jahr gemeinsam mit dem Wiesenfest am 31. Mai und

 1. Juni 2025 gefeiert wird. 

Bis dahin beste Grüße 

Ihre Patricia Rubner

Erste Bürgermeisterin

Wiesenfest 2024: Das war SPITZE!
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Impressionen vom Heimat- und Wiesenfest im Berger Winkel
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag,  16.07.2024    Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Dienstag,  23.07.2024              Leerung der Bio- & Papiertonne

Leerungen in Issigau

Freitag,  12.07.2024   Leerung der Biotonne

Freitag, 19.07.2024 Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 17.07.2024, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 16.07.2024, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

Homepage Bürgerserviceportal

Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Sterbefälle:

20.06.2024  Gerlinde Irene Hofmann, geb. Ducke
                       Bad Stebener Straße 2a, 95192 Lichtenberg

Anmerkung: 

Die vorstehende Aufstellung enthält ggf. nicht alle Beurkundungen des Monats, da nicht 
in allen Fällen die Zustimmung zur Veröffentlichung gegeben wird. 

Vom Standesamt Naila wurden für den Monat Juni 2024 
folgende Personenstandsfälle im Bereich der 
Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg beurkundet:

Auch dieses Jahr hat sich die Kommunale Jugendarbeit entschlossen, den Ferienpass 
2024 wieder aufzulegen. 

Dieser kann ab sofort im Rathaus Issigau und Lichtenberg (Zimmer 1) abgeholt werden. 
Der Ferienpass 2024 kostet EURO 5,--.

Der Ferienpass ist gültig vom 29.07.2024 – 09.09.2024 und kann von allen Kindern 
von 6 bis 16 Jahren, welche im Landkreis Hof wohnen, erworben werden.

Der als Bonusheft angelegte Ferienpass beinhaltet eine umfangreiche und interessante 
Sammlung von Freizeitmöglichkeiten, mit denen entweder die ganze Familie oder die 
Kinder alleine die Sommerferien kurzweilig gestalten können.

Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das aktuelle Ferienprogramm 2024 auf der Website 
www.landkreis-hof.de (Ferienangebote) einzusehen ist und immer wieder auf den 
momentan aktuellen Stand angepasst wird.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ferienpass 2024
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Aus Lichtenberg

Für die Fleischfans gab es natür-
lich auch die traditionellen 
Bratwürste und Steaks. Am 
Abend stand das romantische 
Flair im Mittelpunkt. Lagerfeuer 
und bunte Lichterketten ver-
wandelten das Ufer in eine Fest-
meile mit malerischer Abend-
stimmung. Dies fand eine Stei-
gerung mit dem Entzünden des 
„Tränkteichs in Flammen“. Auf 
einer extra gebauten, schwim-
menden Konstruktion entzün-
deten die Vereinsmitglieder 
inmitten des Teiches ein Lager-
feuer, dessen Flammen hell in 
den Himmel loderten und das 
Wasser in ein heimeliges Licht 
tauchten. Auch die Bar hatte 
geöffnet. 

Am Samstag reihte sich an der 
Straße von Lichtenberg nach 
Bad Steben Auto an Auto: Am 
Tränkteich fand das Teichfest 
des Lichtenberger Fischereiver-
eins statt – und viele Genießer 
der kulinarischen Spezialitäten 
aus Neptuns Reich kamen. Vor-
sitzender Jörg Ritter konnte auf 
seine Mannschaft bauen, die 
emsig in der großen Outdoorkü-
che werkelte, um die Fritteusen, 
Räucheröfen und Grills auf 
Temperatur zu halten wie auch 
die leckere, sämige, deftige 
Fischsuppe. Die frisch geräu-
cherten Forellen, gegrillte 
Forellen, Forellen im Bierteig 
und die Fischsteaks gingen 
zuhauf über den Verkaufstresen. 

Teichfest des Fischereivereins Lichtenberg

Ansturm am Tränkteich

12.07. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

10.07. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Übung/Unterricht Feuerwehrhaus

13.07. 09.00-13.00 Uhr  Zeltaufbau Wiesenfest

13.07. 09.00.11.00 UHr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz Im und am Schützenhaus

16.07. 18.30 Uhr Haus Marteau 
Öffentliche Führung durch die Künstlervilla und den 
Konzertsaal

Kostenlos;  Anmeldungen unter https://

www.bezirk-oberfranken.de/fuehrungen-

haus-marteau

18.07. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier
 (Prof. Stefan Arnold)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://

haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/

abschlusskonzerte; Restkarten am Konzert-

tag ab 16 Uhr (09288 6495). Abendkasse eine 

Stunde vor Konzertbeginn

19. – 21.07.  DLRG Bad Steben-Lichtenberg Jugendzeltlager Frankenwaldsee

19.07. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

20.07. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Übung/Unterricht Feuerwehrhaus

23.07. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

23.07. 18.30 Uhr Haus Marteau 
Öffentliche Führung durch die Künstlervilla und den 
Konzertsaal

Kostenlos;  Anmeldungen unter https://

www.bezirk-oberfranken.de/fuehrungen-

haus-marteau

26.07. 18.00 Uhr Haus Marteau 
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier
 (Prof. Bernd Glemser)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://

haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/

abschlusskonzerte; Restkarten am Konzert-

tag ab 16 Uhr (09288 6495). Abendkasse eine 

Stunde vor Konzertbeginn

27.-29. 07. Ganztägig Stadt Lichtenberg  192 Jahre Wiesenfest 

30.07. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

03.08. 18.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Seeparty Seebühne Lichtenberg

03.08. 18.00 Uhr  Abschlusskonzert Rekkenze Brass Garnlager Liros Halle

03.08. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Übung/Unterricht Feuerwehrhaus

06.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

Jeden Mi. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Technischer Dienst Feuerwehrhaus

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Aus Issigau

„Unter dem Meer“ lautete das 
Motto des Sommerfestes der 
Issigauer Kita „Christophorus“. 
Die Kinder von Krippe über Kin-
dergarten bis hin zur Schulkind-
betreuung präsentierten mit 
Feuereifer das Musical „Der 
Regenbogenfisch“. Kurz 
erzählt: Der Regenbogenfisch 
ist mit seinem schillernden 
Schuppenkleid der allerschöns-
te Fisch im ganzen Ozean. Als er 
merkt, dass man Freunde nicht 
durch Schönheit gewinnen 
kann, überwindet er seinen 
Stolz und beginnt die Glitzer-
schuppen mit anderen zu teilen. 
Dabei lernt er, dass Teilen Freu-
de macht. In der Hauptrolle des 
Regenbogenfisches brillierte 
Vorschulkind Emma und auch 
alle anderen kleinen Darsteller 
begeisterten die vielen 
Zuschauer. Die Begrüßung 
oblag Kita-Leiterin Katrin Die-
bel, die für jedwede Unterstüt-
zung und Hilfe während des fast 
abgelaufenen Kita-Jahres dank-
te. Pfarrer Herbert Klug erinner-
te an seine Besuche in der Kita 
und den Geschichten zum The-
ma, dankte dem Team für 
Arbeit, Einsatz und Mühen. Bür-
germeister Dieter Gemeinhardt 
hatte auch zahlreiche Dankes-
worte im Gepäck, darunter für 
die evangelische Kirchenge-
meinde als Träger einherge-
hend mit der Vermittlung der 
christlichen Werte, dem Kita-
Team für die Vorführung der 
Kinder und dem Förderverein, 

für Hilfe und Unterstützung. 
Nach der Aufführung war Raum 
und Zeit zum geselligen Bei-
sammensein mit kulinarischer 
Verköstigung und die Kleinen 
konnten sich an verschiedene 
Spielstationen vergnügen.

der finanziell unterstützt. 
Elternbeiratsvorsitzender 
Daniel Ehrenberg überreichte 
kleine Präsente an das Kita-
Team passend zum Motto und 
für die Mitglieder des Förder-
vereins gab es Rosen als Dank 

Sommerfest der Christophorus Kita

Abenteuer mit dem Regenbogenfisch

TOP 3 Informationen des Ersten Bürgermeisters

TOP 4  Anfragen des Gemeinderates

Gemeinde Issigau, 05.07.2024

Dieter Gemeinhardt
Erster Bürgermeister

Am Montag, den 15. Juli 2024  findet um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses in Issi-
gau eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

TAGESORDNUNG

Öffentlicher Sitzungsteil:
TOP 1 Bauanträge, Bauvoranfragen 
              - vorsorglich

TOP 2 Bauleitplanung benachbarter Kommunen – Gemeinde Berg
              -  Frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gemäß §4 Abs. 1 BauGB 
                und der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB Aufstellung eines 
                Bebauungsplanes für das Gebiet „Lerchenbühl II“ mit 1. Änderung des 
                Bebauungsplanes „Lerchenbühl“ der Gemeinde Berg

Sitzung des Gemeinderates Issigau

Die Gemeindeverbindungsstraße Reitzenstein – Griesbach ist ver-
mutlich für mindestens eine Woche voll gesperrt. „Die Asphaltdecke 
war zunächst auf einer kleinen Fläche durchgebrochen, doch bei der 
Ursachenforschung hat sich ein großer Hohlraum aufgetan“, erläu-
tert Bürgermeister Dieter Gemeinhardt, der die Hofer Firma SBG mit 
Probeschachtungen beauftragte, um das Ausmaß feststellen zu kön-
nen. „Es handelt sich vermutlich um einen alten Bergwerksstollen“, 
teilt der Bürgermeister mit und auch, dass die Baufirma in der Tiefe 
von 3,50 Metern auf die Sohle des vermutlichen Stollen gestoßen sei. 
„Das Bergamt Nordbayern ist von der Gemeinde informiert und wird 
dann die weiteren Maßnahmen vorgeben.“ Die Vollsperrung ist not-
wendig, da noch zu klären sei, wie der mutmaßliche Bergwerkstollen 
weiter verläuft. „Weitere Straßeneinbrüche können aktuell nicht 
ausgeschlossen werden“, betont der Bürgermeister und erläutert, 
dass die Straße komplett geöffnet werden müsse, um eventuell wei-
tere Hohlräume offenlegen zu können, die es im weiteren Verlauf der 
Bautätigkeiten dann zu verfüllen gilt. „Hierbei wird in Absprache mit 
dem Bergamt Nordbayern gehandelt.“ Die verkehrsrechtliche Anord-
nung der Vollsperrung greift ab dem Ortsausgang Reitzenstein in 
Richtung Griesbach bis zur Einfahrt zum Waldfriedhof, der über 
Marxgrün-Griesbach angefahren werden kann.

Vollsperrung der Gemeindeverbindungs-
straße Reitzenstein – Griesbach
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
Mi, 17.7. 16.30 Uhr:  Bibelstunde der LKG im Gemeindehaus
Do, 18.7. 9.30 Uhr:  Krabbelgruppe 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 14.7.18 Uhr:  Abendgottesdienst in freier Form in der 
Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
 So, 14.7.9.30 Uhr:  Zeltgottesdienst im Rahmen des BRK Som-
merfestes an der „alten Schule“ in Steinbach
Mi, 17.7.15 Uhr:  Bibelstunde der LKG bei Fam.Ströhlein
   
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2 (Tel. 
09288/91018):
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 9 – 12 Uhr – 
ab Juli geänderte Öffnungszeit am Freitagnachmittag: neu! 
von 15.00 Uhr – bis 17.00 Uhr ! statt vorher von 16-18 Uhr

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach

Adventgemeinde Langenbach  
Sa, 13.07., 9.30 Uhr: Bibelgespräch
10.30 Uhr: Predigt  G. Weber

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
      So, 14.07. 9.30 Uhr Gottesdienst 
Mo., 15.07. 15.30 Uhr JUKU Basteln für Kids im Gemeinde-
haus, bei schönem Wetter am See
Di., 16.07. 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Mauer
Do, 18.07. 19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Fr., 19.07. 15.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus 
Musikalischer Nachmittag mit Inge Einsiedel – Müller 

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So.,14.7., 9 Uhr:  Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst, Lektor 
Roland Haas. Gleichzeitig Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus.

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
  Sa., 13.07., 14 Uhr: Ökum. Kurgottesdienst im Kurpark
Bei schlechtem Wetter im Prinzregent Luitpold Saal
19.30 Uhr: Wochenschlussandacht mit Abendmahl,Wehrkirche
So., 14.07., 9.30 Uhr: Kantatengottesdienst, Lutherkirche
Mitw. Evang. Kantoreien Bad Steben und Naila
10.45 Uhr: Führung in der Alten Wehrkirche
Mo.,15.07., 19 Uhr: Bibelgespräch, Martin Luther Haus
Do., 18.07., 19 Jugendkreis, Martin Luther Haus
19 Uhr:  Kurvortrag „Engel – Geheimagenten Gottes“
im Vortragssaal des Kurhauses mit Pfr. Dirk Grießbach
19.30 Uhr: Frauentreffpunkt „Dankstelle“, Picknick-Wanderung
Fr., 19.07., 19.30Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr., 12.07. 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume  
So.14.07.,16  Uhr:  Hl. Messe
Do.18.07., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr. 19.07. 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 14.07., 9.45 Uhr: Gottesdienst zum Feuerwehrfest
im Zelt am Raiffeisenplatz

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
So.,14.07. 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst mit Hl. Abendmahl
Mo., 15.07., 14 Uhr Bibelkreis (Gemeindehaus / Luthersaal)
Di., 16.07.,  14 Uhr:  Pfarrhofcafè im Gemeindehaus / Luther-
saal, 19.30 Uhr Kirchenvorstandsitzung im Gemeindehaus 
/Luthersaal
Mi., 17.07., 16.30 Uhr: Präparandenunterricht
20 Uhr:  Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/Luthersaal
Fr.,, 19.07. 16 Uhr Kindertreff (Gemeindehaus / Luthersaal)

Katholische Kirchengemeinde Berg

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
  Fr.,12.7.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,14.7.,9 Uhr: Gottesdienst
Mo.,15.7.,17.30 Uhr: Jungschar 
Mo.,15.7.,18.30 Uhr: Friedensgebet
Do.,18.7.,14 Uhr: Gemeindenachmittag: Sommerfest mit 
Musik mit Ehepaar Schübel und den „Sorger 
Buam“,18.30 Uhr: Jugendgruppe in Schwarzenbach,19 Uhr: 
Kirchenchor 
Voranzeigen:
Sa.,20.7.,Überraschungsausflug Kindergottesdienst
So.,21.7.,10 Uhr: Gottesdienst am Steinbruch für beide 
Gemeinden mit anschließender Bewirtung

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
 Do.,11.07.,19.30 Uhr: Frankenwaldgebet für alle Gemeinden 
der Evang. Allianz in der Stadtkirche in Selbitz.
So.,14.07.,10 Uhr: Außenort-Gottesdienst in Döbrastöcken 
Lamahof MitiMino-Lamas: „Kommen Tiere in den Himmel?“, 
gemeinsamer Gottesdienst der Partnergemeinden Döbra und 
Lippertsgrün mit anschließender Verköstigung.,19 Uhr: Haus-
kreis (Infos über das Pfarramt Tel. 09289/244).
Mo.,15.07.:19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di.,16.07.,20 Uhr: Probe des Posaunenchors im Gemeinde-
haus.
Mi.,17.07.,15.30 Uhr: Männertreff im Gemeindehaus (Infos 
über das Pfarramt Tel. 09289/244).

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
  So.,14.7,10 Uhr: Gottesdienst 
Mo.,15.7.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,16.7.,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Do.,17.7., 19.30 Uhr: Kantorei im Gemeindehaus,18.30 Uhr 
Jugendgruppe im Jugendraum
Voranzeige:
So.,21.7.,10 Uhr: Gottesdienst am Steinbruch Bernstein für 
beide Gemeinden mit anschließender Bewirtung

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.14.07., 9 Uhr: Heilige Messe
Di.16.07., 18 Uhr:  Heilige Messe

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald  
     Fr. 12.07., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis
So. 14.07., 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, mit Kindergot-
tesdienst
Mo. 15.07., 17 Uhr Kinderstunde
Mi. 17.07., 17.30 Uhr Mädchenjungschar

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Gottesdienst Samstag, 13.07.2024  um 18 Uhr. 
Anschließend gemeinsames Essen mit „Bring & Share. Jeder 
darf gerne fürs Buffet etwas beisteuern.  Limo Lounge ist 
geöffnet. 

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 14.07., 9.30 Uhr: Gottesdienst „Was für ein Glück!“

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
Sonntag, 14. 07. 10 Uhr: Ökumenischer Wiesenfestgottesdienst 
im Festzelt in Naila
Dienstag, 16. 07. 20 Uhr:  Ökumenischer Bibelkreis in Naila, 
Frankenwaldstraße 7

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
  Sa, 13.07., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 14.07. 7. Sonntag nach Trinitatis, 10 Uhr : Ökum. Wiesenfestgot-
tesdienst im Festzelt, Wiesenfestplatz
Mo., 15.07., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 16.07., 15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet
19 Uhr : Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi., 17.07., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 18.07., 9.30 Uhr : Krabbelgruppe für alle Eltern und Großeltern 
mit ihren Kindern oder Enkeln zwischen 0 und 3 Jahren.
Landeskirchliche Gemeinschaft, Kronacher Str. 2
15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
  Fr., 12.07.,  18.30 Uhr : Gebetsandacht: Zeit für Gebet Christuskirche
So., 14.07. 7. Sonntag nach Trinitatis, 10.15 Uhr : Gottesdienst : mit 
Prädikant Roland Haas, Christuskirche
Mi., 17.07., 19.30 Uhr : Singkreis, Gemeindehaus
Fr., 19.07., 19 Uhr : KV-Sitzung, Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
 Fr, 12.7.19 Uhr:  Jugendkreis
So,14.7.10.15 Uhr: Gottesdienst draußen vor der Simon und Judas 
Kirche
Fr, 19.7.19 Uhr:  Jugendkreis

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Do.,11.07.,19.30 Uhr: Frankenwaldgebet für alle Gemeinden der 
Evang. Allianz in der Stadtkirche in Selbitz.
So.,14.07.,10 Uhr: Außenort-Gottesdienst in Döbrastöcken Lamahof 
MitiMino-Lamas: „Kommen Tiere in den Himmel?“, gemeinsamer 
Gottesdienst der Partnergemeinden Döbra und Lippertsgrün mit 
anschließender Verköstigung.,19 Uhr: Hauskreis (Infos über das 
Pfarramt Tel. 09289/244).
Di.,16.07.:18.30 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich, 
19.30 Uhr: Singkreis „fünfnachelf“ im Melanchthon-Raum.
Mi.,17.07.:19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis im Emmaus-Zimmer.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
  So.14.07., 10 Uhr:  Ökumenischer Wiesenfestgottesdienst 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
So., 14.07. 18  Uhr:   Gottesdienst
Mo., 15.07., 19 Uhr: Jugendbibelkreis
Di., 16.07., 8.30 Uhr: Gebetskreis, 14.30 Uhr: Seniorencafé
Do., 18.07., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe in der LKG, 18 Uhr: Bibelge-
spräch
Fr. 19.07. 18  Uhr: Teenkreis, 20  Uhr: Jugendkreis
So., 20.07., 18  Uhr: Gottesdienst im Bonhoefferhaus

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
 Sonntag, 14. 07. 10 Uhr: Ökumenischer Wiesenfestgottesdienst im 
Festzelt in Naila
Dienstag, 16. 07. 20 Uhr:  Ökumenischer Bibelkreis in Naila, Franken-
waldstraße 7

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
 Am Sonntag, den 14.07.,  treffen sich alle um 10.00 Uhr im König-
reichssaal. Dort hören wir den Vortrag: „Liebe ich das Vergnügungen 
oder Gott?“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229 

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-Mann-
schaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jahren, 
19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Terminüber-
sicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die geltenden 
Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für Ange-
bote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf der 
Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Missionswerk Benjamin e.V. 
Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu
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sollte nachgedacht und auch 
gesprochen werden, wenn die 
Fahrtüchtigkeit eingeschränkt 
oder nicht mehr vorhanden sei. 
Das sei ein schwieriges Thema, 
weil jeder so lange wie möglich 
mobil und unabhängig bleiben 
möchte.
Ein weiteres Thema kam zur 
Sprache: „Enkeltrick“ oder  
Schockanrufe, falsche Polizis-
ten. Trotz vielfacher Hinweise 
durch die Polizei, durch Funk 
und Fernsehen würden ältere 
Menschen häufig zu Opfern und 
um ihre Ersparnisse gebracht 
werden.
Udo Mertens und Christian 
Munzert stellten zum Schluss 
ihres Vortrags noch die neuen 
„Knöllchen“ vor. Das seien kei-
ne Strafzettel mehr, wie wir sie 
kennen würden, sondern heute 
stecke ein weißes Blatt Papier 
mit einem QR-Code, ohne 
Angabe des Vergehens und der 
Höhe des Verwarnungsgeldes, 
hinter dem Scheibenwischer. 
Wenn keine Reaktion der ver-
warnten Person erfolge, käme 
irgendwann per Post der Straf-
zettel.
Eine kurze Diskussion beendete 
den Vortrag.

Nächste Veranstaltungen:

Grillnachmittag am Dienstag, 
30. Juli 2024, 14.30 Uhr, Gast-
stätte Froschgrün 
Ganztagesfahrt zur Weinprobe 
in Wonau/Knetzgau am Sams-
tag, 03. August 2024, 08.30 Uhr, 
ab Bahnhof Naila
Gäste sind willkommen. 

springe, sollte nicht umgekehrt, 
sondern der Weg über die Fahr-
bahn weiterhin zügig zur ande-
ren Straßenseite fortgesetzt 
werden. „Achten Sie stets auf 
andere Verkehrsteilnehmer und 
rechnen Sie mit den Fehlern der 
anderen“, so Udo Mertens. Eine 
Gefahr erkennen und entspre-
chend handeln sei die Devise. 
„Nehmen Sie Blickkontakt mit 
den anderen Verkehrsteilneh-
mern auf und machen Sie sich 
für andere sichtbar. Tragen Sie 
helle Kleidung, möglichst mit 
Reflektoren, oder eine Warn-
weste, wenn Sie als Fußgänger 
unterwegs sind, besonders in 
der Dunkelheit“, so Mertens 
weiter.
Die zweite Mobilität, das Rad-
fahren, sei seit Corona absolu-
ter Boom, auch bei den Best 
Agern. E-Bikes, E-Roller seien 
groß in Mode. Die neue Technik, 
moderne Bremsen und das 
Gewicht spielten eine große 
Rolle. Im fortgeschrittenen 
Alter bewege man sich nicht 
mehr so gut, hören und sehen 
hätten nachgelassen. Einge-
nommene Medikamente wür-
den sich ebenfalls auswirken. 
Die daraus resultierenden 
Unfälle würden sich auf die All-
gemeinheit auswirken und auch 
die Angehörigen würden unter 
den Folgen zu leiden haben.
Weiterhin wiesen die Beamten 
auf den Führerscheinumtausch 
hin, falls jemand noch einen 
alten grauen hätte.
Auch über eine eventuelle 
Rückgabe des Führerscheins 

Naila –  Monatsnachmittag 
beim Verein der Pensionisten 
und Rentner des öffentlichen 
Dienstes in der Gaststätte 
Froschgrün.
Referenten des Nachmittags 
waren Udo Mertens und Chris-
tian Munzert von der Polizei 
Naila, die Vorsitzender Roland 
Strobel herzlich begrüßte und 
willkommen hieß, genauso wie 
alle anwesenden Mitglieder und 
Gäste.
Die beiden Herren bedankten 
sich für die Einladung und stell-
ten sich vor. Udo Mertens, ein 
alter „Naalicher“, Verkehrs-
erzieher bei der Polizei Naila. 
Christian Munzert, sein Nach-
folger, ist aus Schwarzenbach a. 
Wald. Das Thema war „Ver-
kehrssicherheit 60+, also ein 
Thema, das alle Anwesenden 
betraf. 
Welche Punkte, welche Gefah-
ren betreffen besonders Senio-
ren als Fußgänger im Straßen-
verkehr. 
Die Unfallstatistik, die bei uns 
im unteren Bereich liege, so 
Udo Mertens, zeige, dass ein 
Drittel  aller Verunfallten über 
65 Jahre alt seien. Unfälle seien 
zwar weniger geworden aber 
schwerwiegender. Die häufigs-
ten Unfälle würden beim Über-
schreiten von Fahrbahnen oder 
mit rangierenden Fahrzeugen 
geschehen. Mit einem Video 
wurde das Verhalten eines Fuß-
gängers gezeigt, der vor einem 
herannahenden Lkw eine gera-
de Straße überqueren wollte. 
Die Frage an die Versammlung 

Vortrag beim Monatsnachmittag der PRöD, Naila :

Verkehrssicherheit 60plus lautete das interessante Thema

lassen müsse und es risikoreich 
sei, da die Umfeldübersicht für 
die Fahrer aus dem Innenraum 
solcher Fahrzeuge sehr gering 
bis  gar nicht vorhanden sei, und 
es dadurch leicht zu Unfällen 
kommen könne. Ampeln sollten 
grundsätzlich nur bei Grün 
überquert werden, nicht nur, 
um Kindern ein Vorbild zu sein. 
Auch wenn eine Ampel grün 
zeige, sollte auf abbiegende 
Autos an Ampelkreuzungen 
geachtet werden und große 
Aufmerksamkeit herrschen. 
Falls die Ampelphase beim 
Überqueren von Grün auf Rot 

war, ob die Person die Straße 
unfallfrei überschreiten könne. 
Wenn man den Reaktionsweg 
und den Bremsweg, beide 
zusammen ergeben den Anhal-
teweg, bedenke, könne mit an 
Sicherheit grenzender Wahr-
scheinlichkeit eine unfallfreie 
Überquerung ausgeschlossen 
werden, so die Beamten. Udo 
Mertens wies darauf hin, dass 
man große Sorgfalt bei Über-
queren von Fahrbahnen vor 
oder hinter geparkten größeren 
Fahrzeugen wie Lkw, Kastenwa-
gen oder beim Ein- und Ausstei-
gen aus Omnibussen, walten 

Vorsitzender Roland Strobel (Bildmitte) bedankte sich bei Polizeihaupt-

kommissar Udo Mertens (rechts) und Polizeioberkommissar Christian 

Munzert (links) für den interessanten Vortrag. Vielleicht erkannte sich ja der 

ein oder andere augenzwinkernd in einer geschilderten Situation wieder 

und bekam so einen Spiegel vorgehalten 

Bad Steben – Auch in diesem 
Jahr lädt die evangelische Kir-
chengemeinde Bad Steben wie-
der zum Kantatengottesdienst 
ein. In diesem Jahr ist es am 
Sonntag, 14. Juli um 9.30 Uhr 
soweit, dass in der Lutherkirche 
Bad Steben die Kantate „Was 
Gott tut, dass ist wohlgetan“ von 
Johann Pachelbel erklingt.
Diesmal haben sich gleich zwei 
Chöre zusammengetan, um die-
ses grandiose Werk des Nürn-
berger Barockmeisters zur Auf-
führung zu bringen und so wirkt 
neben dem Kirchenchor aus Bad 
Steben auch die evangelische 
Kantorei Naila in diesem Got-
tesdienst mit.

An der Truhenorgel gibt sich 
wieder einmal die Selber Kir-
chenmusikdirektorin Constan-
ze Schweizer-Elser die Ehre im 
Staatsbad. Das Orchester setzt 
sich aus Musikern der „Musica 
Juventa“ aus Halle/ Saale 
zusammen.
Als Liturg wird Pfarrer Dirk 
Grießbach agieren.
Die Gesamtleitung liegt wieder 
in den bewährten Händen vom 
Bad Stebener Kirchenmusikdi-
rektor Stefan Romankiewicz.
Ein wunderschönes und tolles 
Stück aus dem deutschen 
Barock quasi „direkt vor der 
Haustür“ hier bei uns im Fran-
kenwald zu hören – lassen Sie 

Kantatengottesdienst in Bad Steben

sich das nicht entgehen und sei-
en Sie am 14. Juli um 9.30 Uhr 
dabei!
Der Eintritt ist frei.

Zedtwitz –  Die Ortsgruppe Frankenwald 

Ost des Bund Naturschutz in Bayern e.V. 

lädt zum Sensen- und Dengelkurs ein. 

Kursbeginn ist am Samstag, 13. Juli,  um 

9 Uhr  in Kooperation mit dem Ortsverein 

Z-E-D-T-W-I-T-Z. Der Kurs ist kostenlos 

und dauert circa drei Stunden. Die Lern-

inhalte sind: Begrifflichkeiten rund um 

die Sense, Sicherheit im Umgang, Ein-

stellen der Sense auf den Benutzer, Wet-

zen der Klinge, einfaches und effektives 

Dengeln mit einem Spitzhörnchen, 

sowie Mahdtechniken und führen der Sense für unterschiedliche 

Wiesen und Schwierigkeitsgrade. Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Per-

sonen beschränkt. Anmeldung zu den Kursen mit vollständiger 

Adresse und Mobilnummer unter: frankenwald-ost@bund-natur-

schutz.de. Kursadresse und Teilnehmerinformationen gehen den 

bestätigten Teilnehmern rechtzeitig vor Beginn per E-Mail zu. Weite-

re Kurse am 27. Juli in Leupoldsgrün und am 10. August in Köditz.

Sensen- und Dengelkurs in Zedtwitz
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12.07. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

12.07. 19.30 Uhr  Landjugend Marxgrün 75 Jahre Landjugend Marxgrün: Jubiläumsfestzug im Anschluss Bieranstich Wiesenfest Naila

13.07. 15.30 Uhr Landjugend Marxgrün e. V. 75 Jahre Landjugend Marxgrün: Gaudispiele Festplatz Naila

14.07.
Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Kein Sonntagsfahrbetrieb wegen Wiesenfest Froschgrüner Park in Naila

14.07. 09.30 Uhr BRK Steinbach Zeltgottesdienst mit Weißwurstfrühstück Alte Schule Steinbach

14.07. 17.00 Uhr  Landjugend Marxgrün e. V. 75 Jahre Landjugend Marxgrün: Muckturnier Festplatz Naila

16.07. 18.30 Uhr Haus Marteau 
Öffentliche Führung durch die Künstlervilla und den 
Konzertsaal

Kostenlos;  Anmeldungen: www.bezirk-
oberfranken.de/fuehrungen-haus-marteau

17.07. 19.30 Uhr Stadt Naila
Benefizkonzert des Heeresmusikkorps 
Veitshöchheim der Bundeswehr: 

Frankenhalle Naila

18.07. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier
 (Prof. Stefan Arnold)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte; Restkarten am Konzert-
tag ab 16 Uhr (09288 6495). 

19.07. 16.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und Garten-
pfleger im Kreisverband Hof

Sommerschnitt: gemütliches Beisammensein Streuobstwiese in Wachholderbusch

20.07.  Feuerwehrverein Dürrenwaid Sommerfest Feuerwehrhaus

22.07. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt Abend – Lesung mit Michael Asad Vortragssaal im Kurhaus

23.07. 18.30 Uhr Haus Marteau 
Öffentliche Führung durch die Künstlervilla und den 
Konzertsaal

Kostenlos;  Anmeldungen unter https://
www.bezirk-oberfranken.de/fuehrungen-
haus-marteau

26.07. 18.00 Uhr Haus Marteau 
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier
 (Prof. Bernd Glemser)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte; Restkarten am Konzert-
tag ab 16 Uhr (09288 6495). Abendkasse 
eine Stunde vor Konzertbeginn

27.-29. 
07.

Ganztägig Stadt Lichtenberg  192 Jahre Wiesenfest 

28.07. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Sommerkonzert mit dem

 „Gute Laune Chor Oberkotzau“
Großer Kurhaussaal Bad Steben

30.07. 14.30 Uhr PRöD Naila Grillnachmittag Gaststätte Froschgrün

03.08.  PRöD Naila Ganztagesausflug Weinprobe in Wonau/Knetzgau
 Abfahrt 8.30 Uhr, Bahnhof Naila; Anmel-
dung bei Vorsitzendem Roland Strobel, Tel. 
09281/7531477

03.08. 18.00 Uhr  Abschlusskonzert Rekkenze Brass Garnlager Liros Halle

04.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei
 schönem Wetter  im Froschgrüner Park

Froschgrüner Park in Naila

11.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei
 schönem Wetter  im Froschgrüner Park

Froschgrüner Park in Naila

18.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei
 schönem Wetter  im Froschgrüner Park

Froschgrüner Park in Naila

20.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei
 schönem Wetter  im Froschgrüner Park

Froschgrüner Park in Naila

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.
 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald
 Lauftreff, Wanderparkplatz an der Thierbacher Müh-
le 

Treffpunkt: Eingang Froschbachtal

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff
 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Imbiss Hönl Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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Erster Marsch des Lebens von Straßdorf nach Schwarzenbach a.Wald

Über 200 Teilnehmer zeigen Flagge für Israel

getreten werden.“ Stellvertre-
tender Dekan Markus Hansen 
sprach für den kirchlichen 
Bereich und mahnte, dass man 
sich viel zu lange beruhigt habe, 
dass antisemitische Umtriebe in 
Deutschland keine Gefahr mehr 
darstellten. Er rief dazu auf, kei-
ne Parteien im rechten oder lin-
ken Spektrum zu wählen und 
damit demokratisch zu legiti-
mieren, die keine klare Stellung 
im Kampf gegen den Antisemi-
tismus beziehen würden. Sehr 
eindrücklich war dann die per-
sönliche Stellungnahme von 
Elisabeth Böttcher aus dem 
Kreis der Initiatoren. Sie legte 
konkret familiäre Verstrickun-
gen ins NS-Unrechtsregime 
offen, verbunden mit einem 
Bekenntnis von Schuld und der 
Bitte um Versöhnung. Ihr bewe-
gendes Statement ließ die Red-
nerin einmünden in das Loblied 
des Mose aus der Pessach-Hag-
gada, vorgetragen auf Hebrä-
isch. Auch der Chor Shalom der 
Israelitischen Kultusgemeinde 
war zwischen den einzelnen 
Redebeiträgen mit hebräischen 
Liedern zu hören. Am Ende 
erfolgte das Entzünden von sie-
ben Kerzen als Erinnerung an 
die Lebenslichter, die durch 
Unrecht und Gewalt zum Verlö-
schen gebracht worden sind. 
Dabei wurde an die im Holo-
caust ermordeten sechs Millio-
nen Jüdinnen und Juden erin-
nert. Die siebte Kerze stand für 
die Opfer des Terrorangriffs der 
Hamas auf Israel am 7. Oktober 
2023. Rabbiner David Goldberg 
leitete mit einem Gebet das 
Anzünden der Kerzen ein, die 
neben einer Menora auf einem 
Tisch aufgestellt waren. Die 
Nationalhymne Israels erklang 
und das Motto der Veranstal-
tung „Am Israel Chai - Das Volk 
Israel lebt“ stand nochmals 
deutlich vor Augen. Pfarrer Dr. 

Erinnern dienen, aber auch ein 
Signal der ausgehen solle, 
sodass Versöhnung zwischen 
den Nachkommen, der Täter- 
und der Opfergeneration 
geschehen könne. Bewusst ist 
ein Teilstück der Todesmärsche, 
die 1945 auch durch den Fran-
kenwald führten, für den Marsch 
des Lebens gewählt worden. Mit 
einem hebräisch gesprochenen 
Gebet, das Rabbiner David Gold-
berg intonierte, setzte sich der 
Zug in Bewegung, um von 
Straßdorf über den Brückenab-
schnitt nach Schwarzenbach zu 
gelangen, wo man die Haupt-
straße entlang marschierte zur 
großen Kundgebung auf dem 
Marktplatz. Durchsetzt von 
musikalischen Beiträgen und 
Liedern erfolgten einige Gruß-
worte, welche die wichtige 
Bedeutung der Veranstaltung 
hervorhoben. Landrat Oliver Bär 
bedankte sich für die große 
Resonanz beim „Marsch des 
Lebens“ und merkte an, dass das 
Bekenntnis zu Israel als deut-
scher Staatsraison des sichtba-
ren Engagements der Bürgerin-
nen und Bürger bedürfe. Er erin-
nerte an eine beeindruckende 
Begegnung mit der 102-jähri-
gen Holocaustüberlebenden 
Margot Friedländer, die nicht 
müde werde, sich aller Men-
schenverachtung entgegenzu-
stemmen. „Persönliche Verant-
wortung zu erkennen für das, 
was in Deutschland geschehen 
ist, bleibe eine ständige Aufgabe 
und Verpflichtung.“ Der 
erkrankte Vorsitzende der Israe-
litischen Kultusgemeinde Dr. 
Jakob Gonczarowski ließ sein 
Grußwort von einem Vertreter 
verlesen und hob den durch den 
Terrorangriff der Hamas entfes-
selten Antisemitismus ins 
Bewusstsein. „Diese könne nur 
durch Solidarität und Freund-
schaft mit Israel entgegen 

Schwarzenbach a.Wald  – Von 
einem historischen Moment 
war die Rede, als sich der erste 
„Marsch des Lebens“ von Straß-
dorf startend in Richtung 
Schwarzenbach in Bewegung 
setzte. Hinter dem Banner mit 
der Aufschrift „Am Israel Chai“ 
(Das Volk Israel lebt) versam-
melten sich mehr als 200 
Demonstrationsteilnehmer, die 
Flagge für Israel zeigten und 
klar Stellung gegen den auf-
flammenden Antisemitismus in 
unserem Land bezogen. 
„Deutschland keine Kippa-freie 
Zone“ oder „Wer Israel segnet, 
wird gesegnet“ stand auf Trans-
parenten zu lesen, Schilder mit 
Bildern der in Gaza verschlepp-
ten Geiseln sind ebenfalls mit-
geführt worden und jede Menge 
Israel-Fahnen. Viele Mitglieder 
der Israelitischen Kultusge-
meinde aus Hof waren mit 
einem Reisebus angereist, um 
an der Kundgebung teilnehmen 
zu können. Pfarrer Dr. Thomas 
Hohenberger vom Organisa-
tionsteam stellte die Initiative 
„Marsch des Lebens“ vor und 
wies darauf hin, dass mit dieser 
Aktion ein deutliches Zeichen 
für Israel und gegen den moder-
nen Antisemitismus gesetzt 
werden solle. Darüber hinaus 
will der „Marsch des Lebens“ 
aber auch an die Gräuel der Ver-
gangenheit erinnern, die Jüdin-
nen und Juden in Deutschland 
angetan worden sind. „Im Fran-
kenwald und gerade im Umfeld 
des Döbrabergs, wo 1929 mit 
dem Döbraschwur eine Ver-
pflichtung der Nazi-Sympathi-
santen auf das nationalsozialis-
tische Denken erreicht werden 
sollte, ist solche klärende Erin-
nerungskultur dringend not-
wendig“, betonte Pfarrer 
Hohenberger und merkte an, 
dass die Märsche des Lebens 
auch zum Zeichen setzen und 

zeugen und Nachgeborene ein-
schließt. Ich hoffe, dass sich vie-
le Menschen von dieser Idee 
bewegen lassen und in den kom-
menden Jahren mit den Füßen 
wie in den Köpfen noch zahlrei-
che Märsche des Lebens statt-
finden.“ Die Initiatoren hoffen 
das auch für die Gemeinden im 
Frankenwald.

Hohenberger beendete die Ver-
anstaltung mit einem Verweis 
auf ein Zitat des ehemaligen 
deutschen Bundestagspräsi-
denten Norbert Lammert: „Die 
Initiative Marsch des Lebens ist 
wertvoll und wichtig. Aus einer 
bescheidenen Gebetsaktion ist 
längst eine internationale 
Bewegung geworden, die Zeit-

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

info@reuthers-grill.de

Alle Verkaufsplätze unter www.reuthers-grill.de

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 13.07. und 24.08.2024

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 16.07. und 27.08.2024

Jeden Donnerstag in Helmbrechts

Betriebsurlaub: 27.07. bis 18.08.2024
NEU: Hüpfburgvermietung
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176. 176. 

SAMSTAG

20.07.

SONNTAG

21.07.

MONTAG

22.07.

DIENSTAG

23.07.

15.00 Uhr

17.30 Uhr 

19.30 Uhr 

bis 24.00 Uhr

14.00 Uhr

14.00 Uhr

bis 17.00 Uhr

19.30 Uhr 

ca. 22.30 Uhr

9.30 Uhr

14.00 Uhr

15.00 Uhr

bis 23.00 Uhr

ca. 23.00 Uhr

11.00 Uhr

13.00 Uhr

15.00 Uhr

18.00 Uhr

20.00 Uhr

bis 24.00 Uhr

Bieranstich

durch Ersten Bürgermeister Stefan Busch

und der Wiesenfestkönigin

Aufführung BIERKRIEG

auf der Rathaustreppe

Musik im Festzelt

mit den „Midnight Ladies“

Festbetrieb

Seniorennachmittag mit Verlosung im Kaffeezelt

mit dem „Selbitztaler“

Musik im Festzelt

mit der Band „Blues nid“

Großes Brillanthöhenfeuerwerk

Zeltgottesdienst

Festzug der Vereine

ab Hochstraße zum Festplatz

Musik im Festzelt mit der

„Blasmusik Neuengrün-Schlegelshaid“

Geburtstagsverlosung
Ausweis erforderlich – Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Frühschoppen

mit „Peter Hüfner“

Festzug der Kinder ab Rathaus

anschließend Begrüßung und Ansprache 

auf der Rathaustreppe

Tänze der Schulkinder

auf dem Sportplatz

Einzug zur Grundschule ab Festplatz

Schlussfeier

Musik im Festzelt 

mit der Partyband „Radspitz“

HEIMATHEIMAT-- und und 
WIESENFESTWIESENFEST
inin SELBITZ SELBITZ

„Die Rockzipl“

„Midnight Ladies“

„Selbitztaler“

„Blues nid“

„Stadtkapelle Tirschenreuth“

„Peter Hüfner“

„Radspitz“

Familientag

Vergünstigte Preise

von 14 -18 Uhr

„Die Rockzipl“

„Midnight Ladies“

„Selbitztaler“

„Blues nid“

„Stadtkapelle Tirschenreuth“

„Peter Hüfner“

„Radspitz“


